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Anhang

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

weniger als die Hälfte von 1in der letzten besetzten Stelle,jeiloch mehr als nichts
nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt

Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

50

Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben auf den Gebietsstand der
Bundesrepublik Deutschland vor dem 03.'10.1990, sie schließen BerIin (West) ein.

Zeichenerklär ung Abkürzungen

x

vj = vierteljahr
Hj = Halbjahr
MiIl = MiIlion
BGB1. = Bundesgesetzblatt

Vorzeichen bei Salden:
+ = Mehreinnahmen

Mehrausgaben

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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Vorbemerkung

Dieser Band enthält - im abschnitt "Arrgemeine und methodische
Erläuterungen" - auch Daten über die öffentlichen Finanzen der
ehemaligen DDR im 2. Halbjahr'1990, die im Bundeshaushalt ,l990

ars Teirhaushart B - neben den eigentrichen Finanzen des Bundes
(Teil A) - veranschlagt waren. Eine vollständige Einbeziehung
dieser Daten in den Tabellenteil und die Darstellung gesamt-
deutscher Ergebnisse ist z.Zt. noch nicht mögIich.
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Allqemeine und

1 Rechtsgrundlage
Rechtsgrundlage für clie in diesem Band darge-
stellte viertel jährliche Kassenstatistik
über die Ist-Ausgaben und Ist-Einnahmen so-
wie den Stand der Schulden ist das Gesetz
über die Finanzstatistik in der Fassung vom
11. Juni 1980 (BGBl. I S.573,7821.

2 Berichtskreis und Erhebungstatbestände
Berichtskreis
Zu dem Berichtskreis der vierteljährlichen
Kassenstatistik gehören nach § 2 Abs. 1 des
cesetzes über die Finanzstatistik:
- der Bund und seine Sondervermögen "Lasten-

ausgleichsfonds" (LAF) und "European
Recovery Program" (ERP), ab dem 3. Vj. 1990

wird auch der Fonds "Deutsche Einheit" ein-
bezogen s. Pkt. 8).

- die Länder einschließlich der Stadtstaaten
Hamburg, Bremen, Berlin (west). Sonderrech-
nungen der Länder werden - abweichend von
dem Verfahren in der ilahresrechnungsstati-
stik - nicht einbezogen,

- die Gemeinden und Gemeindeverbände (Gv.).
In der vierteljährlichen Kassenstatistik unbe-
rücksichtigt bleiben
- die Finanzen der Krankenhäuser und Hoch-

schulkliniken mit kaufmännischem Rechnungs-
wesen,

- die Ausgaben und Einnahmen der Sozialver-
siche r ung ,

- die Ausgaben und Einnahmen der kommunalen
Zweckverbände,

- die den Europäischen Gemeinschaften zuflie-
ßenden Einnahmeanteile (ZölIe, Umsatzstäuer,
Zuweisung nach dem BSP, Agrarabschöpfungen,
Sonstige) sowie die Ausgaben der EG für
Mar kto rdnungsmaß nahmen.

Das jeweilige Jahresergebnis der Kassensta-
tistik einschl. geschätzter Daten für diese
Bereiche wird jeweils in Heft 4 von 'rWirt-
schaft und Statistik" veröffentlicht.

Erhebungstatbestände
Nach§ 3 Abs. I Nr. 2, § 4 Nr. 2, § 6 Nr. 3

des Gesetzes über die Finanzstatistik werden in
der vierteljährlichen Kassenstatistik erfa8t:
- vierteljährlich die Ist-Ausgaben und Ist-

Einnahmen der vorstehend genannten öffent-
Iichen Haushalte in der Gliederung nach
Ausgabe- und Einnahmearten,

- am Ende eines jeden Vierteljahres der Stand
ihrer Schulden.

ische ErIäuterunqen

führ der Statistik

Datenerfassung

Das Zahlenmaterial der vierteljährlichen
Kassenstatistik wird den Quartalsabschlüssen
der Gebietskörperschaften entnommen (sog.
Sekundärstatistik).

Berichtsstellen für die staatlichen Viertel-
jahresergebnisse sind das Bundesfinanzmini-
sterium und die Länderfinanzministerien bzw.
die Statistischen Landesämter. Die Lieferung
der Daten an das Statistische Bundesamt er-
folgt per Erhebungsbogen. Die Kassenergeb-
nisse der kommunalen Haushalte werden von
den Statistischen Landesämtern mittels Er-
hebungsbogen erfaßt, dessen Gliederung der
kommunalen Haushaltssystematik (Gruppierungs-
plan) entspricht. Das Statistische Bundesamt
erhält die zu Landesergebnissen zusammenge-
stellten Daten über die kommunalen Ausgaben
und Einnahmen.

Datenaufbe re itung

Zur besseren Vergleichbarkeit der verschie-
denen öffentlichen Haushalte werden im Rahmen
der finanzstatistischen Aufbereitung Zu- und
Absetzungen an den gemeldeten Kassenergeb-
nissen vorgenommen:

- Für die finanzstatistische Darstellung wer-
den Ausgaben und Einnahmen, die zu Doppel-
zähl.ungen innerhalb eines Einzelhaushalts
führen, abgesetzt. Bei Bund und Ländern
sind es die haushaltstechnischen Verrech-
nungen (durchlaufende Gelder, Erstattungen
u.a.)r in den kommunalen Haushalten die
"inneren Verrechnungen", die Zuführungen
zwischen Verwaltungs- und Vermögenshaus-
halt sowie die kalkulatorischen Kosten und
deren Einnahmegegenbuchungen.

- Bei der finanzstatistischen Zusammenfassung
des Landeshaushalts Bremen mit den Haushal-
ten der Stadtgemeinden Bremen und Bremer-
haven wird der Zahlungsverkehr zwischen
diesen Gebietskörperschaften eliminiert.

- Nicht in den Angaben enthalten ist beim
ERP-Sondervermögen die Liquiditätshilfe
für Ausfuhrgeschäfte, deren Plafond 500
MilI. DM beträgt und der revolvierend von
der Kreditanstalt für lrliederaufbau in An-
spruch genommen wird.

3
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- Die Gewerbesteuerumlage der Gemeinden/Gv. an
Bund und Land wird finanzstatistisch nicht
unter den Ausgaben nachgewiesen, sondern
von den Einnahmen der Gemeinden aus der
Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital ab-
gesetzt.

- Bei einigen Ländern sind die Einnahmen aus
der Grunderwerbsteuer und die Vteiterleitung

'der MitteI an die Gemeinden,/Gv. statistisch
um die Beträge gekürzt worden, die die Ge-
meinden,/Gv. entgegen der bundesrechtlichen
Regelung über die Steuerverteilung noch
aIs eigene Steuereinnahme ausweisen (s.u.
Punkt 7 ) .

- Die Leistungen nach dem Bundesausbildungs-
förderungsgesetz und nach dem Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Lastenausgleichsleistungen,
das lilohngeld, die Ausgaben für den Katastro-
phenschutz und aIle anderen Leistungen für
Rechnung des Bundes sowie die Erstattungen
dieser Zahlungen werden - soweit statistisch

. gesondert erfaßt - bei den Gemeinden und Ge-
meindeverbänden finanzstatistisch wie durch-
laufende celder behandelt, d.h. eliminiert,
da sie bei Bund, Lastenausgleichsfonds und
Ländern a1s unmittelbare Ausgaben nachgewie-
sen werden.

Z usetz ungen

- Im Bundeshaushalt und in den Haushalten'
einiger Länder werden die Kreditaufnahmen
netto, in der finanzstatistischen Darstel-
lung dagegen brutto, d.h. Aufnahmen und
Tilgungen getrennt, nachgewiesen.

- Die Ergänzungszuweisungen des Bundes an
finanzschwache Länder sowie die hierfür
verwendeten Umsatzsteuereinnahmen werden
beim Bund in Ausgabe und Einnahme brutto
ausgewiesen.

triebs von Einrichtungen und Anstalten mei-
stens regelmäßig anfallen und nicht vermö-
genswirksam sind (Personalausgaben, laufen-
der Sachaufwand, Zinsausgaben und -einnah-
men, Zuweisungen und Zuschüsse für laufende
Zwecke, Gebühreneinnahmen, Steuern), berei-
nigt um Zahlungen von gleicher Ebene.

- Ausgaben/Einnahmen der Kapitalreth.ru.rg
Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die eine
Vermögensveränderung herbeiführen oder der
Finanzierung von Investitionen anderer Trä-
ger dienen ünd keine besonderen Finanzie-
rungsvorgänge darstellen (Baumaßnahmen, Er-
werb und Veräußerung von Sachvermögen, zu-
weisungen und Zuschüsse für Investitionen,
sonstige Vermögensübertragungen, Darlehens-
gewährungen und -rückflüssä), bereinigt um

- Zahlungen von gleicher Ebene.

- Bereinigte Ausgaben/Einnahmen

Summe der Ausgaben und Einnahmen der lau-
fenden Rechnung und der Kapitalrechnung.

- Haushaltstechnische Verrechnungen

sind interne Verrechnungen in den öffent-
lichen Haushalten, die für die finanzsta-
tistische Darstellung zur Vermeidung von
Doppelzählungen eliminiert werden.

- Finanzierungssaldo

Saldo der Bereinigten Ausgaben und Einnah-
men zuzüg1ich bzw. abzüglich des Saldos
haushaltstechnischer Verrechnungen.

- Besondere Finanzierungsvorgänge

Unter den besonderen Finanzierungsvorgängen
sincl die den Gesamthaushatt einär Körper-
schaft ausgleichenden periodenübergreifenden
Finanztransaktionen zusammengef aßt.

Ausgaben
Schuldentilgung am Kreditmarkt

an die Sozialversicherung
an öffentliche Unternehmen und Ausland
f ür Ausg Ieichsforderungen
an sonstigen inländischen Kreditmarkt

Rückzahlung innerer Darlehen
2uführungen an Rücklagen
Deckung von Vorjahresfehlbeträgen

Einnahmen
Schuldenaufnahme am Kreditmarkt

bei der Sozialversicherung
Aufnahme innerer Darlehen
Entnahmen aus Rücklagen
Überschüsse aus vorjähren
Münze innahmen

4.
4.

t.-4.
t.-4.

1990: 831,51989: 621,1
1990:2 998,5
1989:2 556,5

!4iI1. DIrt,
UiII. DM,
MiIl. DM,
MiII. DM;

vjvj
vj
vj

- Für den Landeshaushalt Rheinland-Pfalz wird
der Nettonachweis der Leistungen nach dem
Bundesentschädigungsgesetz (BEG) auf den
Bruttonachlreis der Einnahmen und Ausgaben
umgestellt.

4 Einanzstatistische Begriffe

- Ausgaben/Einnahmen der laufenden Rechnung

Summe aller Ausgaben und Einnahmen, die im
Rahmen des Verwaltungsvollzugs sowie des Be-

-7 -



- Kassenmäßiger Überschuß,lFehlbetrag
. ( Mehrausgaben/Mehreinnahmen)

Finanz ie r ung ssaldo zuzlitgJ- ich/ abzü91 ich
. der besonderen Finanzierungsvorgänge.

- Fundierte Schulden

AIs fundierte Schulden gelten aIle Kredite,
die haushaltsmäßig vereinnahmt werden. Dazu

zählen nicht die Kredite, die zur Über-
brückung vorübergehender Kassenanspannungen
aufgenommen werden (sogenannte schwebende
Schulden). Die Schulden aus Kreditmarkt-
mitteln enthalten - abweichend von Fachse-
rie 14 Reihe 5 - auch die auf fremde Wäh-

rung lautenden Schulden der Gemeinden/Gv. so-
wie die kreditähnlichen Rechtsgeschäfte, da
diese im Rahmen der vierteljährlichen Erhe-
bungen nicht gesondert erfaßt werden.

5 Zahlunqsbereiche f inanzstati st i sche
Bereinigung

Zahlung speqe iche
I

Bestimmte Zahlungen der öffentlichen Haus-
halte untereinander und mit anderen Berei-
chen, insbesondere larifende und investive zu-
weisungen, Erstattungen, Schuldendiensthil-
fen, Zinsen und Darlehen, werden in den Ta-
bellen nach Bereichen (= zahlungsgeber, Zah-
lungsempfänger ) gegliedert.

Unter dem 'öffentlichen Bereich" werden hier-
bei neben dön Gebietskörperschaften auch die
Sozialversicherung (einschl. Bundesanstalt
für Arbeit und Träger der öffentlichen Zu-
satzversorgung), die Zweckverbände und die
sonstigen juristischen Personen zwischenge-
meindlicher Zusammenarbeit subsumiert.

Die Zahlungen an (von) Unternehmen, priva-
te(n) Haushalte(n) und an die (von der)
übri9e(n) welt sind finanzstatistisch als
Zahlungen "an (von) andere(n) Bereiche(n)"
klassifiziert. Eine Ausnahme bilden die Zu-
schüsse für laufende zwecke an Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck (Staat: Gruppe 685,
Gemeinden,/iv.: Untergruppe 717) und die Er-
stattungen an "sonstige Bereichen (Staat:
Obergruppe 67, Gemeinden,/Gv. : Untergruppen
675 bis 677), die vergleichbar mit dem

Staatsverbrauch in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen als laufender Sachaufwand
nachgewiesen werden.

Die Abgrenzung der einzelnen Bereiche richtet
sich im wesentlichen nach den entsprechenden
vorschriften der staatlichen und kommunalen
Haushaltssystematik.

Finanzstatistische Bere in 10 uno

Durch die Zahlungen zwischen den einzelnen
öffentlichen Haushalten ergeben sich bei der .

Zusammenfassung der Ergebnisse mehrerer Kör-
perschaften oder Körperschaftsgruppen zu
einer Darsteltrungsebene Doppelzählungen. Die
f inanzstatistische Bereinigung dieser Doppel-
zählungen erfolgt dabei nicht bei einzelnen
Ausgaben- oder Einnahmenarten, sondern global
bei den Ausgabe- und Einnahmesummen, in dem

die darin enthaltenen zahlungen zwischen den
einzelnen Körperschaften oder Körperschafts-
gruppen - in Höhe der Zahlungseingänge - in
einer Summe abgesetzt werden. Eine Ausnahme
bilden die Schuldenaufnahmen bei Sozialver-
sicherungsträgern, der Bundesanstalt für Ar-
beit und den Trägern der öffentlichen Zusatz-
versorgung (Sozialversicherung), die - ent-
sprechend der staatlichen Haushaltssystematik -
als Zahlungen von anderen Bereichen (Kredit-
markt im weiteren Sinne) behandelt und daher
bei der Bereinigung nicht berücksichtigt
werden.

6 Ergebnisdarstellung

Ta!e!lq4prqg rqrq!

Die statistischen Ergebnisse werden regel-
mäßig sowohl für das Berichtsvierteljahr als
auch jeweils für die kumulierten Vierteljah-
re (HaIbjahr, Dreivierteljahrr Jahr) ge-
trennt in zwei gleich aufgebauten Tabellen-
gruppen dargestellt. Tabellen 1 bis 7 ent-
halten die Ausgaben und Einnahmen des jewei-
ligen Berichtsvierteljahres sowie den Schul-
denstand zum Quartalsanfang und -ende. Tabel-
Ien 8 bis 13 zeigen die Ausgaben und Einnah-
men der kumulierten Vierteljahre (entfallen
im l. Vj). Tabelle l4 weist den Schuldenstand
zum 30.06. des laufenden und zum 31.12. des
Vorjahres nach.

In der Tabelle 1 (8) werden die wichtigsten
Daten aller erfaßten öffentlichen Haushalte
(Gesamthaushalt) nach Ausgabe- und Einnahme-
arten und Körperschaftsgruppen dargeboten. Es
folgen je eine Übersicht über die kassenmäßi-
gen Bauausgaben der öffentlichen Haushalte
nach Aufgabenbereichen (Tabelte 2 bzw. 9l

-8-



und ihrer Steuereinnahmen nach einzelnen
Steuerarten (Tabelle 3 bzw. 10), ebenfalls
mit Vergleichsdaten aus dem Vorjahr. De-
taillierte, nach Ausgabe-,/Einnahmearten und
Ländern gegliederte Daten des Gesamthaushalts
enthält Tabelle 4 (11), während in den Tabel-
len 5 und 6 (12 und 13) nur die Ergebnisse
der einzelnen kommunalen Körperschaftsgruppen
dargestellt werden. Tabelle 7 (14) zeigt den
Stand der öffentlichen Schulden nach einzelnen
Arten, Körperschaftsgruppen und Ländern.

Die Halbjahres- und die Jahresdaten werden je-
weils ausführlich in Heft 10 und Heft 4 von
"Wirtschaft und Statistik" kommentiert.

Darste

Die Ausgaben und Einnahmen sind in den Ta-
belten nach gesamtwirtschaftlichen Zusammen-
hängen geordnet. Durch Aufteilung der Ausga-
ben und Einnahmen nach "Iaufender Rechnung",
"Kapitalrechnung" und "besonderen Finanzie-
rungsvorgängen" werdgn dabei

- die dem laufenden Verbrauch dienenden Fi-
nanzvorfäIIe,

- die im gesamtwirtschaftlichen Sinne vermö-
gensverändernden Vorgänge und

- die zur Deckung der FinanzierFngslücke zwi-
schen Ausgaben und Einnahmen bestimmten,
pe r iodenüberg reif enden Finanz ierung strans-
aktionen

herausgestellt (s. Pkt. 4) und unter Berück-
sichtigung finanzstatistischer Zu- und Abset-
zungen (haushaltstechnische Verrechnungen u.ä. )

bis zum kassenmäßigen Abschluß fortgeführt.

7 Abwicklunq des Teilhaushalts der ehemaliqen
DDR für das zwei te Halbiahr 1990

Die mit der Vereinigung Deutschlands am 3. Ok-
tober neu gebildeten Länder Brandenburg, Meck-
lenburg-vorpernmern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und

Thüringen sind haushaltswirtschaftlich erst ab
Jahresbeginn 1991 selbständig. Der noch von der
Volkskammer der DDR verabschiedete Teilhaus-
haltsplan für das zweite Halbjahr 1990 wurde
aIs Abschnitt B in den Bundeshaushalt übernom-
men und zur Finanzierung der Ausgaben in den

neuen Ländern und der in Abwicklung befincl-
lichen Sozialversicherung der ehemaligen DDR

mit herangezogen. Die Ausgaben in diesem Ab-
schnitt B des Bundeshaushatts betrugen 1990

72,1 llrd. DM, die Einnahmen 47,9 Mrd. DM. Hier-
aus ergab sich' rechnerisch ein Finanzierungsde-
f izit von 24,2 l4rd. DIrt. Von den Einnahmen waren
17,4 Mrd. DM Steuereinnahmen und 21,8 Mrd. DM

Zuweisungen aus dem Fonds "Deutsche Einheit".

In den neuen Ländern durchläuft die Wirtschaft
einen schwierigen Anpassungsprozeß. Sie hatten
daher nur relativ geringe Steuereinnahmen und
waren auf Zuweisungen des Bundes und des Fonds

"Deutsche Einheit" angewiesen. Die bis zum

3. Oktober 1990 aufgelaufene Gesamtverschul-
dung des Haushalts der ehemaligen DDR wurde
auf den durch den Einigungsvertrag aIs weite-
res Sondervermögen des Bundes errichteten so-
genannten Kreditabwicklungsfonds übertragen.
Er ist ermächtigt, zur Tilgung der bestehenden
Schulden sowie für andere Zwecke (Deckung der
anfallenden Zins- und Kreditbeschaffungskosten
und Ankauf seiner Schuliltitel für Zwecke der
Marktpflege) Kredite aufzunehmen. Er wird zum

1. Januar 1994 wieder aufgelöst werden; seine
bis dahin entstandenen Schulden werden vom

Bund, den neuen Bundesländern und der Treuhand-
anstalt gemeinsam übernommen werden. Der Kre-
ditabwicklungsfonds hatte äm 31. Dezember 1990

Schulden in Höhe von 27,6 Mrd. DM. Sie waren
überwiegend (18,8 Mrd. DM) durch unverzinsli-
che Schatzanweisungen fundiert, 8,8 Mrd. DM

Schulden beruhten auf Direktausleihungen bei
Kreditinstituten.

I Fonds "Deutsche Einheit"

Durch Art. 3l des Gesetzes zur Schaffung einer
Währungs-, Wirtschafts- und Sozialunion vom

25. Juni 1990 (BGBI. II, S. 518) ist das
Sondervermögen des Bundes Fonds nDeutsche Ein-
heit" errichtet worden. Zweck des Fonds ist
es, den Aufbau einer modernen Infrastruktur
in den neuen Bundesländern für eine .Übergangs-
zeit durch Finanzzuweisungen zu unterstützen.

Der Fonds hat ein volumen von 115 lt{rd. DM und
eine Laufzeit von viereinhalb Jahren. Der Bund

bringt davon durch Zuschüsse 20 Mrd. DM (1990:
2 Mrd. D!1, 1991 und l992 je 4 Mrd. DM, 1993

und 1994 je 5 llrd. DM) im wege der Einsparung,
insbesondere der teilungsbedingten Kosten,
ein; die restlichen 95 Mrcl. Dü sollen in fol-
genden Teilbeträgen in den Jahren 1990 bis
1994 durch Kreditaufnahme finanziert werden:

Mrd. Dli!,
l,lrd. DM,
Mrd. DM,
Mrd. Du,
Mrd. DM.
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Die Laufzeit dieser Krerlite und damit die
ila,lshaltsbelastungen für den Schuldendienst
hängen von der Zinsentwicklung ab. Es wird mit
Laufzeiten von 20 bis 30 Jahren gerechnet. Den
Zins- und Tilgungsdienst (Annuitäten) von
jährlich I0 Prozent bringen der Bund und die
Länder gemeinsam (ausgenommen Bärlin) je zur
HäIfte auf, wobei die Kommunen den Länderan-
teil zu etwa 40 Prozent mit übernehmen.

Finanztechnisch zahlt der Bund die Annuität
<l i. r,:kt in voller Höhe an den Fonds. Die Länder
verzichten ihrerseits in Höhe von 50 Prozent
dieser Bundesleistungen auf ihren Anteil an
der Umsatzsteuer zugunsten des Bundes. Die
Kommunen Ieist.en ihren Finanzierungsbeitrag
durch eine Erhöhung der Gewerbesteuer-
umlage, die sie an die Länder abführen müssen.
Unter Umständen werden sie vom Land ferner
im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs zu
einer Umlage herangezogen, die ihre finanziel-
Ie Leistungsfähigkeit berücksichtigt.

Der Fonds so1I in erster Linie die neuen Län-
der- und Gemeindehaushalte, denen zar ZeLt
noch die notwendigen Eigenmittel fehlen, mit
den erforderlichen Mitteln zur Bereitstellung
der öffentlichen Verwaltungs- und Dienstlei-
stungen und zum Aufbau der Infrastruktur (Ver-
kehrswege, Wohnungsbau) ausstatten. 85 Prozent
der Fondsmittel werden den neuen Bundesländern
direkt zur Deckung ihres allgemeinen Finanzbe-
darf s gewährt und arr E dl iese Läncier im Verlräit:-
'ris ihrer Einwohnerzahl verteilt, wovon diese
40 Prozent an die Gemeinden weiterleiten; 15
Prozent werden zur ErfüIlung zentraler öffent-
licher Aufgaben auf dem Gebiet der vorgenann-
ten Länder verwendet.

In der Finanzstatistik wird der Fonds ',Deutsche
Einheit" als Sondervermögen dargesteIIt. Die
betreffenden Ausgaben und Einnahmen des Fonds
werden in der vorliegenden Fachserie zusammen
mit dem ERP-Sondervermögen nachgewiesen und
durch Fußnotenhinweise gesondert kenntlich ge-
macht.

9 Sonstige Hinweise

Gewinnablieferung der Deutschen Bundesbank

Ab dem Haushaltsjahr 1989 hat der Bund den
Nachweis seiner Einnahmen aus der Gewinnab-
Iieferung der Deutschen Bundesbank nach s 2
Abs. 2 des Bundeshaushaltsgesetzes (BGB1. I
1989, S. 1) geändert. Die tatsächliche Ge-
winnabführung wird im Ist-Ergebnis nur noch

in der Höhe als Einnahme aus wirtschaftlicher
Tätigkeit nachgevriesen, wie sie im Haushalts-
plan als Einnahmenansatz veranschlagt war. Der
TeiI der Gewinnablieferung, der über diesen
Einnahmenansatz hinausgeht, wird dagegen nicht
als reguläre Einnahme gebucht, sondern unmit-
telbar zur Tilgung von Schulden verwendet.

In der Finanzstatistik wird entsprechend ver-
fahren, jedoch ererden diese Mehreinnahmen aus
dem Bundesbankgewinn gesondert als Einanzie-
rungsvorgang dargestellt.

BSP - Eigenmittel

Die vom Bund an die EG zu leistenden Zuweisun-
gen nach dem auf das Bruttosozialprodukt bezo-
genen Berechnungsschlüssel (BSP-Eigenmittel )

sind bei den Einnahmen aus steuerähnlichen Ab-
gaben abgesetzt ( 1.-4. Vj 1990: - 58,3 MilI.
Dtr{; 'l .-4. Vj i989: - 1 5O2,4 MilI. DM).

Investi t io nshi 1f eabgabe

Seit dem 1. Januar 1983 sind dem Bund Verbind-
lichkeiten aus der nach dem Haushaltsbegleit-
gesetz zu erhebenden Investitionshilfeabgabe
entstanden. Das Aufkommen ist entsprechend der
Veranschlagung im Bundeshaushaltsplan in die
Gesamtsumme der Kreditaufnahme einbezogen wor-
den. Nachdem das Bundesverfassungsgericht die
Abgabe für rechtsunwirksam erklärt hatte, ent-
schied sich die Bundesregierung für eine voll-
ständige Rückzahlung. Diese Rückzahlung ist
als Schuldentilgung nachgewiesen. Im Berichts-
zeitraum fielen nur geringfügige Beträge an.

In den Daten der Schuldenstatistik, die eine
tiefere Gliederung vorsieht aIs die finanz-
statistische Darstellung, werden die Verbind-
Iichkeiten aus der Investitionshilfeabgabe.
als gesonderte Schuldart nachgewiesen.

Steuereinnahmen

In der vierteljährlichen Kassenstatistik der
6ffentlichen Haushalte wird das kassenmäßige
Ist-Ergebnis der Steuereinnahmen der Gebiets-
körperschaften im jeweiligen Berichtsviertel-
jahr nach der__yg$s_L]_unq. der Geme inschaf ts-
steuern und der Gewerbesteuerumlage erfaßt.

Zur inhaltlichen Abgrenzung des statistischen
Nachweises der Steuereinnahmen in anderen
Veröffentlichungen (2.B. Reihe 4 der Fach-
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serie l4: Steuerhaushalt) ist im einzelnen
zu beachten, daß im vorliegenden Bericht.:

- die EG-Anteile (ZöIle, Umsatzsteuer, Zu-
lreisungen nach dem BSp) nicht enthalten
si nd,

- die korununalen Steuereinnahmen der Stadt-
staaten Hamburg, Bremen, Berlin (West)
finanzstatistisch nicht den Steuern der
Gemeinden und Gemeindeverbände, sondern
den St.euern der Länder zugerechnet
we rden;

- die Anteile der Mehrwertsteueri die der
Bund a1s Ergänzungszuweisungen an finanz-
schwache Länder gibt, den Steuereinnahmen
des Bundes und nicht denen der Länder zu-
gerechnet werden (Bruttonachweis) ;

- die Steuereinnahmen der öffentlichen
Haushalte um die Investitionszulage nach
§ 4b Investitionszulagengesetz (BGBI. I
1982, S. 646 ff. ) gekürzt sind.

Iichen und kommunalen Anteile gestört
ist, empfiehlt es sich, nur das Grund-
erwerbsteueraufkommen insgesamt ( staat-
liche und kommunale Anteile zusammenge-
faßt) zu Vergleichszwecken heranzuziehen.

Europäische Gemeinschaften (EG)

Seit dem Haushaltsjahr 1971 stehen die Ab-
schöpfungsbeträge bei preisausgleichsmaßnah-
men sowie die ZollanteiI.e den EG als eigene
Einnahmen zur Verfügung. Aufgrund eines Be-
schlusses des Rates der EG vom 21. April 1970
wird seit dem Haushalt'sjahr 1975 außerdem ein
TeiI der Umsatzsteuer des Bundes an die EG als
eigene Einnahme abgetreten. Nach der Neurege-
Iung des Finanzierungssystems steht der EG ab
1988 eine vierte Finanzquelle zu, die der Rest-
finanzierung ihrer Ausgaben dient. Den durch
die übrigen Einnahmen nicht gedeckten Teil
der Gesamtausgaben der EG müssen die Mit-
gliedsstaaten entsprechend dem AnteiI ihres
(nationalen) Bruttosozialproduktes zu Markt-
preisen am gesamten Ec-Bruttosozialprodukt
durch Beiträge finanzieren. Die auf die Bun-
desrepublik Deutschland entfallenden Einnahme-
und Ausgabeanteile der EG werden in der vier-
teljährl.ichen Kassenstatistik nicht nachge-
wiesen.

Vergleichbarkeit der Daten

Die Vergleichsdaten des Vorjahres können wegen
inhaltlicher Anpassungen von den früher veröf-
fentlichten Ergebnissen abweichen. Beim Ver-
gleich des öffentlichen Gesamthaushaltes 1.
bis 4. Vj 1990 gegenüber dem entsprechenden
Zeitraum des Vorjahres ist zu beachten, daß
die Ausgaben und Einnahmen des Fonds ',Deutsche
Einheit" erstmals im 3. Vj 1990 einbezogen
wurden.

Eine ausführliche Kommentierung der Ergebnisse
des 1 . Halbjahres 1990 ent.häIt Hef t 10 iter
Zeitschrift nl{irtschaft und Statistik".

4. vj 1990:
4. vj 1989:

r.-4. vj r990:
l.-4. vj 1989:

MiII. DM,
Ir{i 1l . DM ,
Mill. DM,
uiIl. DM;

2 r1
4r3

25,7
19 ,4

- die Länder nach Einführung des neuen
Grunderwerbsteuerrechts zum f . ilanuar
1983 den TeiI des Grunderwerbsteuerauf-
kommens, den sie ihren Kommunen überlas-
sen, haushaltssystematisch unterschied-
Iich behandeln: Einige Länder verbuchen
das Grunderwerbsteueraufkommen - mit Aus-
nahme von Abwicklungsbeträgen nach dem
alten Recht (Zuschlag zur Grunderwerb-
steuer) - voll als Landessteuer und über-
lassen ihren Gemeinden Teile davon als
Zuweisungen, die in der vorliegenden Dar-
stellung berücksichtigt werden. Andere
Länder verbuchen nur den ihnen effektiv
verbleibenden Teil als Landessteuer; den
kommunalen Anteil verbuchen die Gemein-
den/Gv. als originäre Steuereinnahmen. Da
hierdurch der Einzelvergleich der staat-
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TABELLENTEIL

4. Vierteljahr



I AUSGABEN UlD EIIINAHITEN oER oEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARTEN U!0 KoERPERSCHAFTSGRUPPEN

{. VIERTELJAHR 1990

I'IILL. DM

LFD
NR. ART DER AUSGABEN / EINNAHMEN

IN56E SAMI

I
BUND

2

LASTENAUS-
GLE ICHSFONOS

3

ERP-SONDER-
VERMOE6EN l)

LAENDER

5

GEHE INOEN/
GV

b4

1 PERSONALAUSGABEN
2 LAUFENDER SACHAUFI.IANO
3 ZINSAUSGABEN
4 AN OEFFENTLICHEN BEREICH
5 AN ANOERE BEREICHE
6 LAUFENDE ZUNEISUNOEN UND ZUSCHUESSE
7 AN OEFFENTLICHEN BEREICH
8 AN ANDERE BEREICHE
9 ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICTIER EBENE

1O AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNUNG

SAC HINVE STI TI ONEN
BAUMASSNAHI'lEN
ERHERB VON SACHVERHOEGEN

VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

DARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ERI.IERB VON BETEILIGUNGEN
TILGUNGSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AEZUEGLICH ZAHLUNGEN VON 6LEICHER EBENE
AUSGABEN DER KÄPITALRECHNUNG

BEREINIGTE AUSGABEN

STEIJERN UND STEUERAEHNLICTIE ABGABEN
EINNAHHEN AUS I.IIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT
ZII'JSE INNAHMEN

VOI'I OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANOEREN BEREICHEN

LAUFENDE ZUI,IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE
VON OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

SONSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLE]CHER EEENE
EINNAHMEN DER LAUFENDEN RECHNUNG

VERAEUSSERUNG VON VERHOEGEN
VE RHOE6ENSUEBE RTRAOUNOEN

VOI'1 OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

DAR LEHENSRUECKF LUE SSE
VON OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

SCHULDENAUFNAHMEN BEIM OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
EINNAHHEN OER KAPITALRECHNUNG

BEREINIGTE EINNAHMEN

47 SALOO DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNUNGEN
48 FINANZIERUNGSSALDO

BE SONDERE FINANZIERUN6SVORGAENGE

30 8scI 792
4 230

4 178

t2 438

55 575
32 0,{3
14 690

158
111 532
86 836
49 936
36 901
29 833

160 311

20
19

1
6I

{5

1
6
4
I

:
1

224
,r_n

225

10 816t 612
2 t24
1 283

70 968

394
4 257I 135

122
815

a,
783
401

5 865

76 833

133
4

,?9

133

a"

sz
15

15

sz

tt t74
13 353
7 388

7 388
34 AZ2
18 354 B
16 469

66 738

3 480
2 53q

946
7 001
3 377
3 624

-1 031
-2 367
1 336,:n

79 334 D
1 926

382EI
aal
429
180
?s9

1 628

83 701

65

0
q5?
157
39'

622

157 921
8 311
1 293

60| 233
33 505
30 606
2 900I ?70

29 833
180 968

2 .272
10 730I 062
1 667
2 801

244
2 558

664I 895
6 573

iez sqr

AUSGAEEN

24

?4

in
249

4? Al
3:7

337
7 800
7 800 c)

14 552I 856
? 734

105
2 629

21 607
11 340
10 268
8 89{

39 855

22 434
4 839 E)

10 035
1 283

65 063

11.
t?
13
14
15
16
17
18
19
?0
zt
22

2S

25
?6
27
?8
?9
30
21

34
35

3E
37
38
39
40

s2
q5
44
45

46

2L 340
15 730
5 610

20 147I 747
10 1101I 078
-2 099ll 777
1 090

502I 895
sz 263

202 574

a rig

, tis
7 745

20

7 764

4
?
1
1
5
5
I

13 005
10 092
? 914
1 619

627
998
628

628
452
336
388

15 652

55 507

854
104
750
475
749
726
7Zt
288
453
354
166

3
568

813
472
321
545
,?,
221
264
388
382

1

18

76 453

-557 7L5.

2
536I
529 F)

55 754
1 542

374
2

37?
12 458

200 15 943

EINNAHMEN

83 631

-0
538

1 283

1 ?29

I 283

I 821

-74 72? -6

395
385
010
019
894
194

84 2?3

4s c)

53 576

5
-L 927

x
2 434

x
x
x

4 0s2
x
x
X
x
x

F INANZIE RUNGSUEBER SICHT

-22
055

27
7?t

49
50
51

53
54
55
56
57
58
59
60

x
952

x
x
x
x

634
x
x
x
x
x

?5
25

24
23

6

344
2:e

AUSGABEN
SCHULDENTIL6UNG AM KREOITMARKT
RUECKZAHLUNG INNERER DARLEHEN
ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN
DECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

E INNAHMEN
SCHULDENAUFNAHNEN AH KREDITT,IARKT
INNERE DARLEHEN
ENTNAHMEN AUS RUECKLAGEN/6E},,IINNABFUEHRUNG
UEEERSCHUESSE AUS VORJAHREN
MUENZEINNAHMEN

KASSENMAESSIGER UEBERSCIIUSS (+) / FEHLBETRAo (-)

EINSCHL. FONOS'IDEUTSCHE EINHEITII.
DAR. FONDS IIOEUTSCHE EINHEITII: 38,8 HILL. DN,
EINSCHL. ERGAENZUNGSZUI.IE]SUNGEN (BETRAG S.
PKT. 3 DER ''ALLG, IJ, HETH. ERLAEUTERUNGENII).
FONDS IIOEUTSCHE EINHEITII.
EINSCHL. UHSATZSTEUERANTEILE FUER ERGAENZUNGS-
ZUI",IEISUNGEN (BETRAG S. PKT. 3 DER IIALLG. U.
METH. ERLAEIJTERIJNGENII ).

-lE

33

54

951
951 6)

290
891

0

489
054

14 856
14 856 H)

5 315
4 467

{1s

22 647
21 935

709
2

10 560390

1
AI

E) EINSCHI. ERSATZ VON SOZIALEN LEISTUNGEN.
F) DAR. FoNDS $DEUTSCHE EINHEITTT: 38,9 HILL. 014.
G) EINSCHL. VERBINOLICHKEITEN AUS DER INVESTITIONS-

HILFEABGABE (BETRAG S, PKT. 7 DER ''ALLG. IJ.
HETH. ERLAEUTERUNGENII ),

H) DAR, F0NDS TTDEUTSCHE EINHEITIi: 7653,8 MILL. DM.
c)
D)
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1 AUSGABEN IhID EINNAHHEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARTEN IJND KOERPERSCHAFTSGRUPPEN

T. YIERTELJAHR 1989

l,llLL. Dl.1

LFD.
NR. ART OER AUSGABET,I / EINNAHHEN

INSGESAI'17

I

EUND 1 )

2

LASTENAUS-
GLEICHSFONDS

3

ERP-SONDER-
VERMOEGEN

LAENDER 1 )

E

GET,IEINOEN/
GV. 1)

s

AU56ABEN

1
2
?
q
c
6
7
I
9

119
50
51
5?
53
54
EC

56
57
58
EO

60

PERSONALAUSGABEN
TAUFENDER SACHAUFI,IANO
ZINSAUSGABEN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

LAUFENDE ZUI,.IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICH:N BEREICH
AN ANDEPE BEREICHE

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNUNG

SACH INVE STI TI ONEN
BAUI4ASSNAHHEN
ERI.IERB VON SACHVERMOEGEN

VERI'lOEGENSUEEERTRAGUNGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

DARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ERNERB VON BETEILIGUNGEN
lILGUNGSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEoLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
AUSGABEN DER KAPITALRECHNUN§

5S 055
29 535
13 82?

168
13 6s5
76 144
40 6L2
35 532
28 765

1{11 791

56

56
L2

t2

se

3 257
2 352

905
6 904
3 086
3 817

-154
-2 750
2 596

3?6

10 333

76 042

73 560 B)

20 s04
14 988
5 417t9 L72I 339
9 833
3 qzo

-2 189
5 609I 070

537
3 473

35 130

4
19s

':'
108

-

334
385
9il9

334

1
469

11

':'
I

q)r

zä't
266

267

is
23

29

296

I 581
236

5?
184
äto
186
134

1 307

77 003

403
7

7
548
163
3!s

958

77 361

150 840
7 ?69I 059

6{
995

32 107
29 576
2 53t
a 7q?

28 743l7r aoz

2 519I 929
8 446I 1182
3 6116

243
3 403

849I 473
7 469

179 272

11 091
12 388
7 308

7 308
34 9.22
L9 774 

^15 148

55 709

23 285
8 019
3 808

56
3 752

20 406
10 085
10 320

774
60 7S?

13 680
o lrE
2 601, LLzz 490

20 670
10 7119
3 92?
8 530

37 557

145{
r!?.

146

11
l2
13lil
15
16
t7
18
l9
20
2L
22
23

12 209I 588
2 621
1 502

5??
925
491

481
430
367
365l{ 625

4 938
3 048
1 891

10 711
5 675
5 035
L 747

r76I 571
314
169

2

:
19 645
78 797

8{8
5 618
8 530

441 893

1 878
6 148
4 ?t9t 4?9

39s

305
{18
365I 384

53 277

53 704I 60{
354

1
352

11 875
10 s27I 548
1 857

7?S
68 630

238
3 773
3 727

{6
L ?40

32I 208
431

2
5 680

74 310

1

7
7

82

a2

1
7

?
B

I

24 BEREINIGTE AUSGABEN

2s sTEUERN UND sTEUERAEHNLTcHE aBoABEN
26 EINI.,IAHMEN AUS I.IIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT
27 ZINSEINNAHMEN
26 VON OEFFENTLICHEN BEREICH
?9 \'OI.,I ANDEREN BEREICHEN
30 LAUFENDE ZUI^IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE
31, VOI'i OEFFENTLICHEN BEREICH
3? VON ANOEREN BEREICHEN
33 SONSTIGE LAUFENDE EINNAHHETi
3{ ABZUEGLICH ZAHLUI'IGEN VON 6IEICHER EBEI'IE
35 EINI'IAHIIEI.I DER LAUFENDEN RECHNUi{G

36 VERAEUSSERUNG VON VERHOEGEN
3? VERMOEOENSUEBERTRAGUNGEN
38 VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
39 VON ANDEREN BERE]CHEN
4O DARLEHENSRUECKFLUESSE
41 VO}l OEFFENTLICHEN BEREICH
4? VON ANDEREN BEREICHEI.I
43 SCHULOENAUFNAHMEN BEIM OEFFENTLICI{EN BEREICH
44 ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EEENE
45 EINNAHMEN DER KAPITALRECHNUNG

46 BEREINIGTE EINNAHMEN

47 SALDO DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNUNGEN48 FINANZIERUNGSSALDO

BES()NOERE FINANZIERUI,IGSVORGAENGE

AUSGABEN
SCHULOENTILGUNG AH KREDITI'IARKT
ßUECKZAHLUNG INNERER OARLEHEN
ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN
DECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAE6EN

EINNAHHEN
SCHULDENAUFNAHHEN AIII KREDITHARKT
INNERE DARLEHEN
EN]NAHI'IEN AUS RUECKLAGEN/GEt,JINNAEFUEHRUN§
IIEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
MUENZEINNAHHEN

KASSEN}'IAESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAG (-)

179 921 214 7 542

EINNAHI'lEN

t sin
48

1 1175

r sls
1 995

FINANZ I ERIJNG SUEBE R SICHT

77 A77

78 620 52 172

23 576
4 58.? C)

-8
-657

-36
883

688

':'
045
,r_,

268
240

506
11'
369

643
s91

140

8s2

5
5

X
938

x
x
x
x

581
x

g?2
x
x
x

sis

220

'10

890

':'
223

.24-4 285
4

1 110

x
2 893

x
x
x
x

3 1113
x

432
x
x
x

25

38

D)

C) EII'ISCHL. ERSATZ VON SOZIALEN LEISTUNGEN.
O) EINSCHL. VERBINOLICHKEITEN AUS OER INVESTITIONSHILFE-

ABGABE (BETRA6 SIEHE PKT. 7 DER IIALLG. IJND METH.
ERLAEUTERIJN6ENII ).

1 ) ABI.IEICHUNG ZU DEN BEREITS VEROFFENTLICHTEN DATEN DURCH
ANGLEICHINIG AN DEN AKTUELLEN BERICHTSSTAND.

A) EII,ISCHL, ERGAENZI,NGSZU},IEISUNGEN (BETRAG SIEHE PKT.3 OER,'ALLG. IJNO I'tETH. ERLAEUTERIJNGENII ).
B ) EINSCHL. UHSATZSTEUERANTEtrLE FUER ERGAENZI'NGSZUI,IEISUNGEN

(BETRAG SIEHE PKT.3 DER TALLG. UND METH. ERLAEUTER$IGENII)
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2 AUSGABEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER BAUHASSNAH}fN NACH AI'FGABENBEREICHEN

AUFGABENBEREICH INSGESAI'IT EUND LAENOER 1) GEMEINDEN/
GV. 1)

MILL. DM

4. VIERTELJAHR 1990

INSGE SAHT
DAVON:

SCHULEN
.HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DES GESIJNDHEITSHESENS

ABMSSE RBE SEITIGUNG

ENERGIE- UND MSSERNIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAMT
DAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTI.IIIGEN DES GESWDHEITSHESENS

ABI.IASSERBE SE I TIGLING

ENERGIE- UND HASSERI,.IIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRA SSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

2

INSGESAMT
DAVoN r

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DES GESIf,IDHEITSI,,IESENS

AB1.{A S SE RB E SE I TIG tf{G

ENERGIE- I},ID I.IASSERHI RTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAMT
DAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DES GESWDHEITSHESENS

AEHASSERBE SEI TIGt.lNG

ENERGIE- UND HASSERNIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

ANTEILE DER AUFGABENBEREICHE IN 1
1I. VIERTELJAHR 1990

100. 0

14 988

1 093

610

26

2 3r2
161

1l 979

6 550

976

586

39

2 083

161

4 861

6 282

6.9

3.9

0.2

t4.7
1.0

31,7

41.6

15 730 2 534

1 733

799

2 352

1 576

??6

100. 0

0.1

68. 4

31 .5

100. 0

67. 0

33. 0

3 104

205

608

26

r61

Ezs

I 478

3 0118

1{5

586

39

161

832

1 48s

100. 0

6.6

19.6

0.8

5.2

20. I
47,6

100.0

10 092

887

2 3t2

2 627

4 273

9 588

831

2 083

2 653

4 027

2

{. VIERTELJAHR 1989

{. VIERTELJAHR 1989

100. 0

8.8

22,9

26. 0

42,3

100.0

8,7

2L,7

2?.?

41. I

100.0

6.S

3.9

0.3

13. I
1.1

32,4

lll .9

41.8

to ,

1.3

5.3

20,7

48,?

i} ABHEICHUNG ZU DEN BEREITS VEROEFFENTLICHTEN DATEN DURCH ANGLEICHIJNG AN OEN AKTUELLEII SERICHTSSTAND,
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3 EINNAH}IEN DER OEFFENTLICHEI.I HAUSHALTE AUS STEUERN WO STEUERAEHNLICHET'J ABGABEN NACH ARTEN *)
MILL, DM -

STEUERN NACH ARTEN INSGESAMT EUND 1 ) LAENDER GEMEINDEN/GV

4. VIERTELJAHR 1990

EINKOMI.IEN- UND KOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSTEUER

GEI.IE RBE STE UE RUIIILAGE

BUNOE SSTEUERN/LAG-ABGABEN

LiNDE S STE UE RN

GEMEINDESTEUERN OER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRUNDSTEUER A

GRUNDSTEUER B

GEI,IERBESTEUER (NETTO ) ,

GEHERBESTEUER NACH ERTRAG UNO KAPITAL

GEHERBESTEUERUHLAGE - AUSGABE -
GENEINDEANTEIL AN DER EINKOMI'IENSTEUER

GRU}iDE RHERB STE UE R

SONST. STEUERN U. STEUERAEHNL, EINNAHHEN

EINKOI,IMEN- UNO KOERPERSCHAFTSTEUER

UI-ISATZSTEUER

GEI,{ERBE STE UE RUI',ILAGE

BUNDE S STE UE RN/ LAG-ABGABEN

LANDESSTEUERN

GEMEII{DESTEUERI'I DER STADTSTAATEN

STEUERASHNLICHE ABGABEN

GRUNDSTEUER A

GRUNDSTEUER B

GEHERBESTEUER (NETTO)

GEHERBESTEUER NACH ERTRAG UND KAPiTAL

GEHERBESTEUERUMLAGE - AUSGABE -
GEI.IEINDEANTEIL AN DER EINKOMMENSTEUER

GRUNDERNE RB STEUER

SONST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EINNAHHEN

63 89.q

37 809

2 871

22 488

6 262

I 458

302

119

1 5{2

6 51t5

I 0941

2 550

L4 404

63

162

65 643

31 055

2 692

20 s29

E 042

I 37'7

_72

119

I 516

6 255

I 718

2 463

15 473

60

151

3t 97?

23 1189 A )

1 435

22 446

32 AA3

19 230 a)

I 346

20 523

3t 922

14 320

1 436

6 262

1 458

355

32 800

11 825

f Jgb

6 o1I2

7 377

315

119

| 552

6 5{5

I 034

2 550

14 404

63

162

-5{

4. VIERTELJAHR 1S89

-3A7

119

1 516

6 25s

I 718

z cä3

15 473

60

151

r) UI{TERSCHIEDE GEGENUEBER DER VEROEFFENTLICHLNG
UEBER OIE KASSENMAESSIGEN STEUEREINNAHMEN SIEHE
PKT. 7 DER IIALLGEI4EINEN UND HETHODISCHEN
ERLAEIJTERIJNGENII .

1 ) EINSCHL. LASTENAUSGLEICHSFONDS
A) EINSCHL. UHSATZSTEUERANTEILE FUER ERGAENZT'NGSZU-

I,,IEISUNGEN (BETRAEGE SIEHE PKT. 3 DER 'IALLGEMEINEN
UND METHODISCHEN ERLAEUTERUNGENII ).
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)

4 AUSGABEN I,ND EII'II\IAHI'IEN DER OEFFENTL]CHEN HAUS

4. VIERIEL

HILL.

LAENDER
ZUSAI'IMEN

5

LASTENAUS- ERP-SONDER-
GLEICHSFONOS VERHOECEN T)

ART DER AUSGABEN / EINNAHHEN

PE R S ONA LA U56ABEN

4 LOEHNE UND GEHAELTER5 VERSORGUNGSBEZUEGE U. O6L.6 BEIHILFEN,IJNTERSTUETZUNGEN U,DGL.7 PERSONALBEZOGENESACHAUSGAEEN

LAUFENDER SACHAUFNAND

UNTERHALTUNG O. UNBEI^IEGL. VERMOEGENS
SONST. SAECHL, VERl.lALTUNGSAUSGABEN

LFD
NR.

I
2
3

72
aa
74
75

76
77
78
79
80
8l

6EM. /GV

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /6V

zusAr,r'tEN
STAAT
6EM, /GV,
STAAT

ZUSAMMEN
STAAT
6EH. /GV,
STAAT
STAAT

ZUSAHI4EN
STAAT
GEt'r. /GV.

IN56ESAMT

1

15
99

11 789

Bt$to

z

l1 1741l 174

8 686
1 931

382
175

13 353
13 353

I 073
3 217
3 ZL7

6 282
555

2 226
) arc

388
388

43
346

60r-

'ol

129
t2:

,t:

469
469

256
2s9

2L3
211

691
992
651
873

4

ZUSAI,T.IEN
STAAT

56 575
s? 02sl{ 552

33 {51
6 723I 562

28t

5 953
5 188

765
t3 a27
? 2A8
6 539

30 155
26 720{ 036

15 730
5 638

10 092

I 093
206
887

610
26

161
3L2

979
358
621
550
277
273

{5 1l0l
30 850
14 552

24 765
4 799
1 180

106

18 648I ?92I 856
7 262

14 094
4 831I 263

1 104
2 748I 596

532

158
EC

105

15
56

1l 107

2 347I 582
765

t3 azt
7 288
6 539

7 604
3 569
4 036

752

923 120
88
60

20 303
10 035l0 268
11 397
3 016I 381I 906
7 020I 887

11{ 861
1 863

285

20 862I 283
8 894

94 232
65 063
39 855

17 860
4 854

13 006

I
I

10
l1

13
!4
15
16
t7
18
19

20
2l
2?

23
24
?5

zb
27
2A

23
30
5t

33
3rl

35
36
aa

TIILITAER. BESCHAFFUNGEN, ANLAGEN USI^I.
ERSTATTUNGEN AN ANOERE BEREICHE
SONSTIGE ZUSCHUESSE FUER LFD,ZI.IECKE

32 053
22 188I 856
2 334

17 350
8 087I 263
6 28?
1 660
4 417
3 825

592

158
53

105

42
q2

39,:

3

:
ZINSAU56ABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

AN DIE SOZIALVERSICHERUNG
FUER AUSGTEICHSFORDERUNGEN
Al,l S0NSTI6EN KREDITMARKT

ALLGEMEINE ZUI,.IEtrSUNGEN UNO UI.ILAGEN
AN LAENDER

AN GETIEINDEN/GV

SONSTIOE LFO. ZUI^IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE
AN OEFFEhITLICHEN BEREICH

STAAT
STAAT
STAAT

ZUSANMEN
STAAT
6EN. /GV

ZUSAT|HEN
STAAT
GEI'1. /GV

zusar'$'lEN
STAAT
GEH. /GV

zusaHr4EN
STÄAT
GEM. /GV

552
903
629

s
I
?

7
'7

7

337
331

337

800
809

800

-

I 179I 179

5 806
4 178
2 629

13 196
3 104

10 092

I 093
206
887

608
26

161
2 3t2
3 246

625
2 621
5 751I 478
4 273

71 747
t4 747

38 AN BUND39 AN LAF UND ERP40 AN LAENOER
4I AN GEMEI}JOEN/GV,S2 ANZI,'IECKVERBAENDE
43 AN DIE SOZIALVERSICHERUNG

STAAT.
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMMEN
STAAT
GEH. /GV,

ZUSAMMEN
STAAT
GEM, /GV.

ZUSAMHEN
STAAT
GEM. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMiIEN
STAAT
GEll. /6V.

ZUSAMI4EN
STAAT
GEr4. /GV.

ZUSAI,IHEN
STAAT
GEH. /GV,

ZUSAT'll4EN
STAAT
GE!I. /GV,

ZUSAI'IMEN
STAAT
GEH. /GV

STAAT
STAAT
STAAT
6EH. /GV

A

152
8 041
4 {08
3 318

B9
10 114

18;
316
193

1

7
7

7

4

I

4

10 054

44
45
46
47
48
49
50
51
52

E2
54
EE

56

57
58
EO

60
b1
62

63
64
65

66
67
68

AN ANDERE BEREICHE

RE}ITEN U.AEHNL. AN NATUERL. PERSONEN

AN SONSTIGE

AUSoABEN OER LAUFENDEN RECHNT'NG

SACHINVE STI TI ONEN

BAUHASSNAHHEN FUER

36 901
25 633
10 268
19 ?82l1 400
8 381

17 119
15 233
1 887

L ?02I 852
2 514
2 L64

29 833I 865I 89{

I
8
8

AN OEFFENTLICHE UI.ITERNEHMEN 2)SONSTIGE AN UNTERNEH},IEN
AN SOZ]ALE U.AEHNL. EINRICHTUNGEN
AN UEBRI6E I,.IEtT

ABZUEGL. ZAHLUNGEN VON GLEICHEF EBENE

3

133
r31

66 738
66 738

3 {80
3 480

2 534
2 534

160 311
131 532
39 855

21 3{0
8 334

13 006

69
70
7t

SCHULEN

HOCH SCHULEN
EINRICIITI,INOEN DES GESUNDHEITSI,.IESENS
ENERGIE-U. I.IASSERI,,II RTSCH. . KULTURBAU
ABHASSERBE SEITIGUNG

STRASSEN

UEBRI6E AUFGABENBEREICHE

2

733
733

799,9:

ZUSAHI,EN
STAAT
GEM. /GY

ZUSANI"EN
STAAT
GEH. /GV

2

4
2
2
6
2
4

-18-
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HALTE NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN IJND LAENDERN

JAHR 1990

DH

SCHLESl,,IIG-
HOLSTEIN

6

7Zl
108
613

876
183
s4

E

6{3

388
?3

505
169
3r:

11
10r,1

52
53

77

17

223
154
68

1
2

L6Z
r53

{90
?81
203

517
a),
195

18
2

283
I

910
431

501
111
390
409
326

83

I
264

61
1

7s1
325

3 890
z 725
1 631

NIEDER-
SACHSEN

7

NORDRHEIN.
l.IESTFALEN

269
236
316

27

495
518
977
205
606
796
810

234
{51
284
167

?5
6

338
315
023

13
30?

100
,09
970
708
261

720
057
563

4,-
t7

6
950

ZZ
6

568
925
643
707
6t3
078
866
302
564

943
263
95

3 506

HESSEN

I
RHEINLAND-
PFALZ

10

402
275
t27

5
3

268

{5
45

661
28t
380

332
181
151

1
?
E

168
1

019
s74
s44
567
199
368
45?
375

17;
t34
64

s s1q
3 289
I 868

BADEN-
I.IUERTTEHB.

11

423
572
179

19

942
227
7rs

81
5t2
881
63r

27
322
238
84

24
3

2l
773
45ll
319

3I
452

376
657

918
971
947

683
428
261

28
7I

378
3
3

872
5Ss
3L7
386
351
035
485
?05
z8t

2
809
372

22

BAYERN

t2
7 2SS
4 631
2 613

3 697
701
209

2S

2 975
1 108I 865

L2q
2 606

811
1 796

8
235
166
?0

33

33

848
496
353

2
10

484

1
1

? 404
1 206
1 197

I 161
452
709

SAARLAND

l3
HAMEURG

1{

t 613I El3

I 275
280

541
s

561
661

97
356
35:

747
51
61

BREI.TN

15

6??
110

11

BERLIN
( r"rEsT )

1E

z 2L3
2 2L3

1 798
369

51

1 818
1 8r8

449
s?6
422

456
s87
48!

{0
40

1q5
1{:

4
141

3
4416
184

31

LFD.
NR

8

1
?
3

I
1

554
90rl
750

129
627
138
t2

884
702
t82

74
EO'
481
119

38
181
109

72

10

10

618
236
383

5
3I

t2 80? { 000 2 32t E 3607 B{8 2 ll99 1 598 4 t95{ 959 I 501 724 2 165

7$4
,41

725
{99
227

3

1

6
I

2

I

2t5
246

73
4

85{l
381
4'73
39

G86
252
nnl
36
93
6{
29

002
401

g7
o

822
690
131
99

442
466
011

41
200

86
115

2 3 399
7g
2l

1

255
36

219

110-

:

l3
13

2

7,
:

4
5
6

8
o

10
11
72
13
lc
15
IE
t7
18
19

z0
2l
22

23

25

2g
27
28

29
30
5l

33'34

35
36
37.

38
?q
40

s2
43

4q
45
46
47
48
s9
50
51
52

53
54
55
56

57
58
59

60
61
G2

b5
64
65

66
67
68

69
70
7l

I

4
1
2

2

,

I
I

252
128
t24I
192

77
t2t

35
l7
13

3

304
301

65
132
13?

7l
37
37_

198
1r9

3
r

194

208
201

144
1.1
6{
64

32
32

5

I1
I

?
2

t
s

?
1I

4 010

9S3

13 943
10 {91
6 510

3 494
989

2 505

2 Stl
518I 8911

156
s

Lsz

1{{
1l
2S

356

556
10{
{51I 165
231
934

z
1

723
430
293

426

774
774

351
663
588

572
28J
286

2
6
3

252
2t

{13
2?7

278
2ts
6{

1

213

-
234
156

79

261
261

5
256

;

:
1 800
1 016.?gq

1 23?
745
55?

z8
6

51
b5t
l0
19

2 339
925

1 {13
L 4?4

213
1 2ll

915
713
?03

530
169

14

2 951

7 220

,0 552
7 528{ 85{

1 878
380

1 499

1 400
238

1 162

113
I

tL2
25

5
77

308

373
72

301
558
L17
{{1

6
11

?
q02
24

7

3
I

739
524
215
048
110
938
690

242
95

146
t28

18
110
l1{

78
35

2
1I
I

?
I

55

:

4
42
31

1

5

:
2
1
1

I

459{s:

10
10

{3
43_

17
2
4

1;
054
0s1

391
3e1

663
66:

It
1

3
I
I

1
3
3

l5
13

4

3
1
II

l5I
6

519
902
617
601
349
252
318
552
365

1
082
431

38

094
795
967

4 044
932

3 r12

121
697
4?3

a)<
5

22L

2ts
4

67
852

751
1{9
603
206
258
9{8

835
835

506
s09

329
32:-

278
48

275
212

36?
363

297
2r!

z8
za_

19

25_

40
110

l8{
r81

3
3

394

203

593
128
656

219
76

143

15
2

13

11

I
16

{9
22
27
75
18
57

I

3 090I 062E E'I

25;
139

17

1 700

787 479 I S?t

I
5
4

I
1

1

3

2

2

{50
476
039

059
56{
495

8{5
163
683

196
5

19{

31

5
695

742
7119
169
L2S
0{5

918
289
629

661
173
488

56

56

36
2
6I

244
77

157
318

53
265

285
867
330

670
{81
189

313
338
975

101

101

67

2
203

278
48

230
661
220
s47

5 313
5 313

629
194
436

442
128
354

40
I

39

37
I

t2
81

123
29
94

r89
{8

l{1

2
2

72
73
74
75

16
77
78
79
80
81

379
3r:

?27
?2!

130
139

t2
I
:

57
s7

t24
12!

32
32

72

26
26

101
101

3

2

167
54

113

173
17:
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{ AUSGABEN I''ID EINNAHMEN DER OEFFENTLICHEN HAUS

4. VIERTEL

I.IILL.

LFD.

AN UNTERNEHHEN

AN SONSTIGE IH INLAND

110 AN UEBRI6E I.IELT

DARLEHEN
1i1 AN OEFFENTLICHEI'I BEREICH712 AN LAENDER113 AN 6EMEINDEN/GV.1iI] AN ZI,IECKVERBAEI,IDE1I5 AN SONSTIGEN OEFFENTLICHEN BEREICIJ

ART DER AUSGABEN / EIIü{AHI,IEN

ISUNGEN UNO ZUSCH. F, INVESTITIONEI,I
OEFFENTLICHEN BEREICH

AN BUND
AI'J LAENDER
AN GETlEINDEN/6V,
AN ZI.IECKVEREAENDE
AN SONSTIGEN OEFFENTLICHEN BERE]CH

AN ANDERE BEREICHE

SONSTIGE VERMOEOENSUEBERTRA6I,NGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN LAENOER
AN BUND UND GEI'IEINDEN/6V.

AN ANDERE BEREICHE

AN ANDERE BEREICHE

2 099-
586
249

2 953-

lr 177
10 549

628

50?
166
336

STAAT
STAAT
STAAT

1E)
l4

INSGESAMT

1

ut
s02
20

194
177
l7

2r9
?16

3

EUND

2

2 36j-
s8g

2 953-

25 783 A)

LASTENAUS-
GLEICHSFB{OS

ERP-SONOER-
VERMOEGEN 1 I

4

LAENDER
zusal[,tENNR.

53
ERI^IERB VON SACHVERMOEGEN

85 ERHERB VON UNBEI^IEGLICHEN SACHEN86. ERI.IERB V()N BE}.IEGLICHEN SACHEN

VE RHOEGENSUEBERTRAGUNGEN

ZUI,.IE
AN

a?
83
84

98
99

100

116
117
118

725
t2Etzt
L28
729
130

zusar'ilEN
STAAT
GEM. /GV,

4
1
2

5
2
a

610
696
914

512
185

604
983
621

30
079
604
zbc

6

979
001
978

1{3
,n1

946
s{9

159
781

?34
23!

076tt:

368
369

142
r42

664
750
914

611
633
978

I
I

3
5

I
I

87
88
89

90

92
93
9{
95
96
97

33
3r

2

30

ZUSAT,IHEN
STAAT
GEI'I. /GV

STAAT
STAAl
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /6V

STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMHEN
STAAT
GEr'r, /6v

ZUSA}IMEN
STAAT
6EM. /GV

ZUSAMHEN
STAAT
§EM, /GV

STAAT

STAAT
STAAT

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAI,IMEN
STAAT
GEII. /GV

ZUSAMMEN
STAAT
GEN. /GV

6
E

5

ä 30
2

5 4115
264

5

352I 398

6 370
5 749

621

268

101
702
103
104
105
106
101
108
109

52,:

g2
52

15
15

336
339

264
261

090
637
432

256
2s9

125
t21
7?4l?!

113
93
20
69
52
17
43
40

3

145
,s1

20
?0

2
I

249
19

081
453
628

806
354
452

502
166
336

t52
14

4 861
3

388

?3 750
18 568
15 552

119 ERI.IERE VON EETE]LI6UNGEN U.D6L
t?0
t21
t?2
723
L21

TILGUNGSAUSGABEN AN OEFFENTL, BEREICH

AN BUND
AN LAF UND ERP
AN LAENOER, GEMEINDEN/GV. U.ZI.IECKVERB

ABZUEGL. ZAHLUNGEII VON GLEICHER EBENE

AUSGAEEN OER KAPITALRECHNUNG

BEREINIGTE AUSGABEN

ZUSA}IMEN
STAAT
GEN. /GV

ZUSANI'IEN
STAAT
GEN. /GV

9 895
4 345

388

7
7

15
15

131
132
133

134
135
136

151
r52
153
154
155

156

ZUSAMMEN
STAAT
GEH, /GV

ZUSAMI'IEN
STAAT
GEr'r, /6V

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
GETI. /GV

ZUSANI'IEN
STAAT
GEM. /GV

42 2633t 772
l5 652

202 5?S
153 303
55 507

952
177
834

10
379
130
598

x

28 51;I 902| 23?
8 870

I 715
9 715

76 453
76 1153

67
67

764,"!
9{3
9{:

,,:

45
a:

200
?09

123 983
83 631
55 507

7 707
4 867
2 834

10
379
130

t37
138
139
140
141
r42
143
t44

BESONDERE FINANZIERUNGSVORGAENGE
SCHULDENTILGUNGEN AM KREDITHARKT

AN DIE SOZIALVERSICHERUNG
AN OEFFENTL. UNTERNEHMEN UND AUSLANO
FUER AUSGLEICHSFOROERUNGEN
AN SONST. INLAENOISCHEN KREOITMARKT

RUECKZAHLUNG INNERER DARLEHEN

ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN

ZU- UNO ABSETZUNGEN
ABZUEGLICH SONDERHAUSHALTE
ABZUEGLICH BRUTTOSTELLUNGEN
ZUZUE6LICH NETTOSTELLUNGEN

25 951
25 951 F

25 95;

-

4 348
x

l{5
146
14?
148
1 419
150

q9t) x

x
X

449
OECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN ZUSAMMEN

STAAT
GEI'I. /GV

x

x

STAAT
STAAT

zusAl'ü,tEN
STAAT
GEH. /GV.

259
?s9

I
I

ß;
653
983
670I

SUNME LT. ABSCHLUSSNACHI.IEIS DER KASSEN .5TAAT

FUSSNOTEN SIEHE ENDE DES TABELLENIEILS.
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HALTE NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN I'{D LAENDERN

JAHR 1990

DH

82
83
84

85
86

87
88
89

95
96
97

98
99

100

101
10?
103
104
105
106
107
108
109

110

255 119255 120- L21

65 L2265 LZ3
t24

6s r25- 126- 127

HESSEN

I
BAYERN

L2

923
2?4
689

3
225

1 023
898
132

?
853

43

1 493| 243
250

517
366
151

SAARLAND

l3
52
23
30

3
20

79
70I
:

51
14
2

68
63

5

333
?30
161

HA1,ßURG

14

65
55

27
38

BREMEN

15

37
37_

7
30

330
339

BERLIN LFD(NEST} NR.
l6

s2
52

7
115

083
472
611

157
315

997
928
69

?
864

62

7 4tl
600
L44

SCHLEShlIG- NIEDER-
HOLSTEIN SACHSEN

67

X

NORDRHEIN-
I.IESTFALENI

I

RHEINLAND-
PFALZ

BAOEN-
I.IUERTTEHB.ll

I
l0
257
t17
t{0

11
105

503
475
27

I
I,:

278
24L

37

10
r33

1133
402

31

366
36

379
308

70

12!
,,:

154
144
l0
13
?

l0
4
1
3

16

16
l4
14

?
a

350
174
176

34
?

33

91
I

96

231

23

756
n0
693

339
589
561

393
259
134

2
87

6
164

357
t42
zt4

2ts
402
aL2

103,oo

747
100

47

IE

988
92

s

?83
543
240

2
2

ls7
66
8l
I

57

351
301

50

I
284

1E

273
201

76

478
t42
337

11
131

826
570
256

:
585

?

?7t
614
157

90
9t
32
93
94

111
7r2
113
114
115

116
117
118

564
s61

75
1E

78
78_

1

1

1

1

4

2

789,8:

274
2r!

2
80

2
190

I
1

- 128- 129- 130

I 555 131
1 555 132- 133

B 858 134
6 868 135- 136

285
28:

1
8

276

- 151- 15211 15311 l5{- r55

6

:
I
I
5

I

;
1
1

1
1

I

1

293
29:

44
s4

1

1

I

14
1{

72

10
10

I

73

1a

18
z

ll

ö/
5

64

!
2

1

2?6

t32

49)
4?

a

::I:

6rl

48
l6

49

119

83
a2
I

119
48
I

34
3_4

77

!
593

41

875
010
86:

^:55
977

201
113

88

t32
81
51

7 L26
4 549
4 t28

33 576
z0 025
17 167

318

94
13
81

18 886
13 113I {61

Z

2

t?8
67
60

38

38

42
2

40

,_

7?8_

194

oEo
638
855

611
166
709

7?4
355
368

I
7

15
33?

104

43
33
10

2')
4

,a

2)
1

32

738
,ag

4

1

0t
01

1 017

{8
6 224
3 515
3 678

21 318
13 310
10 646

I 083
667
,s16

5

2;
638

665

2A

943
629
951

268
778
4e1

206
23

548
x

:
867

23
811{

-
904

27
877

108
190

-
1 135

205
930

a 207

97;
084

42
042

q

z

,1

2 661
1 368
1 590

1l 945
7 235
5 320

1 145
739
{09

t2
7Z?

2
1I

l3I
6

248

31

118
740
595

008
465
227

256
158oo

:
4

153

4
s

5
4
2

x

xx

X
x

x

x
X

x

x
x

x

926
3S8
817

399
352

57

342

34;
236

{
232

I 362

5

2

137
138
139
140
141
r42
143
144

1

Ix

X
x

x
x

x

x

x
x

X

xXxx

x

x
x

x

29

x

x

x
x

xx

145
1{6
r47
148
149
150

10a2
x

x
x

x

x
x

X

x
2Lt

X
x

xx

5t2
512 C)

eä sr
298

4 852 1{ 005

3

3

:
420I
{11

3 8113

333
186ut 1{4

I 335 20 t07 7 t73 1582 5751l 0111r{ 010
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{ AUSGABEN IIND EINNAHI'EN DER OEFFET{TLICHEN HAUS

{. VIERTEL

t,ULL.

LFO.
NR.

157
158
159

160

161

162

163

16{

165

165

167

168

169

170

171

172

i?a

175
176

ART DER AUSGABEN / EIIü{AHiGN

STEUERN UND STEUERAETINLICHE ABGABEN

EINKOMHEN- I,IND KOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSTE UER

6EI,,IE RBE STEUERUI4LAGE

BUNDE SSTEUERN

LANDE SSTEUE RN

GENEINDESTEUERN OER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGAEEN

GRUNDSTEUER A UND B

GEI.IERBESTEUER ( NETTO)

GEI.IERBESTEUER NACH ERTRA6 U. KAPITAL

GEI,,IERBE STEUERUMLAGE -AUSGABE-

GEMEINOEANTEIL AN OER EINKOI,II'IENSTEUER

GRUNDERI,.IERB SIIUER

SONST, STEUERN U. STEUERAEHNL. EINNAHMEN

EINNAHHEN AUS I.IIRTSCHAFTL. TAETIGKEIT

INSGESAT'IT

I
BI.'ND

2

LASTENAUS- ERP-Sü{DER-
GLEICHSFONDS VERM()EGEN I T3{

22

18;
181

LAENDER
zusar,,lr'lEN

5

zusat{t'EN
STAAT
GEt'1. /6V.

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

GEH. /GV,

6EM. /GV.

GEM. /GV.

GEr'r, /GV.

GEM. /GV.

6EM. /GV.

GEH. /§V.

ZUSAI"IMEN
STAAT
GEI,1. /GV.

t57 9ZZ
135 088
22 834

79 33ll
79 334

78 588
s5 754
22 834

63 899

37 809

2 871

22 486

6 262

1 458

302

1 660

I 5{5
I 094

2 550

111 {04

63

182

I 311
3 472
4 839 E)

6 1119

31 977

23 489 D)

I {35

22 486

54-

3t 922

t4 320

1 436

6 262

I 458

356

1 660

6 5,{5

I 09{

2 550

14 404

63

162

15 858I 619
6 240

928
92:

51

45

-
5Jl

60

45t:

I 233

16
10
6

8I

3

2

2
1
I
9
3
5

935

29 833I 865
8 894

381
542
839

?:

422
225
597

1{3
t24
019

6
I
4

ZINSE INNAHI'IEN

17 ,- VON OEFFENTLICHEN BEREICH STAAT 8

186

178
179
180
181

183
18{
185

190
191

193

19{
195
196

197
198

210
2rt
2L2

VON LAENDERN
VON 6EMEINDEN/GV.
VON Z'.IECKVERBAENDEN
VOT1 SONST. OEFFENTLICHEN BEREICTI

IBZ VON ANDEREN BEREICHEN

ALLGEMEINE ZUI^IEI SUNGEN UND UNLAGEN

VON LAENDERN

VON GEMEINDEN/GV.

S0llST. LFD. ZUI,,IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE

VOT1 OEFFENTLICTIEN BEREICH

VOT1 BUND FUER AUSGLEICHSFOROERUNGEN
SONSTIGE VON BUND, LAF UND ERP

SONSTIGE VERhIALTUNGSE INNAHHEN

ABZUEOL.ZAHLUNGEN VON GLEICHEß EBENE

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMMEN
STAAT
GETI. /GV

STAAT

GEI'I. /GV.

STAAT

STAAT
ZUSAHMEN

STAAT
GEN.,/GV.

ZUSAHMEN
STAAT
GEN. /GV.

7
1
6

372

925
15 /
72'7

74
{38
062
376

878
86

792

r 639'164
475

379

20 862
1 283
8 894

105 476
70 968{5 194

538
53:

83 701
83 701

180 S89
1{6 850
,q5 r94

O'E
197
72?

7
1
b

6 419

1
1
1

180
,89

6l
88
89

4

t

ZUSAMI,IEN
STAAT
6EN. /GV.

259
2'12

628
629

072
072_

555

263
0?3
240

74
622
246
376

094
301
792

825

597

s00
890
010

770
751
019

t4

VON LAENDERN 175
17:

8
8

2

,
3
1
z

1

l

{0
40

:

:

:
225
221

VON 6EI4EINOEN/GV

200 VON ZI^IECKVERBAENDEN

VOM SONST. OEFFENTLICHEN BEREICH

VON ANDEREN BEREICHEN

?07 SONSTIGE EINNAHHEN DER LFD. RECHNUNG
208
209

ZIJSAI'IHEN
STAAT
6EM, /GV

3 640
1 165
2 475

77

201
202
203

204
205
206

ZUSAMMEN
STAAT
GEt't. /GV.

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /6V

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV

STAAT

ZUSAHHEN
STAAT
GEH. /GV

zusAt'[,tEN
STAAT
GEM. /GV

2 652| 642I 010

I
2
6

GEBUEHREN, SONSTI6E ENT6ELTE 8 836
z 417
6 019

7 763I 7{5
6 019

zt3
zt4
215
216

217 EINNAH}EN OER LAUFENOEN RECHNUNG
2t8
2t9

FUSSNOIEN SIEHE ENOE DES TABELLENTEILS.
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HALTE NACTi ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN tT{D LAENOERN

JAHR 1990

0Il

SCHLESI.IIC- NIEOER-
HOLSTEIN SACHSEN

BERLIN
( ],rE ST )

166

900
900

I
I21 967

1{ 817
7 150

a?t
291
529

279
352
918

NORDRHEIN-
l"IESTFALENI

I t24
3 570

389

I 666

68

517

2 258

3 036

778

4 305

HESSEN

o

BAYERN

12

5 710

2 471

2?l

1 166

SAARLAND

13

I 135
841
294

413

334

t3

73

I
32

7l
98

zo

178

I
3

85
10
1Z

-

30{
157
117

80

337
153
185

742
1ll0

3

38
2

sl

131
7

t23

26
s

22

29
17
L2

125
34
91

HAI.8URG

14

2 733
2 73?

I 249

350

63

226

817

2S

BREl,EN

l5

361

163

I

61

265

7

LFD,
NR.

1s7
158
155

160

161

.162

163

164

165

166

167

158

169

170

t77
t'72

173

77q
175

77?

178
179
180
181

182

183
18{
185

186

2t4
215
2r8

RHEINLANIF BADEN-PFALZ I.IUERTTEI€.t0 1l
3
2

7

7
5
2

530
l{3
s87

7
5
2

865
8a:

889
811
078

?
2
1

13 301I 348
3 953

14 069I 644
4 425

5 605

2 196

258

1 188

101

zL1

I 156

1 632

476

2 558

2?

229

1 296

789

s2

2 8S5

1 695

177

547

39

219

662

895

234

I 621

1

28

3 023

1 308

":
638

20

150

789

I 097

308

I 536

I
11

637

819

73

252

31

97

425

s97

73

502

41

l4

32

1 062

479

5 328
3 801
2 110

609

627

48

z17

377

z?5

79

160

244

8{
667

t2

27

351

1 02S

I 596

571

3 037

l1
I7t

244
41

203

891
?03
687

2
I)

630
15q
475

:

37

700
552
147

796

249
15{
095

3
105
073

aa

541
10

531

476
52

s24

2Sl
402
839

582
175
507

916
171
745

? ?t5
1 1191

-ac

t
709
643

67

527
3

5?4

93?
833

99

113
7

36

1164
280l8{
109
zSa
852

053
20t
852

56

4 010

343

308

506
169
337

378

887
cotr
292

?
510
495

15

163
4

159

188
88

101

19
?

18

140
70
70

235
109
125

203
7?

126

200
209

qq
59

ol
91

594 2-

33-

7811

1

I

194
1s1

v;
L?9

24
24

6

9

45
{5

74
74

267
267:
2L72t!

51

11{
23gl

58
5

53

575
311
265

l{3

561

664

655

750
31{
{36

14
309
262

4?

223
3

222

158
26

133

510
078
{31

40
091
985
105

azl
5

816

bI
1

61

?38
32

206

3

317
13

30{
547
323
224

338
4t4
924

237
313
924

)

513
156
357

?0?

762
5{3
220

1
499
480

19

L24
16

108

315
zLl
105

949
161
789

845
56

789

167
49

118

35
L?
23

130
80
50

381
47

335

365
30

33s

L7

1
1

2 300

I zl7
1

1 216

101

5 571

3 506

701

701

85{

1 093
65-

1 157

1 1119

r 70s
849
856

863
776

88

444t
s44

339
67

272

261
261

19:

3
137
r3l

2t
z7

3 055 187
3 055 188- 189

2 190
2 954 191
2 954 192- 193

t? 19Srz 195- 195

2 1372 198
- roa

- 200

85 20t85 202- 203

68 20q58 205- 206

237
237_

184 2t0184 ztl- 2r2
53 2t3

4

t

39
5

34

215
t72
L0z

620
108-
729

768
39

729

147-

1 700

7A?

31
31

37
37

| 740
566I 17{

I 657
442I 174

B4

3 030

I 1121

140
1{9

207
208
203

1

L23
t2?

77

28 221
16 8s9
L3 U7

792

325

730
233
96{

95;
559
556
050

559
785
rl{3

18
l1I

t6
1l

8

718
838
792

I
5
4

3
3

4
3I

105

2 951

| 220

11 5117
7 560
3 7L7

t1

3s1

203

700
210
581

559
559

1131
.31

5 {r9 2L7
5 {19 Zl8

- 219

-23_

1

2
1
1

1

I



4 AUSGABEN If,,ID EIIÜ{AHPEN DER OEFFENTLICHEN HAUS

4. VIERTEL

HILL.

LFO
NR,

220
221

zz3
z?s

ART DER AUSGABEN / EINIAHHEN

VERAEUSSERUNG VON VERI"IOEGEN

VERAEUSSERUNG V()N SACHVERHOEGEN
VERAEUSSERUNG Vt)N BETEI LIGUNGEN

VERMOE6ENSUEBERTRAGUN6EN

ZUI^IEISUNGEN UND ZUSCH. F. INVESTITItrNEN
VON OEFFENTLICHEN BEREICH

VOM BUND

VON LAENDERN

VON GEMEINOEN/GV.

VOI{ SONST. OEFFENTLICHEN BEREICH

SOT{SIIGE VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN
VOI'1 OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

DARLEHENSRUECKFLUESSE

VOtl OEFFENTLICHEN BEREICH
VON LAENDERN
VON GEHEINDEN/GV.
VOI,] ZI^IECKVERBAENDEN
VOI.I SONST. OEFFENTLICIIEN BEREICH

VOI,J ANDEREN BEREICHEN

SCHULDENAUFNAHHEN B. OEFFENTL. BEREICH

BEI BUNO, LAF UNO ERP
BEI LAENDERN.,6EH. /GV. U. ZI^IECKVERB.

ABZUEGT.ZAHLUNGEN V()N GLEICHER EBENE

EINNAHMEN DER KAPITALRECHNUNG

BEREINIGTE EINNAHMEN

BESONDERE FINANZIERUNGSVORGAENGE
SCHULDENAUFNAHHEN AM KREDITMARKT

BEI DER SOZIALVERSICHERWG
AM SONSTIGEN I(REDITMARKT

INNERE OARLEHEN
ENINAHHEN AUS RUECKLAGEN

UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
MUENZE INNAHMEN

ZU- UND ABSETZUNGEN
ABZUEGLICH SONOERHAUSHALTE
ABZUEGLICH BRUTTOSTETLUNGEN
ZUZUEGLICH NETTOSTELLUNGEN

INSGESAl'TT

1

2 272
459

1 8r3

262
197

I 997
4 070
4 927

4 0gz
3 731

361

. st24
3

4 Lzt
7t7
329
388

64
7

5?

I 660
115I 545

65
7

244
1414

86
t?

1

bb9
401
264

B$.ID

2

B5
65

63
2

LASTENAUS-
GLEICHSFO'IDS

3

ERP-SONOER-
VERMOEGEN I,

4

76 677

LAENDER
ZUSAMT.IEN

5

225
226
227

228
?29
?30

237
232
233

234
235
236

237
238
233

?40
241
242

243
254

255
246
2Aj
248
213

250
251
252

253
254,trtr

zs5
at1

258
259
260

261
262
263

264
265
266

zusAt'tlEN
STAAT
GEI'I. /GV

STAAT
STAAT

ZUSAI4I,IEN
STAAT
GEM. /GV.

2USAMNEN
STAAT
6EH. /GV.

ZUSAMI,IEN
STAAT
GEt't. /Gv.

ZUSAMI'IEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAMMEN
STAAT
GEtt. /GV.

zusat'fi'EN
STAAT
GEH. /GV.

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

STAAT
STAAT

2 207
394

1 813

4 LzA
3

4 r2r
7t?
329
388

64
7

57

1 659
114

1 545

55
8

3?

20
11

1

1 004
783
22r

ZUSAMMEN
STAAT
GEIl. /6V

ZUSAMHEN
STAAT
6EN.,/6V

55

223

199
195

997
070
927

092
731
361

8
s
4

4
3

VON ANOEREN BEREICHEN

STAAT
STAAT ;-

157
L44

72

1

301
301

2
2

s58
337
22r

24
2S

401

654
401
264

n01

861
5

388

ZUSAMTIEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAMNEN
STAAT
GEM. /GV.

zusat4HEN
STAAT
6EN. /6V.

I 895
4 345

388

6 573
3 352I 382

187 541
r50 202
53 576

54 63rj
60 592
4 042

11
60 582

x
x

710
x

?
1189

249
2n?

a)a

84 223
aq 223

23 801
23 801

23 801

-
489

26 78;
194
194 D

81 925

24
24

I ?77
5 85s
8 382

L75 252
76 833
53 576

283
28i-

a2t
82r_

856
8s!

856

.

14
74

26?
268
269
270
271
272
273
275
2?5
276
?77

ZUSAT.IHEN
STAAT
GEN. /6V,
STAAT
STAAT
GEM. /6V,

zusar'fl'EN
STAAT
6El',1. /GV.
STAAT
STAAT

4

25 977
21 935q 042

11
21 925

x
x

709
x

1

278
?73
280
28t
2A?

283

28 515I 879| 20sI 675

x

I 733I 685I 010
8 675

STAAT
STAAT

ZUSAMI'IEN
STAAT
GEfl. /GV

SUMME LT. ABSCHLUSSNACBT,{EIS DER KASSEN STAAT 243 x

A) EINSCHL. ERGAENZUNGSZUI"IEISUNGEN (BETRAG S. PKT. 3 DER. IIALL6. U HETH, ERLAEUTERUI,ßiNii iE) E[.qIlIgryqEN DES BUNOES GEM, pAR. 172 BUNoEsENrscHAEor_
G UNGSGE SETZ.

C) ERSTATTUNGEN I,,ND VERRECHNUNGSVERKEHR ZI.IISCHEN BEM LAND
!!E!'IEN- -uNq DEN STaoTGEHETNDEN BREHaN ür,rö-änEr,ienFeveru erru_scHLr E s sLrcH utr vE RsrraET uruo öe[ loruiiisEi.i-üöö,isorur_Er,r.

1) EINSCHL. F$,lDS TTDEUTSCHE EINHEITn; BEREINIGTE AUSGABEN :Z!g!:g_Ir!!. DM, LAUFENDER sacHAUFluND : ia.8 riit.-DH,
SONSTIGE LFD. ZUNEISUNGEN UND ZUSCHUESSE ÄN-LAF; ERF UNDSONSTIGE : 7800 HILL, 0H; BEREINIGTE filWAntrfr.r :38.9 HILL, Dt,I SONSTIGE LFD. ZUI.IEISUNGEII VOM_EUI{O;
ZUFUEHRI.hIGEN AN RUECKLAGEN : {5.3 l'llL'. DMi, SCHULDENAUFNAHHE AM KREDITMARKT : 7S5i.E Uir-r-, OU.2) SOI.IE]T NICHT DURCH LAUFENDEN gernleE_BiDTI.iöi.. -
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HALTE NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UND LAENDERN

JAHR 1990

DH

SCHLESI,IIG-
HOLSTE IN

6

115
4

41

3
1

NI EDER-
SACHSEN

7

132
b

125

1
6

NORDRHEIN-
l.IESTf ALENI

377
671
706

651
63{

L7

48!

1186

231
36

1911

10
1I

195
t6

180

15

l6
12

4
1

1 110
114
26

1
4l
40-

{1

728_

194

1 1{18
880
a02

6 519

333I 198
5{

1 l4{
11 0117

2 AA'?
1 185
1 701

1 283
1 185

98

1 5113

I 543

s2
1

4t

HAI'ßURG

14

89
89

19
?0

109
10:

109
10:

255
?54

775
1r:

1 117
1 117

1 117
x
x

32
x

?

HESSEN

I
L52

35
118

11
23

EAYERN

L2

SAARLAND

l3
BREI,IEN

15

14
1'll

t4

BERL:
( t4ES',

16

RHEINLAND- BADEI{.-PFALZ I.IUERTTEHB.10 11

{99
239
281

366
25

3il1

IN
T)

1

1

LFD.
NR.

220
zzt
zz2

224?

3s1

393

205
727

?3

31
95

23
2

2L

1186
16

470

16

668
L02
556

t01

374
260
715

306
259

57

62:
62s

39
11
28

461
188
)aa

204
136

68

175
z

t72
16
45
31

q7_

q7

30
15
15

116
l4
32

14

?s8-

31

386
22?
3?6

453
236
2o!

236
X
x

4*-

640
322
317

3

I
I
2

60

1

103
7S
86

, 803
, 2A6

767

646
605

4L

805
x

,=

342
238

6
232

1 555

107
54
53

47
{1

6

45

115

1{
13

1

-
17

6
L?

582
779
903

6{8
618

30

801

808

209
161
{8
l8
l8

{67
2

1165

86
86

86
86

176 225176 226

7
6
z

l9
19

318
I

265
236

29

2o:

205

26
2

23

!
{

75
2

7S

319
262

57

?3!
421

81
60
2r

3
1
?

11:

117

t{
l4za

IE

I
4

5
a

4
4

4

2?8
?29
230

z5t
a?)
233

234
,a1
236

237aao
233

250
24t
2q2

243
?s1

8
8

309

t?
t7

131
131

419
41q

1

202
90

tL2
280
253

27

105
55
72

33

319

zl
97?
6{4
630

,0 695
6 482
5 423

3 725
3 0{8

6r9

3 048
x
x

409*a

-
1 138

208
930

l0 147

{8
ut

q

27
l9

8

19

231

23

625
431
{01

951
231
511

664
537
L2?_

537
x
x

I*a

2tl

I
I

69
58
11

116
51
b5

51

665

28

EE'
520
671

LL2
076
731

522
035
487

10
025

x

108*t

918
36

882

1

1

13

9

1

:
I

10
10

,t-

- 245- ?46
- 241- 2q8
- 249

157 250157 ?51
- 252

5 838 264
5 838 265

- 266

689
68:

bb/
661

s67
x
X

1*,

5 115
3 460
2 339

t2
I

695
ss0

151

59

92

59:
9l

2 {65
1 406
2 611

30 685
18 26{
16 037

? 6?3
6 234
1 390

6 234

114
to
25

1{9
80
69

80

1 017

118

I 719
882

1 806

?0 278
12 666
10 249

18
L2

5
s
2

7

!5

686
689

I
1

5{ 2535rl 254
- ,RE

54 256
- ?57

14
14

258
259
260

267
?62
zb5

267
z6l
269
270
27!
272
273
274
275
276
277

278

280
281
2A2

283

z
I

I

a
3

5I

Z

2

1
1

x
x

x

x
x

x

324
74?
421

1
74?

x
x

138*a

248
709
53:
709

x
x

18*a

:
420I
{11

4 709

-
862

18
8114

sz6
088

s4
0s2

3

3

eä sr soi
509 C)302

Lr2
190

s 793 ls 25s23 577

D ) E II.ISCHL. UI'ISATZ STEUERANTEI L FUER ERGAENZUNG SZUWE I SUNGEN
(BETRAG S. PKT. 3 DER ilALLG, U.,METH. ERLAEUTERIJNGENI')E) EINSCHI. ERSATZ VON SOZIALEN LEISTUNGEN.F) E]NSCHI. VERBINDLICHKEITEN AUS OER INVESTITIONSHILFEABOABE
(BETRAG S. PKT. 7 DER ''ALLG, U, METH. ERLAEUTERUNoENII).
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LFD.
NR.

5 AUSGABEN DER GEI'EIM}EN lltD SEIEIIOEVERBAEIOE ]{ACH AßIEN ÜO KIERPERSCHAFTSGRIPPEN

{. WERTELJAHR T99O

I{ILL. DT{

OEI.EIIOEN U.
GEICIiIDEVER- KREISFREIE I(REISAI{6E-

STAEDTE HOERIGE
LANDKREISE

AUS6ABEART BAEIIOE INS-
GESAI{T

1 PERSO{ALAUSGABEN

2 LAUFENDER SACHAUFMND

3 YERI.IALTI \ßS- u{D BETRIEBSAUFMNo

{ ERSTATTII{GEN AN ANDERE BEREICHE, ZUSCHUESSE AN
UEBRIGE BEREICHE, ITITERE FINANZAUSGABEN

ZINSAUSGABEN

5 AN OEFFENTLICHEN BEREICH

6 AN ANDERE BEREICHE

ALLGEI.IEINE ZUI€ISIT{GEN IT{D UHLAGEN

7 AN LAND

8 AN GEI'fINDEN WD GEIEINDEIIERBAENDE

9 AN ZI,,IECKVERBAENDE WO Sü{ST. OEFFENTL. BEREICH

SONSTIGE ZUI.IEIStnßEN I''ID ZUSCHUESSE FUER
LAUFENDE ZI{ECKE

10 AN OEFFENTLICHEN BEREICH

11 AN ANDERE BEREIC}IE

12 RENTEN, IINTERSTUETZIJI'IGEN I',ID AEHNLICHES

13 SONSTIGE

1{ ABZUEGLICH ZAHLI'\IGEN Vü{ CEI.fINDEN/GV.

15 AUSGABEN OER LAUFENOEN RECHNII\ß

1{ 552

I 8S8

I 263

592

106

2 623

765

6 539

L22

3 913

l0 268

8 38r

I 887

8 89{
39 855

t0 092

487

2 312

2 621

4 273

2 914

17

3

628

453

. 336

388

15 653

55 508

x

2 835

x

x

x

G 120

150

2 549

5 802

3 536

3 298

238

{6
I 042

66G

3 189

2 240

950

{{3
14 973

2 587

217

BLz

586

I t72
826

3

383

240

95

L7

4 527

l9 501

x

866

x

x

x

2 240

80

I 057

6EI€IiDEN

5 9110

4 247

{l 113

t74

2 035

| 712

1 558

52

I r33

1l8l

4 098

8l

958

L 2?9

?28

552

838

t7 4?0

6 l2l
39,r1

I G23

| 487

2 616

1 710

ls4

6

352

7L

1 {80
l6

BEZIRKS- AE|,|TER,SAl,rT-
TiGRBAENDE U,IIERBANDS-

GEl,EIM)€N

7S6

2 482

2 833

{9

2 523

I 741

259

l5

31S

752

147

G

2

44

1100

169

1{8

27

56

47

L22

r12

10

{39

sbz

180

35

7L

68

28

l0

I
.1

7

{0

191

{98

63

2L2

898

25

t6
t7
l8
19

?0

27

1 487

2 795

2 {69

328

,!l E50

5 364

955

225

5

3116

379

311

7

BAUI'IASSNAHI,EN

SCHULEN

ABI.IA SSE R8E SE I TIG IT'16

STRASSEN

UEBRIGE EINZELPLAENE tT{D ABSCHNITTE

ERI€RB V, GRUNDSiUECKEN, BEI"EOL. SACI|EN D. ANLAGEVERiT,

ZUI"EISIAßEN I,ND ZUSCHUESSE FUER INVESTITI üIIEN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANOERE BEREICHE

StI'ISTIGE vERH0EGENSUEBERTRAGT \ßEN

AN I'NTEF1\IEH].TN

AN Sü.ISTIGE

GE}.IAEHRTTIIG VO'I DARLEHEN

ERI€RB VIT{ BETEILIGUI',IGEN, IGPITALEINLABEN

TILGWG VON KREOIIEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH

ABZUEGLICH ZAHLT$IGEN VO{ GE1',IE]NDEN/GV.

AUSGABEN DER KAPITALRECI,INISE

31 BEREINIGTE AUSGABEN

156

439

70.

3{1

621

978

369

153

196

39

40

16

111 4

22

23

24

25

26

27

2A

8

3

r65

191

170

239

I 72q

26 t9{

x

1 1193

x

x

x

3 247

22

I 1132

6

64

20

60

89

1 8{9

7 2t2

x

381

x

x

x

14

1

3

2

361

2 102

x

44

x

X

x

.29
30

32

33

34

35

36

BESI[{DERE FINANZIERUTSVORCAEiI6E

SCHULDENTILGUNG A].I KREDITI'IARKT

TILGI'{G INNERER DARLEHEN

ZUFI'EHRIf{GEN AN RUECKLAGEN

DECK$IG VO'I VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

x

x

x

x

50

8rl

NACHRICHTLICH:

37 ITAUSHALTSIECHNISCHE VERRECHNI}IGEN

38 BEI{IRTSCHAFTETE FRE}OHITTEL

39 STEUERAUSCLEICHE

517

47

33

I
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6 EIt'ltlAHl,lEN DER GEI'GINDEN lr,l0 GEI.EINDEVERBAEiIDE ],IACH ARTEN U{D KOERPERSCHAFTSGRUPPEN

{. VIERIELJAHR 1990

TIILL. D].I

LFD
NR.

{0

111

42

113

s4

rl5

46

47

48

49

50

51

EIlt{AHl,€ART

STEUERN tlrlD STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRI$IDSTEUER A

GRIJNDSTEUER B

GEI,,IERBESTEUER NACH ERTRAG I$ID KAPITAL (NETTO)

GE}.IEINDEANIIIL AN DER EINKOI,}IENSTEUER

G RIJNDE RI,.IE RB STE UE R

S0NSTI6E STEUERN WD STEUERAETINLICHE EIlü'lAHl'lEN

EIiNAH]',IEN AUS I"IIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT, ERSATZ
Vü'I SOZIALEN LEISTUNGEN

ALLGET'IEINE ZU}GISII\ßEN

VOM BU{D

VOM LAND

Vü{ GEHEINDEN tND GE}IINDEVERBAENDEN

ALLCEMEINE UI'ILAGEN VON 6E1'IEINDEN/6V.

GE}fIiDEN U.
GETEINDEVER- KREISFREIE
BAENDE INS- STAEDTE
GESA}fT

XREISAI,IGE- LATIIDKREISE
HOERIGE
6EI'EINDEN

BEZIRKS- AE![IER,SAtrfT-
VERBAEIIDE U.I/ERBANDS-

6EtCIT{DEN

2

1149

22 833

118

I 5,92

6 5{5

14 110{

63

162

{ 839

42

6 ?27

55

6 3611

6 197

33{
2 792

2 4?S

597

1 010

6 019

I 8s4

115 193

1 813

4 927

362

{ 121

388

57

I 5{5
22r

284

388

I 382

53 575

x

s 0s2

x.

x

6 126

150

2 s,09

39

r 632

I 705

93

8611

4113

3011

357

2 348

{113

16 012

3

2 5A7

53

I 523

4

635

3 r38

1l 661

,19
E6

t{ 2s8

114

907

3 407

I 742

88

52

44

Z7

r 8s3 I 801 703

2 039

3 853 2 204

165

306

2

305

SONSTIGE ZUI"IEISIJNGEN UNO ZUSCHUESSE FUER LAUFENDE
zr.rEcKE, ZINSEITü,IAHtEN

52 VOM OEFFENTLICHEN BEREICH

53 VoH BUND, LAF, ERP-SoNDERVERHoEGEN

51I VOM LAND

55 VON GE]',IEINDEN tßIO GEIGINDEVERBAENDEN

56 VON ZI.IECKVERBAENDEN U.SONST. OEFFENTL. EEREICH

57 VON ANDEREN BEREICHEN

58 VERI.üALTT NGS-U. BENUTZUNCSGEB., Z',|ECKGEE. ABGABEN

59 ABZUEGLICH ZAHLI'iIGEN VON GEI€INDEN/GV.

E0 EItt'laHl.lEN DER LAUFEN0EN RECHNT {G

61 EINNAHMEN AUS OER VERAEUSSERT \E V(lN vERl't0EGEN

ZUI,.IEI SUNGEN FUER INVESTITII}.IEN IJND INVESTITIONS-
F OE ROE RU'IG SMASSNAITI'IEN

62 VOH OEFFENTLICHEN BEREICH

63 VOH BUND, LAF, ERP-SO{DERVERI.IOEGEN

61I VOM LAND

65 VON GEHEINDEN IjND GEHEINOEVERBAENDEN

66 VON ZhIECKVERBAENDEN U.SONST. OEFFENTL. BEREICH

67 VON ANPEREN BEREICHEN

68 RUECKFLIJESSE VON DARLEHEN

69 SCHULDEMUFNAHI"IE BEI]'I OEFFENTLICHEN BEREICH

70 ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VI]N GEI'IEINDEN/GV.

71 EIM'IAHI"IEN DER KAPITALRECHNIIIG

72 BEREINIGTE EII'T{AH1'IEN

73 BESTINDERE FINANZIERIT{GSVORGAEI'IGE

74 SCHULDENAUFNAH}€ AM KREDITI,ßRKT

75 INNERE DARLEHEN

76 ENTMHI..IE AUS RUECKLAGEN

I{ACHRICHTLICH 3

77 HAUSHALTSTECHNISCHE VERRECHNI'{GEN

78 BE}'IIRTSCHAFTETE FREHDI'IITTEL

79 STEUERAUSGLEICHE

{90 I 259

I 578

70

529

7A5

195

458

2 558

838

22 45t

2 513

1{9

2 185

239

40

7 244

{9
145

239

5 071

2 028

75

I 087

796

70

t22
926

{ 650

5 073

119

674

47

534

89

s

22

33

68

89

757

5 830

726

91

?0:2

319

1{

E1

tt2
2 5?3

I 32s

13

255

4

244

2

,1

L2

6

2

2

28s

r 609

x

{0

x

x

161

4

11

732

74

22

75

1139

u7

3

81

84

I 27L

159

I 083

17

t2
242

t32
47

L7

2 t64

ll4
3

7L

40

25

1

3

{0
106

{:t318 176 27 524

x

1 281

x

x

2 243

80

I 057

x

1 962

x

x

679

x

x

x

x

x

1

333 243

22

I 1192

517

47
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7 FUNOIERTE SCHULDEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHATTE
31.DEZEM8ER 1990- MItL.

LFI)
NR. ART OER SCHULDEN

INS-
GESAI'17

Bt {0

DAR. LASTEN-
ZUSAHMEN AUSGLEICHS-

FONDS

ERP-
SONDER-

VER14OEGEN
1)

ZUSAMHEN

1
z
a
4

5
6

2r

aa
24

?5
26

SCHULDEN AUJ KREDITHARKTI'IITTELN 2)

ZUSAMHEN 3I.OEZEMBER 1990....
30. SEPTEMBER 1990. . ..

STAAT 31.DEZEI4BER 1990...,
30, SEPTEHBER 1990. . . .

6EI,IEINOEN/GV. 3l.OEZEMBER 1990....
30, SEPTEMBER 1990. . . ..

HERTPAPIERSCIIULDEN 3 )

STAAT 3T.DEZEMBER 1990.
30. SEPTEMBER 

'.990
SCHULDEN BEI

DER SOZIALVERSICHERUN6

STAAT 3I.DEZEI.EER 1990.
30. SEPTEi4EER 1990

INLAEND:SCHEN KREDITINSTITUTEN O.AE.

STAAT 3I,OEZEMBER 1990.
30, SEPTEI'IBER 1990

AUSLAENDISCHEN KREOITINSTITUTEN O. AE.

STAAT 3I.DEZEI'IBER 1990.
30. SEPTEMBER 1990

KREOITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

STAAT 31.DEZEffiER 1990.;..
30. SEPTEI'IBER 1990. . . .

AU 56 LE I C f SF ORDE R lf,'iGEN

STAAT 31.0EZEMBER 1990.,,.
30. SEPTEMEEß 1990 , . .

VERBINDLICHKEITEN AUS DER INVESTITIONSHILFEABGABE

STAAT 31.oEZEi,|BER 1990.
30. SEPTEMBER 1990

FUNOIERTE SCHULDEN OHNE SCHULDEN BEI VERI.IALTWGEN

532 053
505 0c1

532 053
505.001

997 527
948 521

88rl 115
836 {16

113 ,1r12

112 105

{{6
402

295
209

7ZA
s67

17 041 D)
t9 177

13 514
13 674

10 0{7
10 05s

434 385
422 808

| 322 974
310 703

113 412
11? 105

8 198 Et
7 '773

39 424
36 627

EINHEITII I9793 HILL.DH.
,IT.
EIiIHEITTT 11595 I'tILL.Dtt.
IULOEN 6EMAES5 LONDONER

28
?8

?8
?8

29 078
20 7L?

29 078 a
?0 7L2

7I

I
10

5
6

19
?0

{si
{19

{99 468
463 804

2
2

29 370
31 581

351 951
338 567

101
104

28
28

29 078
20 7t2
29 0?8
20 7t?

89
33

89
33

290

2!0

500
143

l5e
00s

62 247
65 213

433
258

LZ 404

1l
t2

13
14

77
18

2j
28

20 880 C) 268 790
L2 937 260 412

621
5
?

79 73?9 73

101
104

{39 9s4
426 533

326 5S?
3L4 42A

113 412
112 105

3 300
31{13

2 144
2 138

ZUSAHI4EN

STAAT

GEI'IEINDEN/GV.

SCHULDEN BEI VERhIALTUNGEN

STAAT

GEMEINDEN/GV.

INSGE SAMT

STAAT

GETlEINOEN/GV. 4)

NACHRICHTLICH : KASSENKREDITE

zusat'['rEN

STAAT

6EMEINDEN/GV.5}

31.DEZEi'IBER 1990..,....
30.SEPTEMBER 1990.,..,.
31 , DEZEi'ßER 1990.
30. SEPTEMBER I99O

31.DEZEM8ER 1990.,.. .. I 011 221
30. SEPTEMBER 1990, ... 962 378

Li,3 Sl2
112 105

3l.DEZEi'|BER 1990,. . .
30. SEPTET,tsER 1990......,.,...
3l,oEZEMBER 1990....
30.SEPTEMBER 1990...,.,.....

za
28

28
z8

342
515

542
5r5

897 809
a50 273

30 806
30 574

30 806
30 573

t0 345
10 505

345
505

357 3{18
345 000

t23 757
122 610

29
30

31
32

aa
34

35
35

37
38

ao
40

t0
l0

31. DEZEi',!BER 1990. . .,
30.SEPTEMBER 1930,,,........
3r.0EZEMBER 1390....
30, SEPTEMBER 1990. . . ,. . ... , .

3l.DEZEMBER 1990.
30. SEPTET.tsER 1990

3l.DEZEI'|BER 1990.
30. SEPTEMBER 1990

31. 0EZEi'ßER 1990. . . .
30. sEPlEr,ßER 1990. ...

928 615
880 846

542 189
515 1311

?8

tz3 7s?
122 610

2 ?44
2 138

A} OAR, FI]NDS NDEUTSCHE

B} FONDS TOEUTSCHE EINHE
C} DAR. FONDS IIDEUTSCHE
D) EINSCTIL. VORKRIEGSSCH

29 078
20 7t2

3
3

1I

EINSCH, FONDS IIOEUTSCHE EINHEITII.
2 EINSCH I.. FREMDI.IAEHRTJN6 SSCHULDEN, BEI GE],EINDEN/GV. EINSCHL.

KREOITAEHNLICIIER RECHTSGESCHAEFTE.3) OHNE I.IERTPAPIERE IM EIGENEN BESTANO DER EMITIENTEN,
1I) OHNE INNERE DARLEHEN.
5) ()HNE BAOET{-I.IUERTTEI"ßER6.

-20-
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1 156
1 005
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I'IACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UND LAENDERN
UNO 30.SEPTEMBER 1990
ori -

LAENOER

SCHLESI,.IIG- NIEDER-
HOLSTEIN SACHSEN

NORORHEIN-
}.IESTFALEN HESSEN

RHSII.ILAND- BADEN-PFALZ I.IUERTTEM-
BERG

LFD
NR.

BAYERN SAARLAND HAHBURG BREMEN
BE RLIN
( t^rEsT )

I
a

5
4

5
6

7
8

I
10

1l
tz

13
14

12 64r 23li 993 24

-23-26

5 617 27
5 564 ZA

-29-30

31
32

33
34

35
36

37
38

39
40

20 573
19 592

12 335
11 6?8

i2 335
11 578

369
037

369
037

4
4

s

7
7

7
7

868
536

868
s36

l5
15

t4 119
!3 747

584
206

555
51ll

1:0

143
L2

099
189

!72

112 526
41 315

?7 832
26 76tt

14 694
14 551

50 238
48 ?34

36 443
34 il56

41 233
39 836

13 795
13 838

?
2

590
250

t2
4t

3
3

?7
?6

6
6

739
749

930
730

28t
287

203
s7s

45
{8

87
08

l6
87
32

139 165
135 673

96 900
93 98?

42 ?65lll 686

16 136
15 435

246
219

265
686

078
074

738
744

431
8t7

29
500

40?
3t7

21 803
zc ?37

55 .1r2
53 554

26 ?76
25 1{3

14 957
14 693

39 939
38 337

15 1173
t5 ?L7

18 87s
t7 367

2
2

Z
2s

9311
830

326
851

37
37

968
125

945
s55

2
2

427
755

L28
t20

154
80-?

2?'

1
1

10
c

360
491

292
295

055
025

7
2

328
348

156
256

529'
s29

983
893

5
3

44
llE

420
51lE

161
167

813
81t6

371
385

10
14

000
900

400
40c

ts
141

353
327

988
956

263
318

311
505

315
209

,{50
850

47
47

TSS
502

998
938

4
3

55 784
53 9{1

{0 311
3A 724

33
5Z

15
l5

l9
t2

139 978
136 519

2? 365
21 .593

12 390ll 904

14 119
L3 757

1{5
961

18 158
t7 838

2A qsz
?7 410

543
265

263
2q?

2q
24

266
278

11
1l

L27
IL?

111
114

2 375
3 010

29 756
29 044

r8 828
18 1{6

76 53S
74 Eqo

?2 5082t 402

7tr
77 16

z3L 17238 t8

19
z0

14 413 L2 64! Zt
1.1 083 11 993 22

43
111

566
603

50 804
{8 897

37 009
35 059

285
231

27 4?3
26 508

20 734
19 759

6 739
6 749

1 219I 20?

156
150

41 519
40 134

26 562
25 441

14 957
14 693

9I2l
z0

18
18

?
z

20
to

3

18 158
17 838

19 t7{
18 858

14 413
l{ 083

11 564
11 206

2 555
2 541

97 713
94 833

985
082

9311
830

694
551

880
803

4795
838

qzg
377

365
336

3
3

5
3

40 437
38 436

s2
n1

I
8

15 {73
1< 214

113 176lll 556

338
338

017
020

233
228

45
53

2 531
2 530

ia

28

s
2
2

I

855
832

s25
EEE

21 9s3
20 960

6 895
6 899

28 550
27 396

105 791
102 908

44 oO3
43 1130

16 898
t6 ??2

1 1,I3
I 179

a2?
819

128
26r
756
6119

66
?L

66
7T

2

77 220
17 011

15 160
t5 1711

I 627 24A 807L4 522

L7 797
11 434

600
594

236
354

t5t
143

\q 752
L4 42r

18 258
17 557

33 332
32 213

225
081

525
529

436
1104

89
t25

85
271

2
2

7
7

80

-29-
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8 AUSGABEN IJND EII,INAHHEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARTEN UND KOERPERSCHAFTSGRUPPEN

1.-{. ViERTELJAHR 1990

HILL. D}4

LFD. INSGESAMT

I
BUND

2

LAENDER

5

LASTENAUS-
GLEICHSF ONOS

3

ERP-St}IOER-
VERMOEGEN 1 )

4

GEHEINDEN/
GV.

6
NR. ART DER AUSGABEN / EINNAHMEN

AUSGABEN

1 PERSOilIA!-AUSGABEN
2 LAUFENDEII SACHAUFMNO
3 ZINSAUSGABEN
4 AN OEFFENTLICHEN BEREICH
5 AN ANDERE BEREICHE
6 LAUFENOE ZUI.IEISUNGEN UND ZUSCHUESSE
7 AN OEFFENTLICHEN BEREICH
8 AN ANDERE BEREICIIE
9 ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE

10 AUSoABEN DER LAUFENDEN RECHNUNG

11 SACHINVESTIT]ONEN

43 772
33 834
7 906

330
7 576

78 895
40 805
38 090
32 8{0

137 067

206 104
L04 752
64 93{

595
64 340

332 564
792 327
t40 ?37
115 095
593 250

39 831
30 611I 220
4 592
1 580
2 913I 448

1 448
1 100

802
953

46 822

183 889

270 680

8 537
6 574
1 963

20 966I 837
11 129
9 591
2 106
7 585I 291

40 385

311 065

59 739
44 988ts 751
53 365
24 906
28 {59
28 927
2 700

26 220
3 381
1 503

26 t23
L20 780

714 030

69 156
77 829 E

-
78 A32
75 564
3 287

23 330
32 840

156 307

43 201
42 444
34 235

34 235
150 800
82 874 B)
67 926

999
s8s
273
313
534
1185
049
776

372
5

zz l5/

12 156
31

LZ lZ5
20

2

:
823

22
891

426

z!'
268

52

52

:
320

1 1{6

is or
683

t2 176

34 913

45 c)

29 716
29 716 H)

63?
4t7
1i0
?64
845
036
6?6
411
s79
517

{6 251

285 868

113
28
22

583
?2 070
22 000 cl

10

2r
80
{6
ae

4,ro

tz
13

BAUI'IASSNAHMEN
ER}.IERB VON SACHVERMOEGEN

VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

OARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ERI,IERB VON BETEILIGUNGEN
TILGUN6SAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH
ABZUEGLICH ZAHLUNoEN VON oLEICHER EBENE
AUSGABEN DER KAPITALRECHNUNG

6 128
16 811
12 583
4 224

722

?02

11 371
7 803
3 568?i 540

13 390
14 149
5 674

563
5 111

969
701

198 154
5 403

781
1

774
44 164
38 633

30 186
29 100

{81
605

4s 313
{3 936

910
4:6

-4 315

14
15
16
L7
18
19
20
2L)2
,2

529 150
37 237
3 469

30{
3 165

L27 545
117 696

9 8{9
36 713

115 095
619 018

26
?1
28
29
30
5t
?2
33
34
35

24 BEREINIOTE AUSGABEN

STEUERN Ul'lD STEUERAEIINLICIIE ABGABEN
EINI'IAHMEN AUS I,,IIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT
ZINSEINNA|IMEN

VON OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANOEREN BEREICHEN

LAUFENDE ZUI"IEISUNGEN UI.ID ZUSCHUESSE
VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
VON AI{OEREN BEREICHEN

St)NSTIGE LAUFENDE EINNAHMEN
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
EINNAHMEN OER LAUFENOEN RECTiNUNG

36
3;-
38
39
40
41
42
43
44
45

VERAEUSSERUNO VON VERMOEGEN
VE RMOEGEI'ISUEBE RTRA6UNGEN

VOI'1 OEFFENTLICHEN BEREICh
VON ANDEREN BEREICHEN

DARLEHENSRUEC KF LUE SSE
VON OEFFENTLICIIEN BEREICH
VON ANDEREN, BERE]CHEN

SCHULDENAUFNAHMEN BEIN OEFFENTLICHEN EEREICH
aBZUEGLICH ZAHLUNGEI'I vON 0LEICHER EBENE
EINNAHMEN DER KAPITALRECHNUNG

015
014

1
1

019

5 532I 606
4 5?3

?52 530

91

:
91

110

13 858

266 389

EINNAHHEN

1

-36
38

-r9 442
16

-3 537

6
3 128

84s
2 282

3 446

287 177

8'l
-75 339

34
854

x
122 968

x
x
x
x

198 015
x
x
x
x
X

H
I

261
13
I

243

839 D)
6

100
24

076
000
o9o

1
2
2

669
?83
925
357
922
140
7A2
989

0
9

3 106

101
400
n9o

2 836
100

a aaE

-
3 336

6 442

7 2t0
27 500
22 908
4 591
B 678I 085
7 593
z 330

26 r29
19 588

638 606

1 341
oEt

?$ 029

46 BEREINIGTE EINI'IAHHEN

47 SALDO OER HAUSHALTSTECTINISCHEN VERRECHNUNGEN
48 FINANZIERUN6SSALDO

EESONOERE FINANZIERUNGSVORGAEN6E

49 AUSGABEN
50 SCHULDENTILGUNG AH KREDITHARKT
51 RUECKZAHLUNG INNERER DARLEHEN
52 ZUFIJEHRUNGEN AN RUECKLAGEN
53 DECKUNGVONVORJAHRESFEIILBETRAEGEN
54 EINNAHMEN
55 SCHULOENAUFNAHHENAMKREDITMARKT
56 INNERE DARLEHEN
57 ENTNAHHEN AUS RUECKLAGEN/GET,IINNABFUEHRUNG
58 UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
59 HUENZEINNAHMEN
60 KASSENMAESSIGER UEBERSCHUSS (+) / FEHLBETRAG (-}

1) EINSCHL. FONOS IIOEUTSCHE EINHEITI"
A) DAR. FoNDS TTDEUTSCHE EINHEITTT: 38,8 l,llLL.DH.
B) EINSCHL. ERGAENZUNGSZUT"IEISUNGEN (BETRAG S.

PKT. 3 OER i'ALLG. U. METH. ERLAEUTERIJNGENTI).
C) FONDS IIDEUTSCHE EINHEITI"
D) EINSCHL, UI'ISATZSTEUERANTEIL FUER ERGAENZUNGS-

ZUI^IEISUNGEN (BETRAO S. PKT. 3 DER ffALL6. IJ.
NETH, ERLAEUTERII{GENII ),

84
8{

117
113

1
9

788
788 6)

913
630

964 I)
sia
27?

x
7 881

x
x
x
x

t0 732
x
x
x
x
x

180 336

F INANZIE RUNG SUEBERSICHT

-28-23 qjt

24s
220

-0

E
F
G

-36

) EINSCHL. ERSATZ VON SOZIALEN LEISTUNoEN,
) DAR. Ftt{os TTDEUTSCHE EINHEITTT: 115,3 HILL. DM.
) EINSCHL. VERBINDLICHKEITEN AUS DER ]NVESTITIONS-

HILFEABGABE (BETRAG S. PKT. 7 DER I'ALL6. U.
I'IETH. ERLAEUTERUNGENII ).

) DAR. F0N0S TToEUTSCHE EINHEITTT: 20038,8 MILt, DH.
) GE}^IINNABFUEHRUNO DER DEUTSCHEN BTJNDESBANK,

SOI,.IEIT UNMITTELBAR ZUR SCHULDENTILGIjNG
GEBUNoEN (1990: 2,96 HILL, DM).

-32-
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8 AUSGABEN UNO EINNAHHEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE NACH ARTEN UND KOERPERSCHAFTSGRUPPEN

I. -{. VIERTEL..IAHR 1989

HILL. DI'I

LFO
NR, ART DER AUSGABEN / EINNAHMEN

INSGESAMT

1

BUND 1)

2

LASTENAUS-
GLEICHSFIINDS

3

ERP-SONOER-
VERMOEGEN

4

LAENDER 1 )

E

6E}lEINOEN/
GV. 1)

6

I
2
3
s
5
E
7
8
9

10

11
t2
t2
14
15
Ib

18
19
20
2L
22
23

?s

25
2e
?7
28
23
30
31

33
34
35

PERSONALAUSGABEI'i
LAUFENOER SACHAUFHAND
ZINSAUSGABEN

AN OEFFENTLICHEN EEREICH.AN ANOERE EEREICHE
LAUFENDE ZUWEISUNGEN IN,ID ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BERE]CH
AN ANDERE BEREICHE

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VCN 6LE
AUSGABEN OER LAUFENDEN RECHN

ICHER EBENE
UNG

SACHINVE STI TI ONEN
BAUMASSNATIHEN
ERI^IERB VON SACHVERMOEGEN

VERI'l()EGENSUEBERIRAGUNGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AI'I ANOERE BEREICHE

OARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH
AN ANDERE BEREICHE

ERI.IERB VON BETEILIGUNGEN
TILGUNGSAUSGABEN AN OEFFENTLICHEN BEREICTI
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHSR EBENE
AUSGABEN DER KAPITALRECHI'IUNG

BEREINI6TE AUSGABEN

STEUERN UND STEUERAEHNLICHE ABGABEN
EINNAHMEN AUS I,.IIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT
ZINSEINNAHMEN

VOM OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

LAUFENDE ZUI.IEISUNGEN I,,ND ZUSCHUESSE
VON OEFFENTTICHEN BEREICH
VON ANOEREN BEREICHEN

SONSTIGE LAUFEI,,IDE EINNAHMEN
ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE
EINNAHMEN DER LAUFENOEN RECHNUM

36 VERAEUSSERUNG VON VERMOEOEN37 VERHOEGENSUEBERTRAGUN6EN
38 VOH OEFFENTLICIIEN BEREICH39 VON ANDEREN BEREICHEN{O DARLEHENSRUECKFLUESSE
{1 VOM OEFFENTLICHEN BEREICH42 VON ANDEREN BEREICHEN1I3 SCHULDENAUFNAHHEN BEITl OEFFENTLICHEN BEREICH1I4 AEZUEGLICH ZAHLUNGET,I VON GLEICHER EBENE1I5 EINNAHTIEN DER KÄPITALRECHNUNG

q6 EEREINIGTE EII{NAHMEN

47 SALDO DER HAUSHALTSTECHNISCHEN VERRECHNI'NGEN48 FINA}IZIERUN6SSALDO

EESONDERE FINANZIERUNGSVORGAENGE

195 430
97 q70
61 134

535
60 599

290 693
162 035
128 658
106 8112
537 885

55 649
4? 063
13 586
{8 885
22 829
26 056
2C 207
3 966

16 23s
3 265I 476

23 968
105 508

643 393

-,
896
24

8?_2

899

zla
2r6

39

:,
255

{1 339
110 855
32 099

32 099
140 8108l 012 A
59 798

255 103

AUSGABEN

I 154

EINNAIII,IEN

259 388 170 589

37 333

232 436

2119 789 B)ll {08I 201
234
967

1 812
500I 312

4 1185

268 695

3 671

272 366

I 028
6 t?7t 851

r9 496
8 857l0 629a 474
2 ?AA
6 190
1 33t

372
20

20
078
680toö

54 9r36{ 913 0}

811 9511
79 098

5 041 E)

rit
0

4
I
3

{6 213
31 0197 {Zt

311
7 110

73 310
38 201
35 109
30 685

L27 276

107 879
25 5862t zoa

224
20 983
75 668
4Z 799
32 859g 773

226 568

10 738
7 302
3 4135

24 937
12 {05l? 532
5 746

{96
5 249

79t
617I

s2 820

6
so_,

s07
10

10

423

:
868
l8z
586

:,

36 884
28 584
8 300
s 236
1 557
2 680I 071

1 071
1 141

860
880

113 313

:
73 7t8
71 064
2 654

21 449
30 685

149 619

859
563
519
044
75t
751
883
880
176

195 679
5 957

753
7

?46
42 278
37 1?6
5 153
7 74r
3 773

248 635

2
048
046

2

513 596
34 2?9
2 938

269
2 670

118 857
10s 735

9 121
33 676

106 8{2
596 605

23

1 051

:
11s

11s

. 115

I 166

3

2

7 193
2S 528
20 263{ 255I {14

919
8 495
2 377

23 968
2C rS4

616 7n8

33 495
31 253

I 665
577

39 537
39 280

185
73

-t 584

-7räs

032,:,

185,:t

-l

2
2

29
041-20

78
556-26

4 869

5 291

5
983

28

':n

1

säs

80

3 090
oo

2 99t

3 170

1l 159

68 229
16 908 C)

682
8 945I 744

zo0
2 380

141z 239I 094
8

13 092

261 72A

5
5
1
4

772 795

FINANZIERUN6SUEBERS]CHT

31
626

L4
2 2?L

{9
50
51
52
53
5{
EE

56
57
58
co
60

AUSGABEN
SCHULDENTILGUNG Ai4 KREDITI"IARKT
RUECKZAHLUNG INNERER DARLEHEN
ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN
DECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

EINNAHMEN
SCHULDENAUFNAHMEN AI.I KREDITI'IARKT
INNERE DARLEHEN
ENTNAHHEN AUS RUECKLAGEN,/GEhIINNABFUEHRUNG
UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
HUENZEINNAHMEN

KASSENMAESSIGER UEEERSCHUSS (+} / FEHLBETRAG (-)

x
10{ 951

x
x
x
x

130 204
xI 650
x
x
x

x
7 633

x
x
X
x

I 641
v.

3 4?4
x
x
x

1) ABI.IEICHI,N6 ZU OEN BEREITS VEROEFFETITLICHTEN DAIEN DURCH
ANGLEICHT$IG AN DEN AKTUELLEN BERICHTSSTAND,A} EINSCHL. ERGAENZUNGSZUI.IEISUNGEN (BETRAG SIEHE PKT.3 DERIIALLG. UND METH. ERLAEUTERUNGENtr).

B ) EINSCHL. UI'ISATZSTEUERANTEILE FUER ERGAENZUNGSZUhEI SI,IN6EN
(BETRAG SIEHE PKT,3 DER rrALLG. UND trlETH. ERLAEUTERTT'IGEN").

C) EINSCHL, ERSA'I-Z VON SOZIALEN LEISTUNGEN.
D) EINSCHL. VERBINDLICHKEITEN AUS DER INVESTITIONSHILFE-

ABGABE (BETRAG SIEHE PKT. 7 DER IIALLG. UND HETH.
ERLAEUTERUNGENII ),

E ) 6EI.III{NABFUEHRIjIIG DER DEUTSCHEN BUNOESBANK,
SOHEIT UNMITTELBAR ZUR SCHULDENTILGUNG
GEEUNDEN (1989: S,04 l',1R0. DH).
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9 AUSGABEN OER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE FUER BAUI'TASSNAHHEN NACH AUFGABENBEREICHEN

AUF6ABENBEREICH INSGESA},{T BIJND LAENDER 1 ) GE}4EINDEI.I/
Gv. 1)

MILL. DH

1.-4. VIERTELJAHR 1990

44 988INSGE SAHT
DAV9N:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DES GESUNDHEITSNESENS

ABtIA SSE RBE SE I TIGlff'lc

ENERGIE- UND'IASSERHIRTSCHAFT' KULTURBAU

STRASSEN

UEBRICE AUFGABENBEREICHE

INSGESAMT
DAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DE S GESUNDHEITSI.IESENS

ABRASSERBESEITI6IJNG

ENERGIE- $.lD I,lASSERNIRTSCHAFT' KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAMT
DAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTUNGEN DES 6ESI'NDHEITSI.IESENS

ABNASSE RBE SE ITIGIJNG

ENERGIE- UND NASSERHIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

INSGESAMT
DAVON:

SCHULEN

HOCHSCHULEN

EINRICHTTJNGEN DES GESUNDHEITShIESENS

ABHAS SE RBE SE I TIGUNC

ENERGIE- IJND I.IASSERHIRTSCHAFT, KULTURBAU

STRASSEN

UEBRIGE AUFGABENBEREICHE

1.-II. VIERTELJAHR 1989

42 063

3 38il

I ,1141

83

6 844

382

t3 762

19 092

3 036

1 3{0

96

5 99s

377

13 4111

17 780

6. 57{

4 727

1 844

6 t77

a s45

I ?30

100.0

0.1

71.9

28. 0

100.0

?2,0

28. 0

7 803

525

7 437

83

382

1 536

3 840

7 302

362

I 338

96

377

I 545

3 586

100.0

5.7

18. 4

1.1

4.9

r9. 7

49.2

100.0

30 611

2 859

B 844

7 499

13 408

28 584

2 674

E OOE

7 451

L2 AES

4

ANTEILE DER AUFGABENEEREICHE IN %

1..4. VIERTELJAHR 1990

100. 0

7,5
3.2
0,2

15.2

0.8

30.6

42.4

1.-1I, VIERTELJAHR 1989

100. 0

7.2

3.2

0.2

14.3

0.9

32. 0

42.3

5,2

zL.2

49. I

100.0

9.3

22.4

24,5

43. I

100. 0

9.4

2L,0

26. i
43.6

5.0

18. 3

1,3

1) ABNEICHUNG ZU DEN BEREITS VEROFFENTLICHTEN DATEN DURCH ANGLEICHUNG A}'I DEN AKTUELLEN BERICHTSSTAND
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1O EINNAHHEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE AUS STEUERN UND STEUERAEHNLICHEN ABGABEN NACH ARTEN *)
- MILL. DM -

STEUERN ].IACH ARTEN INSGESAMT BUND T ) LAENDER GE]'lEINDEN/GV

1,-1I. VIERTELJAHR 1930

EINKOIII'IEN- UND KOERPERSCHAFTSTEUER

U}4SATZSTEUER

GE I.IE RB E STE UE R UMLAG E

B UNOE SSTE UE RN/ LAG-ABGABEN

LANOE SSTEUERN

GEI,IEINDESTEUERN OER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRUNDSTEUER A

GRUNDSTEUER B

GEI,IERBESTEUER (NETTO)

GEHERBESTEUER NACH ERTRAG UND KAPITAL

GEHERBESTEUERUMI-AGE - AUSGABE -
GEI,IEINDEANTEIL AN DER EINKOMMENSTEUER

GRUNDERI.IERB STEUER

SONST. STEUERN U, STEUERAEHNL. EINNAHHEN

EINKOMI'IEN- UND KOERPERSCHAFTSTEUER

UIISATZSTEUER

GEI.IE RBE STE UERUNLAGE

BUNDESSTEUERN/ LAG-ABGABEN

LANDE S STE UE RN

GETIEINDESTEUERN OER STADTSTAATEN

STEUERAEHNLICHE ABGABEN

GRUNDSTEUER A

GRUNDSTEUER 8

GEHERBESTEUER (NETTO)

GEHERBESTEUER NACH ERTRAG IJND KÄPITAL

GEHERBESTEUERUHLAGE - AUSGABE -
GEI4EINDEANTEIL AN DER EINKOM4ENSTEUER

GRUNDERWERB STEUER

SONST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EINNAHMEN

r) t.h.ITERSCHIEDE GEGENUEBER DER VEROEFFENTLICHiJNG
UEBER DIE KASSENHAESSIGEN STEUEREINNAHI'IEN SIEHE
PKT. 7 DER I'ALLGEMEINEN IJNO METHODISCHEN
ERLAEUTERUNGENtr .

1 ) EINSCHL. LASTEI'IAUSGLEICHSFONDS
A) EINSCHL. UMSATZSTEIJERANTEILE FUER ERGAENZUNGSZU-

NEISUNGEN (EETRAEGE SIEHE PKT. 3 DER IIALLGEMEINEN

UND HETHODISCHEN ERLAEUTERTJNGENTI ) .

222

133

5

65

)E

5

1

327

424

572

880

11,q5

1168

278

439

473

770

800

031

4119

254

772

7

30
,E

5

29

232 6?3

116 718

s 310

61 338

24 208

5 422

-20i
{15 1

7 263

28 957

33 823

4 856

30 569

259

72L

111 1t58

81 767 a)

2 786

65 880

116 333

70 961 Ar

2 655

61 338

111 469

51 557

2 784

25 q45

5 468

1 330-52

Jqb

?57

655

206

422

29{

439

i 473

30 770

35 800

5 031

29 453

254

772

{51

7 263

28 967

33 823

4 856

30 569

259

72t

1.-4. VIERTELJAHR 1989

-1 499

116

115

2

24

E

1

-35-



I1 AUSGABEN IJND EINNAHHEN DER OEFFENTLICHEN HAUS

1.- 4. VIERTEL

HILL.

LFD
NR.

ART DER AUSGABEN / EIi.INAHi'EN

PE RSONALAU56ABEN

4 LOEHNE UND GEHAELTER5 VERSOR6UN6SBEZUEGE U. D6L.5 BEIHILFEN, UI'ITERSTUETZUNGEN U. DGL7 PERSONALBEZOGENE SACHAUSoABEN

INSGESAHT

I
Bt,ND

z

s2 445
12 S4S

? 628I 561I 561

21 7LL
1 834
6 710
6 710

LASTENAUS- ERP-SONDER.
GLEICHSFON0S VERH0EGEN 1 I3S

LAENDER
ZUSAHI,IEN

5

1
2
3

ZUSAI,I4EN
STAAT
GEH, /6V

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV,
STAAT

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /GV.
STAAT
STAAT

ZUSAHI,IEN
STAAT
GEM. /GV.

ZUSAHMEN
STAAT
GEH. /GV,

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /GV.

ST
ST

AAT
'AAT

STAAT

ZUSAI,IMEN
STAAT

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMI'IEN
STAAT
6EH. /GV

ZUSANMEN
STAAT
GEM. /6V

ZUSAMMEN
STAAT
GEr'1. /6V

fi;
34 111

162 903
113 632
c9 277

90 129
18 183
4 918

401

4 403
7 142
5 152I 990

595
264
??t

?9 422
21 846
7 576

77
114

21 655

419
239
223

11 101
281

80 960
4 579

32 8ri0

43 20t
43 Z0l

206 104
156 833
49 271

123 075
26 263
6 470I 024

34
311

64
56

7

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

32 945
8 080
1 552

623
a
I

10
11
t2
13
14
15
16
1i
18
19

LAUFENOER SACHAUFI^IAND

UNTERHALTUNG O. UI'IBEI,{EGL, VERHOEGENS
SONST. SAECHL, VERI.IALTUNGSAUSGABEN

NILITAER. BESCHAFFUI.IGEN, ANLAGEN USI^I
ERSTATTUNGEN AN ANOERE BEREICHE
SONSIIGE ZUSCHUESSE FUER LFD,ZL,.IECKE

Z]NSAUSGABEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

704 743
70 909
33 834
5 625

57 313
25 469
31 84{
27 7t1
6 237

13 858
11 868I 990

,115

45

39,:

5

62 251
28 4r7
33 834
2 996

47 7t0
15 867
31 844

7 316
4 598
2 7t8

54 61?
29 563
25 018

71 500
33 411
38 090
43 384
11 493
31 891
28 116
21 918
6 199

220
12 551
7 609
1 439

384
525
859

43?
83

aoa
84{

035
536
{99
248
840
408

6

I
?

t7
3

13

20

22

595
264
331

340
765
576

77
238
448

424
706
718
642
563
078

z6z
253
009

235
235

23 AN ANDERE BEREICHE
24
z5

26 AN DIE SOZIALVERSICHERUNG27 FUERAUSGLEICHSFORDERUNGEN28 AN SONSTIGEN KREOITMARKT

683
681

683

?5 474
L2 465
13 009

22 000
22 000

22 000

-
10
10

10,:

30
31

33
34

Ji
36

38
39
40
41

43

44
45
46
47
48
49
50
51

53
54
55
56

5?
58
EO

60
61
62

56

aa
20

2
54
z9
25

114
101

13

AN GEHEINDEN/GV
GEM. /6V

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /OV,

SONSTIGE LFD. ZUI^IEISUNGEN UNO ZUSCHUESSE
AN OEFFENTLICHEN BEREICH ZUSANI4EN

STAAT
GEH. /GV,

ALLGEMEINE ZUI^IEISUNGEN UNO UHLAGEN
AI',I LAENDER

AN BUND
AI,I LAE UND ERP
AN LAENDER
AN 6EMEINDEN,/6V.
AN ZI^IECKVERBAENOE
AN DIE SOZIALVERS]CHERUNG

AN ANDERE BEREICHE

RENTEN U.AEHNL. AN NATUERL. PERSONEN

AN SONSTIGE

AN OEFFENTLICHE UTITERNEHNEN 2)
SONSTI6E AN UNTERNEHTIEN
AN SOZIALE U.AEHI,IL. EINRICHTUNGEN
AN UEBRIGE I^IELT

l6 108
16 108 a

66 766
66 766

67 926
67 926

35 59{
35 594

3? 332
32 332

419
23 013
72 602
11 938

?93
52 987

774
L2 379

811
6

52 735

270 680
270 680

r40 237
102 147
38 090
79 789
47 837
31 891
60 448
54 250
5 199

3 724
?6 t?2
9 175

13 829

115 095
37 185
32 840

44 987
t4 371
30 611

3 384
E'tr

2 859

I {41
83

382
6 844

13 76?
6 2627 499

19 09r
5 683

13 408

801
801:
801
ro1

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

z0z
5/L
831

51
11
20

826
82:

4 903
13 471
1 557

12 391

8
I

6
6

ABZUEGL. ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE ZUSAMMEN
STAAT
6Er'r. /GV

AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNUNG zusat't'lEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV

593 251
501 253
t3? 067

59 738
19 907
39 831

3

2

1

22 737
2? 737

-

-

-

333 1{3
239 617
137 067

63 SACHINVESTITIONEN
64
55

65 EAUMASSNAHMEN FUER
67
68

69 SCHULEN
70

7? HOCHSCHULEN
73 E]NRICHTUNoEN DES GESUNDHEITSWESENS74 ENERGIE-U. HASSERT^IIRTSCH. , KULTURBAU75 ABMSSERBESEITIGUNo A
76 STRASSEN
77
78
79 UEBRIGEAUFGABENBEREICHE
80
81

5375r!

574
5r!

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAMI'IEN
STAAT
GEM. /GV

STAAT
STAAT
STAAT
GEr.r, /GV

zusaHr'fN
STAAT
GEM. /CV

zusattfiEN
STAAT
6Er'r. /6V

38 413
7 803

30 611

I

727
,2!
8{{
8{1

4
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FUSSNOTEN SIEHE ENDE DES TABELLENTEILS.

2
3

3
3



HALTE NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN t,ND LAENDERN

JAHR 1390

DH

1
2
5

4
5
6
7

HESSEN

I
14 999I 9{2
5 057

BADEN-
I.IUERTTEI.ß.

t4 202_

3 517

BAYERN

t2
27 053
18 563
8 1185

1{ 615
2 980

876
o,

I 813
3 1186
6 328

304I 742
2 673
6 068

.26
741
481
260

136
20

116

2 9?4
1 935I 039

I
20

1 906

I
I

9 330
{ 689
4 6{1

SAARLAND

l3

:
804

oa;
622
306

795
182
613

HA}'I8URG

14

BREt.IEN

15

BERLIN LFD(HEST) NR,
lb

246
242

618
443
183)

1 111

1nl
072
404
n01

891
775
,r2

105
,0?

70'?,0!

7
691

6
6

38
6

14

6;

183
362
597
189

72
73
74
75

7G
77
78
79
80
8l

:
20 345
20 3{5

I 083
1 083

866
86!

342
34?

3?
7

1311
134

338
33:

588
s8!

4?8
478_

46
46

37

?

69
69

324
3?1

8
I

1195
49:

06s
354

51
5

97r
s71

157
404
401

315
95
95

2
2

2
1

zs
I

I

2
6
s
2

1
1

834
831

487
13
't?
22

?78
988
?87

s74
3?8
8l

E

965
533
432
29

bbz
2434t!
218

57
4Z
l5

984
807
178

7
I
7

16:
?

808
305
503
499

79
s20
309
226

83

1 384

665

l1
24 505
16 873
7 83?

13 621
2 q3L

753
67

10 171
4 074
6 097

250
8 821
3 042
5 779

172
929
610
319

81
15
66

3 328
2 394

933

8
19

2 368

872
4t13
460

I
6
2

779
201
578
409
252
167

572
59{
978

76
{0
18

429
l8
13

!72
131
041
9,q{
09?
oE2
228
039
189

666
298

73

49 814
37 523
22 976

I 785I 973
7 811

7 135I 215
5 920

495
13

481

321
29
42

1 097

I 5911
244I 350

3 557
566

2 992

SCHLESI{IG- NIEDER-
HOLSTEIN SACHSEN

67
NORDRHEIN-
NESTFALEN

8

2 747

2 t47
3 461

273
3 188

RHEINLAND-
PF ALZ

l0

5 041I 043
308

15

??.
E

I 413

120

13;
886
450
435

622
696
926

5
13
14

656
1
8

803
140
663
250
871
380
553
270
244

423
461
386

4 529

I 921

2 883
841

2 0s2

6 492
4t 416
2 076

s?s
786
187

19

128
811
317

51
68{
536
148

45
349
180
169

37
1

36

415
223
187

2
s

22?

162
r63

874
143
731

580
097
483

829
703
369{l
136
079
057
192
239
1t98
7q!

131
574
2s9
316

113
?8
15

613
545
968

II
635

137
15 /

31;
613
706

243
007

11
23
17

115
74

7

998
701
?3'7
L28
562
566
870
139
731

635
1108

95

6 791

3 009

2

37 362
?7 208
16 504

?
I

6
2
4

5
I
5

2
I

?

5

2

2
1
1

42 447
25 987
16 859

20 583
3 958
I äE?

90

14 675
4 823I 853

395
11 930
2 595I 33{

939I 4L2
89{
518

85
37
48

I 636
6 823
2 813

?6
6 797

7 4?3
? 775
4 898

127
67
25

2 450
77
ao

2t 602
7 300

t4 301
14 706
2 223

12 483
6 896
5 078
1 818

2 819
1 869

390

18 789
t2 474
s 915

t0 27t
2 027

s32
ll5

6 188z zqz
3 9{B

t80
5 207I 535

1o;
695
421
274

3

1

63

II
10
1l
L2
13
1{
15
16
t7
18
19

20
21
22

23
24
'E

26
27
28

23
30
31
32

34

36
3?

38
39
40
41
42
43

44
115
46
47
48
119
50

52
tä
54
Eq
56

57
58
53

60
61
bz

63
64
65

66
67
68

I
2

997
sel
263
7t2
lt?

s21
202
zo?

35
35

4
I
7

?

eqtr
995

183
,81

981
797

6

336
339

952
95:

762
,6?

88
88

50I
62

85
85

476
412

72
L?.

50,q
156
348

52
13
39

30I
2

52

125
52
74

2q?
60

1811

067
261
805
105
505
a2r
68:
1{1
314
l9{
120

18
7

10

881
440
44L

Lq4I
13

762
245
517
038
188
850

5
I
1

2

2

1
I
I

918
s19

zt
2

895

24
24

269
26:

I
260

58
20
38

698
680
0r8

3
tz

665

4
2
2
I
6
?

2
1
1

6 63{
3 843
2 791

98
98

18 263
8 962I 301

, ?EO

I 847

,a
23_

10
3
4
4I

004
ool
727,2!
243
283_

767
1r9

5 414
5 414

{ 3812
1

4 605 I 9232 458

7 337

25
43
25

751
71
18

505
958
547
652
276
385
843
681
162

5
850
596
zzL

51 938
35 574
23 083

11 833
? 088I 7116

8 868
1 53r

51

16
001
l8
3

65
z5
7l

2 527
z8

5 012
5 012

1 582
1 582

3 431
3 431

7B
7B_

313l
I
1

I
4
E

4
1
3

a
I

I
4
4

0
{
5
1
4
4
3
1

2
1
2

L?
l3

6

098
790
308
4191
877
615
607
913
693

E
a
5q

4
2
1

321
892
429
406
al l

190
915
676
239

1

449

a

?8
89

104
5

I 20;
641

?1

l0 707

4 258

23 99{

12 904

90 684
56 805
44 969

68I
8I 980

t2 257

5 532

2 48q

1 033

879
4111
r56

651
224
428

E

4
z

757
408
9s8

32 708
21 393
15 098

5 012I 216
3 796

{ 030
951

3 079

360
1

,EO

L73
2
8

617

805
137
868

2 065
631I 113{

892
581
311

344
4

3{0

66
15
51

918

3?2
155
818
525
291
235

524
751
223

5 200
875

4 325

t gzs
458

I 366

4t4
309
105

130
2

127

92
6

37
2s9

351
72

279
541
101
439

I
5

2 t?8
601-l 577

zt2
2Ll

11 390I 073
10 317

8 288
353

7 935

625{
6r9

5

E9
]0692

10
682

s20
14

152
322

991
344
657
678
592
086

I
1

I
3

3
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11 AUSGABEN IJI'ID EINNAHMEN DER OEFFENTLICHEN HAUS

1.- 4. VIERTEL

t,IILL.

ART DER AUSGABEN / EII,INAHHEN

ERI.IERB VON SACHVERHOEGEN

ERI.IERB VON UNBEI,.IEGLICHEN SACHEN
ERI.IERB VON BEI,IEGLICHEN SACHEN

VE RI.IOEGENSUEBE RTRAG UN6EN

ZUI,IE]SUNGEN UNO ZUSCH.F. INVESTITIONEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN BUND
AN IAENOER
AN GEMEINDEN/GV.
AN ZHECKVERBAENDE
AN SONSTIGEN OEFFENTLICHEN BEREICH

AI'I ANDERE BEREICHE

SONSTI6E VERI'IOEGENSUEBERTRAOUNGEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN LAENDER
AN BUNO UND 6EHEINDEN/GV.

AN ANDERE BEREICHE

AN UNTERNEHMEN

AN SONSTIGE ITI INLAND

110 AN UEBRIGE I,IELT

STAAT
STAAT

1 181{ 350

ZUSAHTIEN
STAAT
6Er'r. /GV

107I 818
12 990

605
424

ZUSAHHEN
STAAT
GEM. /GV

STAAT
STAAT
STAAT

LFO.
NR.

8?
83
84

87
88
89

BUNO

2

1 963
1 963

442
1 521

I 55s
9 555

I 814
3{1

400

10 268
10 268

z8?
283

861
861

302
to?
474
474

15 070
13 390
1 580

107{
12 649

605
24

16 667
13 800
2 867

6 559
5 111

2 070
969

1 101

56:
s35

29

12 673
qtr?

IN56ESAMT

I
LA STENAUS-
GLEICHSFOI.IDS

ERP-SO{DER-
VERM0EGEN 1 1

4

31

31

34 913
34 913

1 200

LAENDER
ZUSAMHEN

5

85
B6

2USAMt4EN
STAAT
6EM. /GV

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAT,IMEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAMNEN
STAAT
GEN, /GV

ZUSANMEN
STAAT
6EH. /GV

STAAT

1{ 751
5 531I 220

24 624
22 945
1 680

26 935
24 068
2 867

2A2
28!

I 5?4I 478
45

539
503

36
898
888

10

86

26 t29
11 148

953

120 780
87 986
46 82r

968
087
881
238
43rl
?57
158

I

a

788
568
220

739
829

90
91
92
93
9{

96
97

98
99

100

101
i02
103
104
105
106
107
108
109

268*:

248
26:

2AE
?EA

46
23?
241

36
157
14.1

10

503
70t
802

669
31

2

85

111
t12
113
114
115

116
lt7
118

t28
129
130

145
146
lq/
148
149
150

2 106
2 095,:

485
n8:

231
2e1

40 385
40 385

502
302

29 100
7 '881

238
1 434

257
27 r77

x

DARLEHEN
AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN LAENDER
AN GEMEINOEN/GV.
AN ZI^IECKVERBAENOE
AN SONSTIGEN OEFFENTTICHEN BERE]CH

AN ANDERE BEREICHE

ERNERB VON BETEITIGUNGEN U.O6L.

TILGUNGSAUSGABEN AN OEFFENTL. BEREICH

AN BUhID
AN LAF UND ERP
AN LAENDER, 6ENEINDEN/GV. U. ZNECKVERB

ABZUEGL. ZAHLUNGEN VON 6LE]CHER EBENE

zusAHt'tEN
STAAT
GEN. /GV

ZUSAHHEN
STAAT
GEI'1. /GV

ZUSAMMEN
STAAT
GEI,I. /GV

STAAT
STAAT
STAAT
STAÄT
STAAT

STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMMEN
STAAT
6EM, /6V

2 ?00
2 095

t11
29

?E ZZ0
24 772
1 448

3 381
2 281
1 101

1 503
701
802

669
31

2

L25

20
20

113
120
rzr

123
t24
125
t26
127

137
138
139
140
141
142
143
144

151
152
153
154
155

156

1

131 AUSGABEN DER KAPITALRECHNUNG
132
133

134 BEREINIGTE AUSGABEN
13S
136

ZUSAM}4EN
STAAT
GEM, /6V

ZUSAHMEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSAMMEN
STAAT
6Er4. /6V

STAAT
STAAT

ZUSAHMEN
STAAT
GEH. /GV

526

x
605

X

101 054
33 5{9
3 533

30 016

87 786 A)

320
3r9

146
1{9

-

-

-

r

72
7?

I
1

76
76

200
209

81 356
46 251
46 821

BESONDERE FINANZIERUNGSVORGAENGE
SCHULDENT]LGUNGEN AM KREOITI'IARKT

AN DIE SOZIALVERSICHERUNG
AN OEFFENTL. UNTERNEHI,IEN UND ÄUSLAND
FUER AU56LEICHSFOROERUNOEN
AN SONST, ]NLAENDISCHEN KREDITI.IARKT

RUECKZAHLUNG INNERER DARLEHEN

ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN

DECKUNG VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

ZU- UND ABSETZUNGEN
ABZUE6LICH SONOERHAUSHALTE
ABZUEGLICH BRUTTOSTELLIJNGEN
ZUZUEGLICH NETTOSTELLUNGEN

ZUSAMMEN
STAAT
GEM. /GV

714 031
589 240
183 889

zusar,['lEN
STAAT
6EM. /GV
STAAT
STAAT
STAAT
STAAT
GEN. /6V

414 499
28s 868
183 889

36 bB1

065
or1

811 788
84 788 F

84 788

{5-:X

3
3

?2
l5

7

13
X

481

605

X

x
X

X

x

13 268
33 047
3 031

30 016
SUHME LT, ABSCHLUSSNACHI.IEIS DER KASSEN STAAT x 1 146

FUSSNOTEN SIEHE ENDE DES TABELLENTEILS

-38-

308 568 36 158

1

7
7



HALIE NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UND LAENDERN

JAHR I99O

Dlr

LFD,
NR.

BERLIN
( NEST )

t24
94

35

534
s31

16
1 309

294
1 015

?4
270

155
133

622
478
1/i4

RHEINLAND- BADEN-PFALZ I,,IUERTTEHB,10 11

650
759
892

130
568

32s
101
223

E

99;
93

839
4St
398

111u1 218
211

HESSEN

I

l3
23t

963
747
2r6

883
581
302

81
7

74

?60
45

?15

a:

99:

58

s13
791
662

22?
185
760

126
t3z
994
:

23
103

x

BAYERN

L2

SAARLANO

13

HAI.IBURG

1{
BREHEN

15

1 557
1 5S7

43
498

E
I 011

x

SCHLESI.IIG- NIEDER-
HOLSTEIN SACHSEN

67
NORORHEIN-
I.IESTFALEN

8

3 82
83
84

85
86

87
88
89

90
91
o,
93
94

95
96
9'7

190
rs9

63
126

965
557
409

2l
535

14']
58
80

o
59

l2
109

32
8

196
L82

IE

21

2r

1
20
20

2

2

2705
241
{6{

115
196

958
864

94

4
1

859

1

611{
519
L25

982
265
718

278
195

83

:
102
93

35

35
29_

29
6

102
720
382

200
520

q23
330

93

119

095
t70

16

442
864
578

2

q
s

q

4

9

3 885

77

l8 {61
10 468
11 800

109 1{{
6? 273
56 770

10 {797 978
2 50r

1
66

1110
1119
261

15
134

812
708
135

!
653

50

6{6
4t?
?34

s32
n31

3 205
2 811

395

14

2 645
L5?

3 973
3 119

854

3
5

?

I

6

9

4

21

7
2
5

:
3
5
2
3

222
221

92
92

35
36

15

183
162
2t

857

635

14

190

9

761
313
448

97
5

oa

209
75

134

74

2

1 790

237
23r_

98
99

100

101
102
103
104
105
106
107
108
109

6
?
4

:
3
2
1
I

3t7
317

193
19:
tzclaa

88

65
)2

919
628
291

x

X
x

x

x
x

2
I
1

1

110

1186
E

481

279
162
116

*1

1119
387

33

53
5

48

33
?z
11

,:

629

70

598
ö/z
282
äEE
280
239

133
724
409

11
s79
'L2

222

55
54

2

106
103

?

16
10

7

,:

tz!
?

108
757
47?

986
r98
628

280
146
,a:

146

111
!72
113
114
115

116
117
118

134
135
136

- 151- ts222 15322 15{- 155

:,
:

361
e61

97
97_

o

6

I
5

?

940
e{9

354
3s1

235

235
:

655
236
419

145

93

230
6{

165

t:

s69
334
235

255
17

268

129
38
da

,:

5n!

80

389
906
951

669 119669 L20- 727

237 L2??3? 723- 724
)21 r rE

- 126
L27

L28
L23
130

131
732
133

48
5

4?

69
6

63

:
3 191so]

69

083
728
793

606
480
016

139

18 093I 607
11 537

70 031
45 181
34 620

4
2
2

7
3
4

{0
?5
l9

45;

953
963
325

7
3

3
1
1

15
11
?

63 203q3 4293t 327

t4 076
14 075

4 483
4 483

4 828
s 828

1 246
7 246

58

15
1 173

x

?
2

7s0
,ng

6
6

22
16
I

13
5
8

5
4
1

L3?
138
139
r{0
11ll
742
143
144

6
E

2

I
1

s
3
1

252
009
234

45

51
913

x

533
189
34{

{1
432

45
670

a2

2
I3

31

45 315
31 169
27 3?9

2 035
1 798

?34
15
10I

1 765
X

X

350
321
o29

19
15
30

251
x

x
104

x
x

x

27i
249
105
144

2
1

2357 910
x x

1 115
146
t47
148
149
150

x

x
x

x

x
x

x

x
x

7

7

7I
9

3
4

4

14;
s20

6
st4

:
6{0
143
4g?

x

x
x

x

x

x
x

x

:
376

85
289

2

2

:
009
327
682

4

3

90;
235
201
033

4
x

x
x

X

x
16

2603

2A

c

6o;
962
s63

7

xx

2L
x
x

x

340 B)
1 893

1,{S
1 748

67 S1l8 ZA üS fi Atz S7 785

:
24L

32
209

I 871t 26 11{ 1585 20q t{ 076118 381

-39-

t3 527 31 425

I
I

1I

x

x
x

x

x

X

:
5
5
1
4

I
1

1

1

1

1
I

3
x



11 AUSGABEN IJND EII.T{AHI"EN OER OEFFENTLICHEN HAUS

1.- 4. YIERTEL

HI LL,

LFO,
NR.

157
158
159

160

161

162

163

164

165

166

167

168

169

170

171

t72
l?3
t74
175
176

194
195
196

197
198
199

ART DER AUSGABEN / EINNAHHEN

STEUERN UND STEUERAEHNLICHE ABGABEN

EINKOMHEN- UNO KOERPERSCHAFTSTEUER

UMSATZSTEUE R

GEI,,IEREE STE UE RUHLAGE

B UNDE SSTEUE RN

LANDESSTEUERN

GEMEINDESTEUERN DER STAOTSTAATEN

STEUE,RAEHNLICHE AB6ABEN

GRUNOSTEUER A UND B

GEI^IERBESTEUER ( NEITO)

GEI.IERBESTEUER NACH ERTRAG U. KAPITAL

6EI.IERBESTEUERUMLAGE -AU56ABE-

GE}4EINDEANTEIL AN DER EINKOI.II4ENSTEUER

6RUNOE RhE RB STE UE R

SONST. STEUERN U. STEUERAEHNL. EINNAHHEN

EINNAHI'IEN AUS I^IIRTSCHAFTL. TAETIGKEIT

INSGESAHT

1

529 149
459 994
69 156

222 327

r33 524

5 57?

65 880

25 445

5 1168

I 278

7 9L2

30 ?70

35 800

5 031

29 q43

255

772

37 237
19 407
17 829 E)

BI'ND

2

261 839
261 839

LASTENAUS- ERP-SONDER-
GLEICHSFONOS VERMOEGEN I'3{

LAENDER
zusar,r'lEN

E

zusafn€N
STAAT
GEM. /GV.

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

STAAT

GEH. /GV.

6EI1. /6V.

GEH. /CV.

GEN. /6V.

GEM. /GV.

GEr'4. /GV.

6EI1. /6V.

ZUSAHMEN
STAAT
GEr'1. /GV.

267 310
198 154
69 156

111 4S8

81 767 D)

? 786

65 879

7

;
1

6
b

24

24

I
I

I 919
230I 688

L2 124
4 215
7 908

51

2 834
904I 929

8 799
5 532
3 267

31 935
8 606

23 330

29 835
6 505

23 330

2 101

111 469

51 657

2 786

52-

25 445

5 468

1 330

7 9L2

30 770

35 800

5 031

29 449

2qa

772

'77 4

23 233
5 403

17 829

13
13

999
99:

273

267

:

ZINSE INNÄHHEtI

777 VOM OEFFENTLICHEN BEREICH

178
179
180
181

t6z

183
184
i85

186

187
188
189

190
191
r32
193

VON LAENDERIi
VON GETlEINDEN/GV.
VON ZI.IECKVERBAENDEN
VOI'I. SONST. OEFFENTLICHEIT BEREICH

304

267
3t-

1

3 165

STAAT

STAAT
STAAT
STAAT
STAAT

ZUSAMI'lEN
STAAT
GEI'l. /GV

ZUSAMNEN
STAAT
GEI',I. i GV

STAAT

ZUSAMI{EN
STAAT
CEN, /GV

ZUSAt,f4EN
STAA'I
GEM. /GV

I 076r 515VON ANDEREN BERE]CHEN

ALLGENEINE ZUI^IEISUNGEN Ul,lD UiILAGEN

VON LAENOERN

VOH BUNO FUER AUSGLEICHSFORDERUNGEN
SONSTIGE VON BUNO, LAF UNO ERP

VON GEMEINOEN/GV

STAAT

ZUSAI'IMEN
STAAT
GETI. /GV

GEr'r. /0v

ZUSAMHEN
STAAT
GEItI. /GV

33 980
4 349

29 631

24 931

58 784
3? 7832t 002

,, EOI

I ?6?
23 330

4 L?2

1I5 095
37 185
32 840

619 018
507 781
156 307

33 980
4 349

29 631

VON GEMEINDEN/GV.

SONST. LFD.ZUNEISUNGEN UND ZUSCHUESSE

VOM OEFFENTLICHEN BEREICH

24 33t

ZUSAMMEN
STAAT
GE}l, /GV

STAAT
ZUSAHMEN

STAAT
GEN. /GV

ZUSANMEN
STAAT
GEr'1. /GV

ZUSAMI'IEN
STAAT
GEM. /OV

STAAT

154
32 980
31 504
1 1176

485
n8:

1 014
1 014

77i

240
,n9

I
1

1

1

l9
l9

2 55 286
34 2842t 002

000
009

2 oo;
2 000

154
30 206
28 730I 476

200 VON ZI.IECKVERBAENDEN

VOM SONST. OEFFENTLICHEN EEREICH

10 601
913

9 688

12 1116
4 238
7 90E

52

2 85?
923

I OtO

I 849
6 582
3 267

36 713
13 383
23 330

VON LAENOERN s4z
nn?

22
22

201
202
203

204
205
206

210
21t
2t2

2t3
274
zt5
2t6

I
o

VON ANDEREN BEREICHEN

207 SONSTIGE EINNAHMEN DER LFD. RECHNUNG
208
209

ZUSAMMEN
STAAT
6Er'r. /0v

0{9
94:

776
,,?

4
4

2 757
? 757

GEBUEHREN, SONSTIGE ENTGELTE

SONSTIGE VERNALTIJNGSEINNAHHEN

ABZUEGL. ZAHLUNGEN VON OLEICHER EBENE

2 019

0
0

106
t09

3
e

80 960
4 579

32 840

365 296
252 530
156 307

217 EINNAHMEN DER LAUFENOEN RECHNUNG
218
219

FUSSNOTEN SIEHE ENOE DES TABELLENTEILS.
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HALTE NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UND LAENDERN

JAHR 1990

Dr'1

SCHLE SI.IIG-
HOL STEIN

6

NIEDE R-
SACH SEN

NORORHE IN-
HESTFALEN

8

RHEINLAND- BADEN-
PFALZ I,'IUERTTEI'IB

BAYERN

t2

SAARLANO

137

HESSEN

I
BERLIN LFD0,lEsr) NR.

16

47 S?23{ {05
13 018

632
,{10
222

4{
32
72

157
277
950

14
l0

3

2E 902
19 044
7 858

75 050
53 2672t 783

564
598
986

zb
19

6

634
203
431

2
5

I
7
2

3 AS7
2 918

929

t7 677

41181

28S

5 838

3 014

I 118

L9 77?

7 534

505

19 646

9 264

498

4 ?71

7 229

105

10 l1

2 481 1 099 { 399 4 852

1 353

1 173

27

1 203

553

?3

?64

957

27

1 906

I Or?

109

HAHBURG

1{

I 726I 726

959

3 073

89

BREHEN

15

6 332 157
6 332 158- 159

033
03:

183
184
185

186

3 711

2 530

80

855

27

337

807

966

159

1 231

57

23

758

2 091
I 515

576

10 182

5 652

24?

2 361

163

| 047

2 '150

a aaa

483

3 049

4

116

31 905

13 375

754

6 986

2q7

? q04

l0 114

rr 622

I 508

8 9{18

317

32t

s4

141

368

421

54

377

27

L7

at,
42

310

30

1 384

665

5 829
4 t22
2 425

867

1 438

7A116

761

3 856

4 {34

579

3 185

7

49

2 588
555

2 033

2 733
- -^:
2 5?6

3 230
359

2 87r

3 031
160

2 87t
199

6 791

3 009

35 203
21 815
t7 L7l

118

{45

1 593

I 866

273

1 671

179

62

?76

I ?!7
E CEO

6 533

974

5 313

174
2t

153

I 645
1 064

581

4 513
905

3 708

{ 39s
686

3 708

219

L4 ?02

3 517

145

I 561

5 724

6 725

I 001

5 675

36

22

4 583

5 554
2 163

z

5 956
1 643
4, 314

308

L2 25r

5 532

150

161

t62
163

164

165

165

167

168

169

170

77t
r7z
t73

174
175
176

85{
157
697

686
786
9005

261
{bl
800

479
338
142

133

782
?42
000

q
1
2

3

3

302
.03

220
222

529180
23?.
948

12

i
48

2

-

10
3
6

107

308
960
348

3 357
3 874

149 26 38 14

3

a

186

789
789

177

178
179
lBc
181

187
188
189

?0t
202
203

204
203
205

154 182

903
686
2!-7

I 011
1I 010

5 691

5 691

3 209

7 380'4 572
2 808

2 tl3
11

2 102

I
883
639
254

20t
892
309

4 606
18-

4 624

1 905
'1

1 898

15
1
tt

858
418
441

479
340
139

539

s27

L37
64?
1190

?6
4

7t
506
zL8
289

627
627_

5
462
n61

2s

17
r7

1181l:

L20
,20_

499
n9:

437
43!

63

302
303

992
q?5
567

306

110
527
583

509
499

I
146

4
742

368

359

2L7
2t7_

87
t4
73

202
2L

181

108
69
39

489
133
356

459
103
356

L2
L2

22

88
88

671
67!

404
nol

40
{0

16
16

297
297_

987
rr1

85s
85:

732

2 736 I 313 1 431

860
065
795

28
136
912
224

37tI
963

569
86

483

t2
144
t3

125

007
5113
36{

2
1

1

10s
268
837

010
28

981

689
98

591

t2

318
46

472

1 641
990
651

91110
1 596
7 545

I 755
1 210
7 545

43
?
1

1
2

458
396

bl

321

266

342
259
LZ?

196
18

178

114
44
70

1 293
183I 110

1 239
128

1 110

54

2 444

1 033

?3
3 396
3 003

393

386

23 9911

12 904

15
691
634

57

801
310
491

6
3 198
3 073

436
53

38{

I 092
763
323

551
616
936

194
258
936

390

E

296
934
5öZ

2 15
IJ

4 190775 1917?5 792- 193

42 194
a) 1q(

196

5 197s 198- 199

- 200

?07
204
209

2t4
2L5
216

933
29

904

65?
195
s62

2

3 ?,

7AA
772
701

56
39
27

I
4
7

r44
195
9{9

2

1 706
814
892

265
950
314

347
34!

,9:

933r3l3

?

a

2

937
4t46
491

6
1
s

2
2
a

.5

22 tBg
22 tBg_

7L
7l

10
11

278 2L3358

10 70?_

{ 258

136

4 529

1 921

97 000
59 956{8 135

14 {63
10 026
5 888

355
002
s61

326
329

5
5

39 206
25 863
18 792

-41 -

62 252
{0 736
28 236

217
2L8
219



11 AUSGABEN UNO EIIT{AHMEN DER OEFFENTLICHEN HAUS

1.- 1I. VIERTEL

tllLL.

LFD
NR.

ART DER AUSGABEN / EINNAHHEN IN56ESAMT

I

10 008

I ?t o

Bt$ID

2

3l?
372

2ü 177
?81 t77

LASTENAUS-
GLEICHSFONDS

3

I 110

ERP-SONDER-
VERMOEGEN I )

4

36 158

LAENDER
zusar,tt€N

5

220
2?1

VERAEUSSERUNG VON VERMOEGEN

aaa
224

VERAEUS SER
VE RAEUSSE R

UNO VON
UNG VON

VE RNOEGENSUEBERTRA6UNGEN

226
227

ZUhIEISUNCEN UNO ZUSCH,F, INVESTITIONEN
VON OEFFENTLICHEN BEREICH

SACHVERMOEGEN
BETE I LIOUN6EN

STAAT
STAAT

619
sa?

ZUSAHI'IEN
STAAT
GEM. /GV

ZUSANMEN
STAAT
GEH. /GV

zusiHr4EN
STAAT
GEI.1. /GV

ZUSAMHEN
STAAT
GEtl. /GV

STAAT
STAAT

STAAT
STÄAT

ZUSAT4I,lEN
STAAT
GEM. /GV

209
081
L28

7

b

101
101

101

{00
409

400
{09

ro9

,o:

735
,3?

6

6

797
669
t28
374
295

22 354I 770
12 583

I 608I 753
855

2?8
229
230

231
232
aa2

235

236

23?
238
239

240
24r
242

243
241

255
246
241
248
249

250

252

253
254

256
251

ZUSAMNEN
STAAT
GEI4. /GV

22 754
10 170
12 583

ZUSAHI,IEN
STAAT
GEr'1. /6V

9 153
855

VOT1 BUNO

VON LAENOERN

VON GEMEINDEN/GV

VOM SONST. OEFFENTLICHEN BEREICH

VON ANDEREN BEREICHEN

SONSTIGE VERNOEGENSUEBERTRA6UNGEN
VOI,I OEFFENTLICHEN BEREICH
VON ANDEREN BEREICHEN

DÄRLEHENSRUEC KF LUE SSE

VOI'1 OEFFENTLICHEN BEREICH
VON LAENDERN
VON GEMEINOEN/GV.
VCN ZI,{EC KVE RBAEI'IDEN
VOII SONST. OEFFENTLICHEN BEREICH

VOI] ANOEREN BEREICHEN

SCHULDENAUFNAHI.IEN B. OEFFENTL.BEREICH

LAF
U. ZI^IECKVERB

258 ABZUEGL.ZAHLUNGEN VON GLEICHER EBENE

EINNAHMEN DER KAPITALRECHNUNG

BEREINIGTE EINNAHMEN

BE SONDERE F]NANZIERUNGSVORGAENGE
SCHULDENAUFNAHMEN AM KREDITMARKT

8EI DER SOZIALVERSICHERUNG
AN SONSTI§EN KREDITMARKT

INNERE DARLEHEN
EN'INAHHEN AUS RUECKLAGEN

UEBERSCHUESSE AUS VORJAHREN
MUENZEINNAHMEN

ZUSAHI'lEN
STAAT
GEM. /GV

10 638
3

10 635

245
66

6

9

i

91
91

)

446
no9

10 638
3

10 635

998
953

998
953

156
15

141

4 558
331

a )21

SIAAI
STAAT

155
33

STA!T
STAAT
STAAT
STAAT
STAÄT

ZUSANI'IEN
STAAT
GEH. /GV

zusat4f'tEN
STAAT
6Et'r, /GV

2 330
989

1 341

4 552
2ac

9 ZZl

156
15

141

155
32

2 330

,n9

83
3B
18

2 484
I töz

702

085
829
199

39
18

593
890
702

2
2

7
6

845
829

15

1

282
28?

BUNO,
LAENDE

BE
BE

98:UND ERP
6811. /GV.

989
I 341

989
RN

3
3

91
91

29 715

282
732

62

x
x
474

X
466

187
10

t87

13
3"?

3
30

101 05;
33 635
3 604

30 032

260

261
tht
263

?64
265
26€

261
268
zb5
2?0

272
273
2?4
275
276
277

ZUSAMMEN
STAAT
6EM. /GV

26 129
11 148

953

ZUSAMHEN
STAAT
6Et1. /GV

ZUSAHI'IEN
STAAT
GEr.l. /GV

ZUSAHMEN
STAAT
GEM, /GV
STAAT
STAAT
6EN. /GV

ZUSAHMEN
STAAT
GEH. /GV
STAAT
STAAT

19 587
9 586

24 029

638 605
517 367
180 336

198 015

3363.!

442
441

29 716
29 7L6

26 l7t
13 858
24 029

L2 673
3

953

391 467
266 389
180 336

x
X
910

x
469

6
6

113
113

113

I

1

630
639

630

g6;
964 6

318

54 669
43 936
r0 73?

6?
43 875

26;
100
058
032

278

280
7_81
2A?

ZÜ- UND ABSETZUNGEN
ABZUEGLICH SONDERHAUSHALTE
ABZUEGLICH BRUITOSTELLUNGEN
ZUZUEGLICH NETTOSTELLUNGEN

87 781
535
535 0)

283 SUI'II,IE LT. ABSCHLUSSNACHI.IEI S DER KASSEN STAAT 317 840

1) EINSCHL. FONDS "DEUTSCHF._qiNlEIT'ri BEREINIGTE AUSOABEN :
??g1g:!_ MM. 0r4, LAUFENoER.. sacHAüFhlAr,iD- i-äa. e^Hi lL. -0N,
§gN§IlGq LFD. zur.lErsuN6EN. UND ZusaHUE§lr-ar,i-iir. ERp uNDs0N§TIGE | ?z 000 MrLL. DM; aeneir,tioii-Erilr,iniüi& ,20{s.3-HILL. Dr4, zrNsErNNAHmen üor,r-Är,roeiElj'äHh'Eicner.r,4s.3 MrLL. 0M, s0Nsrr6E LFD. zuHaisur\iGEri-VOM-äüio ,
?909 l''!lLt.. Dtl; zUFUEHRUNGen mr-nüEciiÄdir'r'i' -"''4s.3_HrLL. DH, SCHULDENAUTTaxNe all-rnLoiimÄaxr :20 038.8 HILL. DM.2) SOI.IEIT NICHT OURCH LAUFENOEN BETRIEB BEOIN6T.

A) EINSCHL. ERGAENZUNGSZUT,{EISUNGEN (BETRAG S. PKT. 3 DER_. ll!!G, u. }4ETH. ERLAEUTaRüNcENi;) --"'-- -'"'"
B) ERSTATTUNOEN OES BUNOES 6EM. PAi, 172 BUNDESENTSCHAEDI-

GUNG SOE SETZ.
C) ERSTATTIJNGEN UNO VERRECHNUNGSVERKEHR ZI,,IISCHEN DEM LAND

l!El4E!_ gNq DEN sraDrGEMErnoilr eieNir.r ür.io-dHEiierirvEr,r Err,r_scHLrEssLrcH uNrvERsrTAEr uNo oiN §riru§iioEr.i-üööi.is$rur_eru.
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1 110
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HALTE NACII,ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UNO LAENDERN

JAHR 1g9O

DM

107I 7SS

501
805
596

9{3
789
154

1 370
4I 365

SAARLANO

13

HAt.IBURG

1{

774
774

317
zt7
22t

313
31:

188
18:

188
18:

LFD.

225
228
227

NR
BERLIN
( hrEsT )

16

NIEOER-
SACHSEN

7

BRE]'EN

15

47
47_

q7

SCHLE ShIIG-
HOLSTEIN

6

159
51

t28

NORDRHEIN-
I.IESTFALEN

8

I 501
57

I SS4

57

6 428
2 3Zs
4 104

a cta
2 322

230

3 ?62

3 762

80
2

77

34

34

873
70

803

HESSEN

I
54{
5l

1193

28
zs

I 778
810
969

771
637
134

770

770

2?3
170

58

I
2
7

RHEINLANO-
PFALZ

10

BADEN-
I.,IUERTTEIIß.

11

I 861

107

I 450

BAYERN

L2

38 22038 22r- 222

24 22374 224

61I
53

432
ts4
3,{9

48

297
595
703

658
EOh

68

ss1
EEt

75
E

70

12

1;
253

E
2q8

550
10

5{1

6 363
5 000
1 364

2
4 998

X
x
1{0,=

159

130

7
23

026
423
EO?

502
362
141

385
?

382

LZ5
54
69

!7
11

5

139

139

I
2

48
126

313
äl t

3
5

3
7

1
3

445
nq?

283
154
127

159
143

16

107

107

lb
13

a

1
I

45,9
36

805
079
725

567
488

79

35
31

4

!7
t2

4

t2

tz1

146
339
646

786
676
,t9
676

s
2
2

?290
626
663

511
477

34

152

, tsl
603
t47
456

24
'2,a

507
19

{88

30

51

35
15

1

334
234
100

230
L?O
110

129

1 790

456

3 201
2 089
2 446

79
54
?5

31

sol
69

071
tEo
950

534
585
837

256
900
356

5
895

454 228444 229- 230

| 23rI 23?- 233

- 234- 235- 236

- z5I- 238- 239

52 2405? 247- 242

15 ?4326 244

- 245- 246- 247- 248
249

304 25030{ 25t_ ata

3 885

77

59
q2
L7

62:
70

1 611
896I 27t

20 966
14 898I 232

3 425
2 997

s28
10

2 987
x
x

100*-

9{5
34

911

2 460

2 460

731
591
139

q7_

47

L ?73
t?I 261

25

16

1
l5

33?
219
118

613
2t8
395

21:

5 {56
3 985I 471.20
3 965

x
x

49

:
7 635

138? s97

117 {81

1 450

74
74

30

:1

:
1

I
35
10
25

I6

2

1

73
73

o
o

o

368
369

570
679

s26
s29

15
511

E
E

x
3?

603
1 963
1 963

I 589

96
16
80

ti
,99
49

343
2

341

352
270

az

343
85uco

85

999

58

2 363
1 218
2 044

37 566
23 034
IO 

'EE

6 404
4 902I 502

q 902
X
X
{09*a

4 013
331

3 682

?8 675

47_
r1

22
?2

2?

254
151
103

399
120
279

129

1 547

80

4 {60I 265
4 653

61 2{8
{1 036
32 365

42

I 182
6 684
1 498

10
6 674

x

108
x
384

:
? 436

l?2
2 305

{8 344

62

43
18

561
31{
247

355
206

209

t24 253t?4 254
- ,,EE

t24 256
- al1

- 258- 259- 260

1 004 26t
1 004 26?- 263

3 191

634
631

12 960
12 960

5 899
3 037
6 669

102 899
62 993
srt 804

483
480
oo1

480

r.ä
422

8
qL4

, sol
9 206

t72I 033

E5 742

6
4
?

139

5 247
? 5?4
5 725

67 500
43 309
33 961

q2 40?
28 953zr 237

5
0
6

264
?.65
266

zb/
268
259
270
271
2t2
273
274
275
276
277

23 193
23 193

2 787
2 78?_

? 7A7
x
X

34
X

50

2

2t0

4
0
4

a
?

zrÄ
246
103
144

2
X
X

X
x

x

x
x

x

X
x

x
x

x
110

:
242

32
209

4

4

1

x

- 278- 27932 2A032 281- 242
c

sn6 al
905
157
748

13 527 30 921 t'7 812

O) EINSCHL. U},ISATZSTEUERANTEIL FUER ERGAENZUNOSZUHEISUNGEN
{BETRAG S. PKT. 3 DER ffALLG. U. METIt. ERLAEUTERUNGENII).

E) EIIISCHL. ERSATZ VoN S0ZIALEN LEISTUNGEN.
F) EINSCHL. VERBINDLICHKEITEN AUS DER INVESTITIONSHILFEABGABE

(BETRAG S. PKT. 3 OER NALLG. U, METH. ERLAEUTERUNGEN'I).
G) GEI,IINNABFUEHRUNG OER DEUTSCHEN BIJNDESBANK, SOHEIT UNMITTEL-

BAR ZUR SCHULDENTILGUNG GEBUN0EN (1990: 2.96 MRD. 0M).

25 156 2834 877 12 960
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IZ AUSGABEN DER GE]GINDEN tND GETEINOEIERBAENDE NACH ARTEN t}ID KOERPERSCTIAFTSORIPPEN

1. BIS {. VIERTELJAHR I99O

HILL. DH

GE]TINDEN U,
LFO
NR.

GEI'IEINOEVER-
BAENDE INS-
GESAMT

49 27L

33 834

31 8113

I 990

330

7 576

2 7tA

25 078

448

30 511

2 859

6 844

7 {99

13 1108

'I 220

36

l0
I 4{8

I 101

802

953

46 82t

KREI SFREIE
STAEDTE

19 750

11 556

10 791

765

1{l
3 l1l9

610

3 520

s5

x

2 65{l

x

x

x

a 677

339

2 059

KREISAI'IGE-
HOERIGE
6E].f INDEN

19 929

15 256

14 556

600

169

3 168

1 856

16 003

290

3 320

4 757

2 869

1 888

2 434

Bl 913

19 015

1 269

{ 999

1l 3{5
8 402

5 630

LAiIDIGEISE

7 145

5 859

5 358

502

252

5 325

62

2 816

736

19

937

r 123

422

l0

154

78

167

228

5 208

22 s26

x

I 003

x

x

x

BEZIRKS-
VERBAENDE

I 1105

583

481

102

179

2 202

l0 1188

10 371

118

I 755

5 093

694

52

535

107

105

AE].iIER, SAl,fT-
U.\iERB&'Dts
GETEINDEN

r 043

580

558

22

11

L24

14s

{3{
399

35

7 G22

945

'558

t28
20G

t8
205

92

AU56ABEART

1 PERSONALAUSGABEN

2 LAUFENDER SACHAUFI.IAND

3 VERMLTUNGS- I,NO BETRIEBSAUFI.IAND

4 ERSTATTIT.IGEN AN ANDERE BEREICHE, ZUSCHUESSE AN
UEERIGE BEREICHE, I€ITERE FINANZAUSGABEN

ZINSAUSGABEN

5 AN OEFFENTLIChEN BEREICH

5 AN ANDERE BEREICHE

ALLGEHEINE ZUI#ISUNGEN IT.ID UHLAGEN

7 AN LANO

8 AN OEMEINDEN IJND GEHEINOEVERBAENDE

9 AN ZI.IECKVERBAENOE IJNO SONST. OEFFENTL, BEREICH

Sq{STIGE ZUI.IEISI.I'I6EN IND ZUSCHUESSE FUER
LAUFENDE ZHECKE

10 AN OEFFENTLICHEN EEREICH

1I AN ANOERE BEREICHE

12 RENTEN, If.ITERSTUETZTJNGEN I$ID AEHNLICHES

13 sof'lsTl6E

I4 ABZUEGLICH ZAHLIJNGEN VON GEI.IEINDEN/GV.

15 AUSGABEN DER LAUFENDEN RECHNIJNG

BAUMASSNAHMEN

SCHULEN

ABhlASSERBE SEITIG UNG

STRASSEN

UEBRIGE EINZELPLAENE I[',ID ABSCHNITTE

ERI,IERB V. GRUNDSTUEC KEN, BEhIEGL. SACHEN O. ANLAGEVE RM

ZUHEISUNGEN IJND ZUSCHUESSE FUER INVESTITIONEN

AN OEFFENTLICHEN BEREICH

AN ANDERE BEREICHE

SO{STIGE VERI'IOEGENSUEBERTRAGT,ll..IGEN

AN IJNTERNEHI'IEN

AN SONSTIOE

GEI{AETiRUNG VON DARLEHEN

E RI.IE RB VON BETEI tI GUNGEN, KAP]TALE INLAGEN

TIL6IJN6 VON KREOITEN AN OEFFENTLICHEN BEREICH

ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VtX! GETEINDEN/GV,

AUSGABEN DER KAPITALRECHNÜJG

3I BEREINIGTE AUSGABEN

12 S5l

38 090

31 891

5 199

32 840

137 067

1 982

12 353

I 282

3 077

1 365

5l 797

{ 912

r0 051

I 970

I 081

t7 264

17 318

18

956

230

16

77

l8
to

20

?r

7 527

575

I 620

1 653

3 570

2 571

38

102

96r

sza

22

23

1 680

2 A67

188

I tzt
q57

| 207

x

7 881

x

x

x

x

3 956

x

x

x

36

t2

2

6

22

96

633

1 578

x

140

x

x

x

24

25

26

2A

23

30

6

I
857

6r2
2t8

38

13 073

20

8

365

390

396

587

26 901

60

1{
1

5

I 007

5 100

x

128

x

X

x

183 888 E1l 870 88 815

32

33

34

35

36

BE SONDE RE F INANZIE RI}.IGSVORGAENGE

SCHULDENTILGWG AM KREDITTTARKT

TILGUNG INNERER DARLEHEN

ZUFUEHRUNGEN AN RUECKLAGEN

OECKI,r.IC VON VORJAHRESFEHLBETRAEGEN

NACHRICHTLIüH:

37 HAUSHALTSTECHNISCHE VERRECHNI'NGEN

38 BEI.IIRTSCHAFTE'TE FREIOHITTEL

39 STEUERAUSGLEICHE

13 0r7

88

2 37t

s77

4

-44-

211 986

530

s 031

2 51{

198

360



13 EIiINAHIGN DER GEIEINDEN lt'lD GEIGINDEVeRBAENDE t.lACH ARTEN ttlD KOERPERSChAFTSGRUPPEN

r. BIS 4. VIERTELJAHR I99O

t{ILL. Dl,l

GETCINDEN U.
GEI.EINDEVER- BEZIRKS- AEMIER,SA}fT-

VEREAENDE U.\ERBANDS-NR.
LFD.

EIM,IAHI.tEART

{O STEUERN I'ND SIEUERAEHNLICHE ABGABEN

41 GRUNOSTEUER A

4? GRIJNOSTEUER B

{3 GEhIERBESTEUER NACH ERTRAG IX{D IGPITAL (NETTO}

44 GEMEINDEANTEIL AN OER EINKOI'Ii.ENSTEUER

1I5 GRI,NDERhIERBSTEUER

{6 SONSTIGE STEUERN UND STEUERAEHNLICHE EI}ü.IAHI'EN

1I7 EINNAHHEN AUS I"IIRTSCHAFTLICHER TAETIGKEIT, ERSATz
VON SOZIALEN LEISTII$IGEN

ALLGEME INE ZUI.IEI SI'NGEN

48 VOM BI'ND

{9 Vot'! LAND

50 VON GEI,IEINOEN UNO GEMEINOEVERBAENDEN

51 ALLGEHEINE UHLAGEN Vü{ GEI'EINOEN/GV.

S${STIGE ZU!,IEISI,IN6EN IT'ID ZUSCHUESSE FUER LAUFENOE
zl.lEcKE, zrNsEII'INAHHEN

52 VOI'4 OEFFENTLICHEN BEREICH

53 VoM BUND, LAF, ERP-SONDERVERI,IoEGEN

51I VOH LAND

55 VON GETEINDEN WO GEI'EINOEVERBAENDEN

56 VON Z}.IECKVERBAENDEN U.SONST. OEFFENTL. BEREICH

57 VON ANDEREN BEREICHEN

58 VERMLTIJNGS-U.BENUTZI'NGSGEB.,Z},IECKGEB. ABGABEN

59 ABZUEGLICH ZAHLUNGEN VON 6EHEINDEN/GV.

60 EITINAHMEN DER LAUFENDEN RECHNI'{G

61 EIT.INAHI.EN AUS DER VERAEUSSERIJNG Vt)N VERMOEGEN

ZUi"IEISUNGEN FUER INVESTITIONEN t'lD INVESTITIONS-
FOERDERUNGSHASSNAHMEN

62 VOH OEFFENTLICHEN BEREICH

63 VOM BIJNO, LAF, ERP-SONDERVERMOEGEN

64 VOM LAND

65 VON GEMEINDEN UND GEI'EINOEVERBAENDEN

56 VON ZT.IECKVERBAENOEN U.SONST. OEFFENTL. BEREICH

67 VON ANDEREN BEREICHEN

68 RUECKFLUESSE VON DARLEHEN

69 SCHULDENAUFNAHI'IE BEIH OEFFENTLICHEN BEREICH

70 ABZUEGLICH ZAHLI'!6EN VON GE],IEINDEN/GV.

71 EINNATIHEN OER KAPITALRECHNUI'IG

72 BEREINIGTE EINNAHI'IEN

73 BESONDERE FINANZIERU.IGSVoRGAENGE

?4 SCHULDENAUFNAHHE AM KREOIT]'tARKT

75 INI,IERE DARLEHEN

?6 ENINAHI4E AUS RUECKLAGEN

NACHRICHTLICH:

77 I{aUSHALTSTECHNISCHE VERRECHNIl.l§EN

78 BEXIRTSCHAFTETE FRE}DI'IITTEL

19 STEUERAUSGLEICHE

180 335 63 121 87 ?75 22 065

BAENDE INS-
GESAl'fT

KREI SFREIE
STAEDTE

KREISAI,I6E- LAM)KREISE
HOERIGE
GE]GINDEN

69 156

{39
7 4?3

30 770

29 11119

254

772

fi 429

108

29 E3l

177

2q 755

20

I
I
7

1

3

23

32

156

893

368

688

908

92S

267

330

8{0
307

6.128

27 7L7

17

3 r00

r{ 826

I 615

80

2?8

96

7 382

5 364

359

2 759

I 365

891

I 216

I r31

I 355

56 21ll

4l 216

420

4 373

16 1114

19 833

2

444

t2
!7 287

r75

43

2 557

I 501

I
14 973

186

2L7 6

6

GEI{EIMEN

6116

2

I 118

2

t72

G 701 5 S33 I 9l{ 125

1 9{16 3 943

5 3115

236

1 755

2 659

635

1 {113

10 r21

2 834

?3 297

6 589

381

5 519

587

102

3 407

t4s
579

587

14 076

7 198

3411

4 295

2 290

269

372

3 1187

L7 264

20 041

1 815

8 664

110

2 374

35{

8s2

1 092

8l
ls7
299

I 755

5 461

609

15

3B

502

54

90

acu

L 622

1 267

l4

417

12 583

855

l0 635

953

l{1
s 227

702

1 3e1

953

24 029

3 333

350

2 92L

38

25

667

1109

563

38

6 880

| 728

32

I 399

22A

10

56

108

173

228

2 024

6s3

25

621

5

I
2A

38

7

5

761

6 222

x

137

X

x

240

7

774

96

3

69
2

l8
96

2AA

1 555

x

187

x
x

x

L0 732

x

x

x

5 205

x

x

25 001

630

5 031

x

3 650

x

x

8 885

339

2 059

13 02{

88

2 971

x

1 552

x

x

2 515

198

360
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1{ FUNDIERTE SCHULDEN DER OEFFENTLICHEN HAUSHALTE
3I. DEZEHBER 1990- HILL.

LFD
NR. ART DER SCHULOEN

INS-
GESAMT

BUND

DAR. LASTEN-
ZUSAI4I'IEN AUSGLEICHS-

FONDS

ERP-
SONDER-

VERHOE6EN
1)

ZUSAMHEN

1
2

3
s

078
753

29
6

532 063
480 305

113 412
110 481

5
6

SCHULDEN AUS KREDITI'IARKTI-,IITTELN 2 )

ZUSAMMEN 31, DEZEHBER
31 . DEZEMBER

STAAT 31. DEZEMBER
31. DEZEMAER

GEHEINDEN/6V. 31, DEZEMBER
31. DEZEMBER

1990
1989

1990
1989

1990
1989

997 527
901 370

?8
31

28
31

436 386
41.1 312

322 9?4
303 831

884
790

115
889

532 063
480 305

29 078 a)
6 753

t73 4L2'
110 481

7I

I,.IERTPAPIERSCHULDEN 3 )

STAAT 3I.DEZEHBER 1990.....
3i.DEZEI'IBER 1989.,.,.

SCHULDEN BEI

DER SOZIALVERSICHERUNG

STAAT 31.DEZEM8ER 1990.....
3l.DEZEMBER 1989.....

INLAENDISCHEN KREOITINSTITUTEN O,AE.

STAAT 3I.DEZEMBER 1990...,.
31.0EZEMBER 1989..,..

AUSLAENDISCHEN KREDITINSTITUTEN O,AE.

STAAT 3l.DEZEMBER 1990.....
31.DEZEI'IBER 1989.....

KREOITAEHNLICHE RECHTSGESCHAEFTE

STAAT

451 446
37e rg2

295
400

62 287
?6 752

728
840

499 468
q74 752

2
2

I 198. B) 39 824
36 560

{33
440

268 790
253 968

326 54?
307 684

113 412
110 1181

30 806
30 663

300
130

3
3

2A
31

9
0

23
6

23
6

077 221
915 458

897 809
404 97?

1

11
L2

?0

21
22

31
32

351 951
337 q73

20 880 c)
6 753

15
1.1

16

ZUSANNEN

STAAT

GEME INOEN/GV.

SCHULDEN BEI VERMLTUNGEN

STAAT

GEHE INDEN/GV.

IN56ESAMT

STAAT

GEMEINDEN/6V, 4 )

NACHRICHTLICH: KASSENKREDITE

ZUSAI'lHEN

STAAT

GEMEINDEN/GV, 5 )

31 . DEZEMBER 1990. .
31. DEZEMBER 1989. .

17 041 o)
23 951

?8
3l
z8
3I

5{? 189
490 5il0

?8
32

29 970
35 824

12 92S
11 863

101
105

il3s 954
418 165

31.DEZEI4BER 1990.
3l.DEZEltBER r989,

AUSG LE JCH SFORDERUNGEN

STAi.T 31. DEZEMBER 199C
31,0SZEMBEn 1989

31, OEZEMBER 1990
3l.DEZEMBER I,989

FUNDIERTE SCHULOEN OHNE SCHULDEN BEi VERI.IALTUNOEN

46 
'-748

2
3

13 514
13 903

101
105

79
80

rr3 4L2
110 {81

I 156
1 014

t0 047
r0 155

79
80

5.t2 189
490 5{0
542 189
{90 540

VERBINDLICHKEITEN ALJS DER INVESTITIONSIIILFEABGAEE

STAAT

078
753

078
753

23

25
26

27
28

29
30

33
34

35
36

37
38

39
{0

3l. OEZEMBER 1990
3l.OEZEMBER 1989

31.DEZEN8ER 1990..
sl.DEZEHBER 1989,.

31.0EZEMBER 1990..
3l.DEZEMBER 1989.,

31. DEZEMBER 1990
31. DEZEMBER 1989

31, DEZEHBER 1990
3l.DEZEHBER 1989

30 806
30 684

10 3{5l0 059

500
500

3q4
486

10 345
10 059

928 615
835 658

123 757
120 540

29
E

357 3{8
338 365

L23 757
120 5/10

078
753

31.oEZEM8ER 1990
3l.OEZEHBER 1989

31. DEZEMBER 1990
3l.OEZEMBER 1989

3l.DEZEMBER 1990
31. DEZEMBER 1989

3
5

200
310

200
310

? 744
2 776

31.oEZEMBER 1990....
31.oEZEMBER 1989....

EINSCHL. FONDS TIDETJTSCHE EINHEITII.
EINSCHL" FRENOI,.IAEHRUNGSSCHULDEN, BEI 6ENEINOEN/GV. EINSCITL
KREDITAEHNLICHER RECHISGESCHAETTE.

3) OHNE I.IERTPAPIERE II'4 EIGENEN BESTANC OER EI,IITTENTEN.

? A) DAR. F()NDS I'OEUTSCHE EINHE
B ) FOi'IDS IIDEUTSCHE EINHEITII.
C) DAR. FONDS IIDEUTSCHE EINHE
D) EINSCHL. VORKRIEGSSCHULDEN

ABKOMNEN 0.3 NILL.DM.

ITrr 19793 l'1ILL, DM.

ITrr 11595 t',tlLL. DM.
GEHAESS LONDONER4

5
OHNE INNERE DARLEHEN.
OHNE BADEN-I,iUERTTEMBERG

*46-
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NACH ARTEN, KOERPERSCHAFTSGRUPPEN UNO LAENDERN
UND 3l.DEZEHBER 1989
DM-

LAEIIDER

scHLE Sr.,rI6-
HOLSTEIN

NIEDER-
SACHSEN

NORORHE IN-
I^IESTFALEN HESSEN

RHEINLAND-
PFALZ

BAOEN-
I.IUERTTEI+-

BERG

LFD
tiR,

BAYERN SAARLAND HAI'I8URG BREHEN
BERLIN
0{E sT )

1
2

4

5
5

12 335
10 8C5

12 335
r0 805

369
348

369
348

14
l3
14
13

l4 ll9
13 121

17 868
t7 z\q

11 564
10 578

2 055
z 274

11 099

42 526
40 859

50 238q7 090

35 {43
33 380

aa a1a
25 036

20 573t9 ?76

6 739
6 780

930
480

247
246

529
224

47 233
39 787

26 276
25 29r

14 957
1{ 1196

139 165
133 357

55 412
52 33i

47
6{

998
767

809
36{

?1
?0

868
2t1

7
7

?7 A32
25 1136

lll 694t4 s23

18 875
17 54-q

15 473
15 0{9

4 450
3 70C

16 136
15 690 2

15 968
L4 777

33 444
31 751

7S 535
73 090

22
zr

945
875

96 900
92 672

42 263
40 685

39 939
37 2A2

139 978
134 236

97 713
93 551

4? 265
40 685

105 791
101 593

44 003
42 547

1131
9,q{

23
527

8?
3t7

269

87
118

7
8

I

7
3

55s
543

1:o

1113
r?

2
I

427
860

tza
167

2?'

7s 1577 16

I
10

I5
r4

l0 154 11
a ?77 t?

12 390
11 170

328
313

13 795
13 710

934
815

926
851

37
{6

z
2

360I 55r

292
315

000
950

111
135

1l 69{
4 423

{ 880
4 73?

2 53r
2 296

q
590
800

Lzl
L52

24C0
400

74
20

508
389

353
442

246
240

15 543
14 684

t8 828 29 756 22 565l8 286 2A 33? 21 155

263
?44

24
24

266
291

172
15

975
090

2
3

983
653

3
3

285
308

t? 220
L6 732

566
612

156
196

28 432
27 107

?3t
245

44
49

620
671

813
879

5r
40

12 641 2r
11 128 22

1113
397

111
l3

158
529

18
l/

l9
2l

14
13

17
l8

19
20

t4 413 LZ 641 23
13 397 lr 128 24

25
26

161
773

110
118

21 919
20 484

{1 519
40 096

2? 473
26 209

43 146
{1 530

50 804
1? ?02

37 009
33 992

55 784
5? 733

40 311
37 685

18 985
17 669

26 562
25 600

20 7?4
19 4119

111 957
14 496

18 158
t7 529

L 0t7
1 033

t-q 174
t8 562

18 258
16 918

11 564
10 578

55s
543

233
23t

45
53

737
809

2t3 795
13 710

21 953
20 650

6
6

a
2

1
1

a
2

739
760

2t3
20?

156
157

258
170

203
129

45
4L

15 473
15 049

865
8S6

s25
552

43 178
,q0 5{0

93{
815

143
16?

422
760

128
836

756
575

66
346

323

56
23

27
2A

29
30

31
a)

33
34

35
36

37
38

39
40

ti.z

122

6l
?9

5
E

338
336

752
733

l4
13

3 424
3 346

365
153

437
337

160
863

80

80

110
37

988
948

263
236

078
0,111

738
862

,
2

28 550
27 S4A

8
8

I
I

11
t0
2 600
2 596

236
550

85
296

151
254

33 332
31 839

t7 225
16 7r9

525
459

{36
{03

89
56

16 898
16 591

6 895 15
6.917 l4

?0
18

3
3

r6z

107

I 627
175

1 311

316
175

_47_
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Zuordnungsschlüssel füi den Tabellenteil

Per sonalausgaben

Iöhne und Gehälter
versorgungsbezüge u. d91.
Beihilfen, Unterstützungen u. dgl.
Personalbezogene sachausgaben . .. .

MiIitärische Beschaffungen, Anlagen u$r. ...
Erstattungen an andere Bereiche

sonstige zuschüsse filr laufende zwecke

Z i nsausgaben

an öffentlichen Bereich .

an andere Bereiche .

an die Sozialversicherung
für Ausgleichsforder ungen

an sonstigen Kreditmarkt

AIlgern. zuueisungen und UmlaEen

an Länder

an sonstigen öffentlichen Bereich

Son6tige Zuweieungen u. Zuschüsse für laufende Zwecke

an öffentlichen Bereich

an LAF, ERP und sonstige

an Länder

an Gerneinden,/cv.

an Zweckverbände ...

an die Sozialversicherung

Nunrner Gruppi er ungsnunner

aab. 4/11

I

t1

4

5

6

7

51-54
(ohne 519,521)

55

67

585

57

572

573

571 ,575,576, 578

612

5r3

61-65
(ohne 512,513)

511 ,621 ,
531,64r,551
61 4 .615 ,624 ,
625,634,635,
644,645 ,654 ,
655

622,532,642,
652

623,633 ,543,
5s3

617,627,637 ,
647 ,657
616,626,636,
646,555

Geme inden/cv

40-45

50-66,675-6't7 ,
717 . 84

s. Fußn. a)

50-65 a)

s. Fußn. b)

67 5-677 ,
717 , 84 bl

800-803

804 ,808

82 1 ,831

822,832

823,824.833

670-67 4 .7 1O-
71 4,720-724 .
823,824,833 k)

4

41, 42

43

44

45

2 Laufender Sachaufwand ...... .... 5 1 -5 5,6 7 ,585

Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens ..... 519, 521

3 Sonstigesächl. verwaltungsausgaben12

15

15

17

20

23

26

27

28

4

5

6

55

I

29

32

7

9

35

38

39

10

40

41

42

43

Bund/LänderTab. 5/12
Ausgabeart

Fußnoten siehe Ende des zuordnungsschltlssels
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Zuordnungsschlüssel für den TabellenteiI

Nuilner Gr uppier ungsnunmer

Tab. 4/ L

55

56

57

50

44

47

50

53

54

l1 an andere Bereiche .. 66,58
(ohne 685)

681 .

66.682-684,
586-589

687

661-663,669 ,682 ,
683,589

684

666,668,586,588

7 ,al ,82

Funktion 12

Funktion 13

Funktion 31

Funkt ion 62

Funkt ion 72

Rest I iche
Funkt ionen

81 ,82

82

81

ceneinden/Gv

70.715,716,
725-727,'t3-78

73-78

70,715,716,
725-7 27

932,935,94-96

94-96

Einzelplan 2

Abschnitt 70

Abschn.53-65

Restl.Epl. u.
Abschnitte

932-935

980-984

12 Renten, Unter6tützungen u.ä. an natürliche Personen

13 an Son6tige

an öffentl. Unternehmen, Boweit nicht durch lfd.
Betrieb bedingt

Sonstige an Unternehrnen .....

an soziale u.ä. Einrichtungen
an übrige WeIt

14 /. Zahlungen von gleicher Ebene .

15 Ausgaben der laufenden Rechnung ...

63 '!.6, 21 Sachinvestitionen ...

66 16 Baumaßnahmen . ... .

x

xx

7

17 schulen

Hochschulen
Einrichtungen des Gesundheitsrresens ......
Energie- und Wasserwirtschaft, Kulturbau .

18 Abrrasserbese it igung

19 St r aßen

20 Ubr ige Au fgabenbere iche

21 Eruerb von Sachvermilgen

Erwerb von unbeegl. sachen .

Erwerb von bewegl. sachen .

vernögensübert r agungen

Zuweisungen und Zuschüsse filr rnvestitionen

an öffentlichen Bereich

an Bund

an Länder

an Geüeinden/cv.
an zweckverbände ....
an sonstigen öffentl. Bereich

an ändere Bereiche .

69

72

73

74

76

75

79

82

85

86

8?

90

91

92

93

94

22 881 -887

881

882

883

887

95 23

884,885,886

Auagabear t
Tab. 5/ L Bund,/Länder

Fußnoten siehe Ende des zuordnunEEschluEeels.
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Nummer

Zuordnungsschlüsset für den Tabellenteil

Sonst ige Vernögensübert ragungen

an öffentlichen Bereich .....
an Länder
an Bund und cemeinden,/Gv. .

an andere Bereiche

an Unternehßen

an sonstige im fnland
an übrige welt ..

Dar lehen

an öffentlichen Bereich

an Länder

an Gemeinden,/Gv.

an Zweckverbände

an sonstigen öffentl. Bereich

an andere Bereiche .

Ervrerb von Beteiligungen u. dgl.

?ilgungsausgaben an öffentlichen Bereich

an Bund

an LAF und ERP ...
an Länder, Gemeinden/cv. und zweckverbände.

/. Zahlungen von gleicher Ebene. ..:...........

Ausgaben der Kapitalrechnung .

Bereinigte Ausgaben

Besonder e Finanzierungsvorgänge

Schuldentilgung am Kreditnarkt ........
an die Sozialversicherung ....
an öffentliche Unternehmen und Ausland
für Ausgleichsforder ungen

an sonstigen inländischen Kreditnarkt

Rückzahlung innerer Darlehen

Zuführungen an Rücklagen

Gruppi er ungsnummer

'tab. 4/1 | Bund/Länder

59 1 -593

692

691 .693

695-599

697

698

696, 699

851 -857

852

853

857

851 ,854,855,
8:5

86,A7

58

581

584 ,585
582,583,587

591,596, 5gg

cemeinden/Gv.

990,991

990

99',|

6iehe Fußnote c)

92 cl

97 0-97 3

97 4-978

98

99

100

101 24,25

r04

107

110

24

25

111

'112

113

't 14.

1r5

116

119

26

27

28

93083

128

131

134

122

125

126

127

137

r40

141

142

143

x

x

x

x

x

x

29

30

31

32

33 59

592

593

59s

144

145

34

35

x

x

Fußnoten siehe Ende des Zuordnungsschlüssels.

Tab.5/12
Ausgabear t
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Tab. 5/12
AuEgabeart

Bund/Länder

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

Nutrmer

Tab. A/lL

148 35 DeckungvonVorJahreEfehlbeträgen

Zu- und Absetzungen

./. Sonderhaushalte ....

./. Brutto§tellungen ...
+ Nettostellungen . .. . ..

Ilaushal!atechniBche Verrechnungen . ... .
Bewi rt schaft ete Fre,ndmittel

Steuerausgleiche.

156 Sumne lt. Abschlußnachweisung der Kassen

qr uppierungsnummer

96

Gemeinden/cv.

892,992

538 aus A 14;
679,58;717 aus
UA 291;78 aus
UA 480;481,488,
809,810,815,85,
90

579 ,58 ,809 ,85 ,90
538 aus A 14.717
aus UA 291,78
aus uA 480,48 I ,
488

810,815

151

152

153

x

x

98

37

38

39

Fußnoten siehe Ende des Zuordnung6schlü68e1s.
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Numner

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

40 steuern und steuerähnliche Abgaben

Einkommen- und Körperschaftsteuer
Umsat zsteuer
GeYrerbest euer umlage
Bundessteuern
Landesst euern

Gemeindesteuern der Stadtstaaten
Steuerähnliche Abgaben

41r 42 GrundsteuerAundB...

Gewerbesteuer netto.

Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital
- GewerbesLeuerumlage

Gemeindeanteil an der Einkomrnensteuer ....
Grunderwerbsteuer . ... .. ... . .. . .

Sonst ige Steuern und steuerähnliche Einnahmen . ... ...

Einnahmen aus wirtschaftlicher Tätigkeit, Ersatz von
sozialen Leistungen

Gr uppi erungenummer

aab. 4/71

157 0 (ohne 092)

011-014

0r5,016
0'17

021 -049
051 -069
071 -089

09 (ohne 092)

Gemeinden/cv.

00-0 3
(./.810,81s)

150

161

162

153

't54

165

165

167

168

169

170

171

172

173

44

45

46

000,00 1

003
(./.810,81s)

003

810(81s)

0'r

024

174

177

t87

r90
191

43

47

52

53

151-157

152

153

157

151,154-155

16

212

s. Fußn. f)

21-25
(ohne 212)

241 (Eu 9211

211 ,214.213,
221 .224,225
231 ,234,235,
241 (ohne
Eu 921) ,244.
245,251 ,254,
255

002,02
(ohne 024),03

1 3-1 5 ,21 ,22 ,
24-26 dl

s. Fußn. e)

s. Fußn. h)

050

041,051,051
052,062.072

050,k)
1 60-1 54 ,
1 70-t 74,e)
200-204,
230-234

050,160,170,
200,230

12dl

Z i nse i nn ahmen

vom öffentlichen Bereich

von Ländern
von Gemeinden/cv. ..
von zweckverbänden .
von sonstigen öffentl. Bereich

von anderen Bereichen

AIlgem. zurreisungen und Unlagen

vom Bund

von Ländern

von Gemeinden,/Gv.

Sonstige Zuweisungen u. Zuschüsse f. lfd.
vom öffentlichen Bereich

vom Bund filr AusgleichBforderungen
Sonstige von Bund, LAF, mp

178

179

180

181

182

183

185

48

49

50, 51

zwecke

aab.6/13
Ei nnahmeart

Bund/Länder

Fußnoten siehe Ende des ZuordnungsschlüBsels.
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zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

Numme r Gr uppl erungsn urnner

Tab. 4/ lL

222,232.242,
252

213 fI,233,
243,253
217 ,227 ,237 .
247 ,257
216,226,236,
246,256

1 12 ,26 ,28

111,113,119,27

111

113r119r27

13

131,132
1 33,1 34

291 -293
296-299

171-177

172

173

177

171.174-176

l{r18

Gemeinden/Gv.

161,171,201,
231

162,'.172,2O2,
232

s. Fußn. g)

163,164,173,
174,203,204,
233,234 g)

165-167,
175-171 |
205-207 ,
235-237 hl

10-12 i)

10-12

33,34

350-364

360

351

362

353,354

3s , 36 s-357

Fußn. J)

194

197

200

201

54 von Ländern

55 von Gemeinden/Gv.

von zrreekverbänden .

von sonstigen öffentl. BeEeichen .....

57 von anderen Bereichen .

58 Son6tlge Einnahmen der laufenden Rechnung

Gebühren, son6tige Entgelte

sonstige verwaltungseinnahmen und Erstattungen von
anderen Berelchen

59 ./. zahlungen von gleicher Ebene .

60 Einnahmen der laufenden Rechnung

6l veräußerung von Verrnögen

veräußerung von Sachvermögen ..........
veräußerung von Betelligungen ....

Ve rmögensüber t r agungen

Zuweisungen und zuschüsse für Inve§titionen

vom öffentlichen Bereich
vom Bund ..
von Ländern ......
von Gemeinden/Gv. ..
vom sonst. öffentl. Bereich ......

von anderen Bereichen ......

Sonst ige vermögensübert ragungen

vorn öffentl lchen Bereich .. . ..
von anderen Bereichen

DarlehenErück fl[lsse

vom öffenElichen Bereich

von Ländern

von Gemeinden/Gv.

von zweckverbänden ...
vom sonstigen öffentl. Berelch .

58 von anderen Bereichen .

62

53

64

55

56

67

33

331

332

333

334-337

34

55

204

207

210

213

214

217

220

223

224

225

228

231

234

237

240

243

244

245

246

247

248

249

250

58

x

x

x

x

Bund/LänderTab.6/13
Ei nnahneart

Fußnoten siehe Ende dee Zuordnungsschlilseels.
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Tab. 6/13
Einnahmear t

Bund/Länder

Nummer

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil

Schuldenaufnahmen beim öffentlichen Bereich

bei Bund, LAF und ERP...
bei Ländern, Gemeinden/Gv. und Zrreckverbänden

70 ./. Zahlungen von gleicher Ebene

71 Einnahnen der Kapitalrechnung .

Bereinigte Einnahmen .

Egsonqq!e Finanzierungsvorgängg

Sehuldenaufnahmen an Kreditmarkt

bei der Sozialversicherung ....
am sonstigen Kreditmarkt .... ..

Innere Darlehen . ...
Entnahmen aus Rücklagen

Überschüsse aus vorjahren

Münze i nnahmen

Zu- und Absetzungen

/. Sonderhaushalte ....

.,/. Brutto6tellungen . .. . .

+ Nettostellungen . .. . .. ..

Haushaltstechnische Verrechnungen .

Bevrirtschaftete Frendmittel . .

summe It. Aqschlußnachueisung der Kaa6en

Gruppi er ungsnummer

rab. 4/1 1

253

256

257

258

261

264

Geme i nd enlGv

278

279

280

283

a) Einschl. Unterhältung des unbeweglichen vermitgens
(GrNrn. 50, 51) ohne weitere Finanzausgaben der
Gemeinden (crNr. 84).

b) Einschl. Erstattungen an andere Bereiche (GrNrn.
575-6771 und weiterer Finanzausgaben (GrNr. 84).

c) Einschl. Darlehen an öffehtlichen Bereich.
d) Einschl. sonstiger Verwaltungseinnahmen (GrNr. 15);

Gemeinden/Gv. einschl. Bund u. Länder ohne sonstige
laufende zuschüsse von anderen Bereichen.

e) Einschl. Zinseinnahnen von öffentlichen Bereich
(GrNrn. 200-2041.

311-315,317

31 1,314,315
312,313.317

370-373

32

322

32 (ohne 322)

374,378

36

092

169,209,27 ,28,
30,810,815.
150 aus A 14,
150 aus UA 480,
161 aus 291 ,
481,488

169,209 ,27 ,28,
30

150 aus A 14,
160 aus UA 480,
151 aus 291 ,
48 r ,488

81 0,8r 5

f) Einschl. A119. zuweisungen von Gerneinden (crNr.213).
g) Einschl. Zahlungen von Zrreckverbänden (GrNrn. 153,

173, 203, 2331 .
h) Einschl. Erstattungen (GrNrn. 165-167) und Zins-

einnahnen von anderen Bereichen (GrNrn. 205-2071 ,
ohne sonstige laufende Zuechüsse von anderen Be-
reichen (GrNrn. 24-26 a. Eußnote d).

i) Ohne sonstige verwaltungseinnahmen (s. Fußnote d)
und Erstattungen von anderen Bereichen (s. Fußnote h).j) Einschl. Darlehensrtlckflüsse vom öffentlichen Bereich.

k) Nur in Tabelle 4.

69

x

x

x

x

x

x

x

72

73

74267

210

271

272

27i

216

277

35

75

76

x

x

x

x

,(

38

77

78

x
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

Reihe I : Haushaltsansätze
Reihe eingestellt (es wird jährlich nur noch eine Kommentie-
rung in ,,Wirtschaft und Statistik" veröffentlicht).

Reihe 2: Vierteljährliche Kassenergebnisse
der öffentlichen Haushalte
Der viertel jä h rl iche Bericht gliedert die kassenmäßigen Aus-
gaben und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds,
ERP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeinde-
verbänden nach Arten und Körperschaftsgruppen. Darüber
hinaus werden die Ausgaben für Baumaßnahmen nach aus-
gewählten Aufgabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassen-
mäßigen Steuereinnahmen und der Schuldenstand der
Gebietskörperschaften sind in gesonderten Übersichten dar-
gestellt.

ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vierteljahr werden auch
kumulierte Ergebnisse (Halbjahr, Dreivierteljahr, Jahr) ver-
öffentlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen,
Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte
über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1) und der kom-
munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine
tiefere f unktionale Aufgliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Siche-
rung und.Gesundheit, Sport, Erholung (Reihe 3.5).

Ergebnisse der Hochschulfinanzstatistik werden in der Fach-
serie 1 1 ,,Bildung und Kultur", Reihe 4.5 ,,Finanzen der Hoch-
schulen" veröffentlicht.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die vierteljährlichen Berichte (4. Vierteljahr mit Jahres-
ergebnis) enthalten Angaben über die kassenmäßigen
Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemein-
den und Gemeindeverbände nach Ländern und Steuerarten
sowie über die Verteilung im Rahmen des Steuerverbundes.
Zum Jahresergebnis werden ergänzend methodische
Erläuterungen mit Hinweisen auf Zahlungsweise, Zahlungster-
mine und Tarife der ergiebigsten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassenmäßige Steuereinnahmen 1977 bis
1987
Dieser Bericht enthält für die Jahre 1977 bis 1987 nach
Ländern gegliederte Angaben über das jährliche Aufkommen
an Einzelsteuern und deren Verteilung auf die Körperschaften

Bund, (Europäische Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/
Gv. Für den gemeindlichen Bereich sind die Daten darüber
hinaus nach kreisfreien Städten, kreisangehörigen Gemeinden
und Landkreisen unterteilt. ln langen Reihen wird ein Überblick
über die Einnahmeentwicklung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jährlichen Veröffentlichung werden Angaben über den
Stand der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden,
Zweckverbänden und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit nach Arten und Fällig-
keit sowie über Bürgschaften, Garantien und sonstige Gewähr-
leistungen dieser Körperschaft en gebracht. Außerdem werden
die Schuldenaufnahmen und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl
der Beschäftigten am Stichtag 3O. Juni bei Bund, Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden, kommunalen Zweckver-
bänden, der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bun-
despost (unmittelbarer öffentlicher Dienst); bei der Bundesan-
stalt für Arbeit, den Sozialversicherungsträgern und den Trä-
gern der Zusatzversorgung von Bund, Ländern und Gemein-
den/ Gemeindeverbänden (mittelbarer öffentlicher Dienst),
sowie bei rechtlich selbständigen Einrichtungen für Wissen-
schaft, Forschung und Entwicklung des öffentlichen oder pri-
vaten Rechts, die auf Dauer überwiegend öffentlich finanziert
werden, sofern die Zuwendungen den Betrag von 3OO OO0 DM
jährlich übersteigen, und rechtlich selbständigen öffentlichen
Versorgungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen.
Ab 1986 wird das Personal jährlich nach Art, Umfang und
Dauer des Dienstverhältnisses, Aufgabenbereich, Geschlecht,
Laufbahngruppe, Einstufung und Alter erfaßt. Über die Emp-
fänger von Versorgungsbezügen nach beamtenrechtlichen
Vorschriften werden für Bund und Länder Eckzahlen darge-
stellt. ln jedem dritten Jahr werden zusätzlich die ehemaligen
Besoldungsgruppen erfaßt, in jedem sechsten Jahr der kom-
munale Bereich.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreijährlicher Folge werden - unter Auswertung der
steuerlichen Veranlagungsergebnisse - folgende Steuersta-
tistiken herausgegeben :

7.1 Einkommensteuer
Der Bericht gibt Aufschlüsse über die Höhe und Struktur der
Einkünfte, die Besteuerung des erfaßten Einkommens sowie
über Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlag-
ten natürlichen Personen. Ferner sind die Einkünfte aller Lohn-
und Einkommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Ein-
kommenspyramide dargestellt. Daneben werden aufgrund
einheitlicher Gewinnfeststellung die Einkünft e und Sonderver-
günstigungen von Personengesellschaften/ Gemeinschaften
nachgewiesen.
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

7.2 Körperschaftsteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick über Höhe, Vertei-
lung und Besteuerung des steuerlich erfaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsformen, Größenklassen des Gesamtbetrags der
Einkünfte und im 6-jährigen Turnus nach Wirtschaftszweigen
bis einschließlich 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7.S.1)veröffent-
licht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlagten und nichtveran-
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht.

7.4 Vermögensteuer
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 3jährlich) enthält
Angaben über Zusammensetzung und Höhe des VermögenS
der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Die
Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen
u.a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Erwerbsleben und
der Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft darge-
stellt, für die nichtnatürlichen Personen in Verbindung mit
Rechtsformen.

7.5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitswerte der gewerblichen Betriebe
Der in 3 jä h rlich er Folge erscheinende Bericht vermittelt einen
Einblick in Umfang und Struktur des bewertetön Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzung festgestellte Vermögens-
und Kapitalaufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gen sowie nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nach-
gewiesen.

Reihe 7. S: Sonderbeiträge
7.S. 1: Wirtschaftliche Gliederung der Einkommen- und
Körperschaftsteuerpf lichti gen
Diese Veröffentlichung (Erscheinungsfolge : 6 j ä h rl i ch ) enthält
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen-
und Körperschaftsteuer von natürlichen Personen und Perso-
nengesellschaften/Gemeinschaften aus der Einkommen-
steuerstatistik sowie von juristischen Personen aus der Körper-
schaftsteuerstatistik nach Wirtschaftsbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die zweijährlich erscheinende Veröffentlichung enthält
Angaben über Steuerpf lichtige, steuerbaren Umsatz und
Umsatzsteuer in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
z.T. kombiniert mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a. Angaben über steuerfreie und steuer-
pflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätze), über Umsatz-
steuer vor Abzug der Vorsteuer und abziehbare Vorsteuer
gemacht. Darüber hinaus erfolgt der Nachweis der Steuer-
ptlichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreis-
freien Städten und Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern

9.1 Tabaksteuer
9.1.1 Absatz von Tabakwaren und Zagarettenhüllen (vier-
teljährlich). lm Bericht für das 4. Vierteljahr wird auch das
Jahresergebnis veröffentlicht.
9.1.2 Tabakgewerbe (jährlich). Mit einem Überblick über
Herstellung, Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.

9.2 Biersteuer
9.2.1 Absatz von Bier (monatlich). ln den Berichten für
September und Dezember wird auch das Ergebnis für das
Braujahr (1 . 1 O. - 30.9.) bzw. Kalenderjahr veröffentlicht.
9.2.2 Brauwirtschaft (jährlich). Mit Angaben über Brau-
stätten und ihre Erzeugung.

9.3 Mineralölsteuer
Der jä h r I ic h erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuerten Mengen und die Verwendung von
steuerbegünstigtem Mineralö1.

9,4 Branntweinmonopo!
ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholerzeugung
und -absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Brannt-
weinerzeugnissen sowie Einnahmen aus dem Brannt-
weinmonopol nachgewiesen.

9,5 Schaumweinsteuer
Der Jahresbericht enthält Angaben über die Schaumwein-
hersteller, ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

9,6 Kleinere Verbrauchsteuern
Je ein Bericht wird jährlich über die Besteuerung von Salz
und Zucker veröffentlicht.

Reihe 1O: Realsteuern

1 0.1 Realsteuervergleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen,
Grundbeträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe-
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über den
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer und die an Bund und
Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraftberechnungen für die einzelnen kreisf reien Städte,
die kreisangehörigen Gemeinden mit 50 000 Einwohnern und
mehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisan-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlidhungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 'l'l 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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